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ErsteösterreichischeSparkasse,beider
ErstenösterreichischenSparkassewurden
imJännervon59934Parteien
14412549eingelegtundan2906
Parteien140891frückgezahlt .Der
StanddesEinlagskapitalsbetrugEnde
Jänner844 .319002.beiderhypo¬
hettenLiquidationwurdenimJänner
1745.200Mzugezähltu .5792.rück¬
gezahlt,derStandderHypothekardar¬
behenbetrugEndeJänner186.894347.
beiderPfandtriehanstaltwurdenin
JännerHypothekerlesenimBetrag¬
von10. 849eingezählt.AmSchlusse
diesesMonatesbetragendiesämtlich
aushaltendenDarlehen20623138,
derTilgungundEinlösungsfond
358 .662 ,die PfandrichimUmlauf
60jährig2098.800rt .beiderstetten.
undVorschrif-AbteilungderErsten
österreichischenSparkassewurdenan¬
Wechselnsoliert21 .12 .184ein
kassiert .174660174.

WienerStadtrat¬
Sitzungam1 .Februar
vorsitzendeBem.D.Heger,V.G.

2 .Properundhierhammer¬
M.GrimbeckbeantragtdieHerstellung

einesHausgartenfürdieKnabene¬
schäftigungsanstalthernatsaufKosten
derGemeindeWienmitdemErforder¬
nichtvon1820 .Aug.M.wollbeantragtdiePorzellie,
gegenschaft bei Gros¬

d .20t ,
strafeu .BollgassezubewilligenClag

M.Schwerbeantragt ,demPa¬
die des Notorats vonDe¬
landmitzuteilen,daßdieGemeinde

und niemande .andieVormanungderPropaga¬
das Aktionskomitefür dieZube¬undTorfahrtaufderDomanin feierderPhilanonikerhieltgesternzustimmendenSinnebegreiftu .derselben
unterdemVorsitzeseinesPräsi-¬nachMöglichkeitihreUnterstützungan¬ dentendesMinistersad .F .v .gedeihenlassenwird .Exten¬
WitteteineSitzungab ,inwelcherM.RainbeantragtdenAnkauf
beschlossenwürde,mitderHerstellungdesHausesBezirkBlindena lauttder GedankederMedaillenim Ausmaßevon 78650mum

82000zuStrassengulierungsLudwigzugerzubetrauen ,die
ge weil auf dervorder¬cken .

seiteeine ,dieharteschiedeneFrauderVerkaufeinesTeilesderKa¬
angestaltdieMusikversamletlität bez .SeideggergasseimAus¬
denauf ,andereSeitelauschendmaße von 1684 8000 Mzu
dieGestaltderWiedobonasehl.docendierungszweckenwirdgenehmigt mit2AufderRückseitederNacheinemBerichtdesM.hör¬ befindetsichdieaufdasJubiläummannwerdendieBaulinenfürdie
bezüglicherGeschriftundimHinter¬15 beiten vergassen
gründedasWahrzeichenWirs,derzwischenInvalidenstraßeu .derver¬
Sehensturm.DieKostenderPla¬längerten Unterdass
guettewerden,wiebekannt ,durchim3 .Bezirkgenehmigt.
eineSubscriptionhereingebrachtM.HomolabeantragtdieAnschaf¬
welchebereitseröffnetist .DerÜber¬fungvon24ExemplarendesBuches
schußwirddemangegründetendasSpielenderKinderinSache honzur GewährungvonPer¬vonHansFragezumGebrauch
sionszuschüssenannichtaktivederöffentlichenKindergenderGe¬
MitgliederderPhilharmoniermeinWien .Aug.
zugewendet.SchandenwerdenderAnkaufvon50soren
jederzeitdiePräsidialberdesdesvomöster BudederVogel.
GemeindertesimNeuenRat¬Freundein Grazherausgegebenen
hausdankendentgegengenommen.WeihnachtsbüchleinsbehufsVerteilung

andieKinderderPeripherischen beherr ,dieWinterhalterinin Wienwirdgenehmigt. CarolineWegwarleitetbereits
seit30JahrendieAnstaltdeserstenAnderRathause.DerKaiser.
WiedererKindergartenvereineswirdnächstenDonnerstagvormit¬
Heuteandin diesemKindergartaginPräsidialbergdesGe¬ in eineunterFeierstattzumeinzartesauchdieEhrenMa¬daillein20jährigeverdienstlichewelcherbeyVorh.g .Riß ,Ma¬
Man,weg .RatParnitschundtätigkeitaufdemGebietedesFeuer¬
derpädagogischeLeiterAbg.Ober¬wehreRettungswesensandie lehrerPhilierschienenwaren.MitgliederderFrauFeuerwehr
Vordenhielt andieJubitan¬WeidlingDanielBalthasar, eineGlückwunschanschafe,inwelcherJosefLageru .AntonKoller
wißvonderErhöhungihreRemu¬überreichen nerationMitteilungmachte.Die

25
VerthrteMeisterschaften
einesgedichlichenunddieübrigen
keinenZöglingezeigten,wassie
imKindergartengelernt ,durch
VortragvonGedichten,Kindchen
Reichen. . w.vomnächstenSchul¬
JahreanwirdderKindergarten
imneuenSchulgebäudeinder
Waltergasseuntergebrachtwerden,
erhaltenlichtenundbequemenkäu¬
men ,welchedieGemeindeWien
bestelltist zuerwartenn,daßdieserneueKindergartenderBe¬
volkerungderWiederbesondere
Anziehungskraftgewährenwird.
denHochzeit.VoreinigeTage
begieng,dasEhepaarPeterundTheresia

MauerdasHeftseinergoldenen
Hochzeit.DerMannstehtinder
ansahe,dieFraunichtum6Jahrejünger.
PeterMan,gelerntenSchlosser,
warvomJahre1857biszumJahre
1908beiderMordbahnMaschinenheizen.
keit22Jahrenbewohnt,dasHebelhar
im2 .begerte,Ungererjahr32 ,einund
dieselbenWohnungvon4Kindernsindnur
mehrvomLeben.InVertretungdesBur¬
germeisterwohntebeyvorsteUnterer
denKirchlichengemein,welchever¬
zeigenderPandtdochPfar¬
land ,beiu .überbrachtedie

WieihrdesBürgermeisterdas
etlichehergescheidderGemeineAn¬
ärztlicheSitten ,gehren
erzogenMariaHerrverhoffe
derStadtvier zuangelege¬
DiesergelangendreiPeter
anstellenzurBesetzungbewerben
umdieseStellen ,welcheeineihrer
sichoderdiatischeAusbildung
nachzuweisenhaben ,könnenihreGe¬
sichd 26 .bruard .J .in derMa¬

den aus Aarau
in
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Diener Stadtet .

Sitzungam3 .Februar .
Vorsitzendev .B .d .Neumayerund

hiersammer
des vomM .amvorgelegte

Projektfür die Umgestaltungder
bestehendenGartenanlageaufdem
Schlesingerplatz,am8 .Bezirkwirdmit
demErfordernissevon2300Kronen

genehmigt.
demabgeändertenProjektfür

de weiteren Adaptirungenim
hermasserSchlachthausefürZweckeder
städtischenStellwagenunternehmung
Kosten922784–wirdzugestimmt.

M.WesselbeantragtdieBewilli¬
gungvon1200für dieVornahme

am
salzen .Am

es vom9 .Normannvorge¬
legteDetailprojektfürdenBau¬
einerDoppelburgerschulefürKnaben
undMädchen,am3 .Bezirkdietrich¬
gasse36wirdmitdemErfordernisse
von798 .746k genehmigt.DerBau¬
ist bislängstens31 .Dezember1910be¬
nützungsfähigherzustellen.

M.HolzbeantragtdieAuslassung
deröffentlichenAuslaufbrunnen
19 .Bezirk,GlatzgassebeiNr .1 ,heiligen,
städterstraßebeiNr .61 ,Friedlasse
beiNr .826undSieveringerstraße
bei Nr .125 und138 .

M .Grafbeantragt ,vonder
LiegenschaftEinl .66 .Oktober.
strafe einen Teil von 33141m
gegeneineEntschädigungvon6628
indesVerzeichnisfürdasöffentliche
Gutzuübertragen .Aug.

herrichkeitenimRathause.
geBürgerhatheutevormittagseine
ganzeReihevonAuszeichnungen
überreicht,derFeierlichkeitenwohnten
beidieV .D .Neumayerundhier¬
hammersamtFrauundTochterdie
AbgeordnetenTomola,Reg .RatSchmid
v .Brechts ,Panosch,rhandlund
Neustil ,dieGemeinderteAhrener,
BüchlerBraunBrauniß ,Breuer
Busch ,wobeiderbeck ,Effen¬
berger ,Gras ,Gläsl ,Götz
Graf ,SebastianGrünbeck,Gott¬Hausmannbauer ,HaasHermann,hölz ,
hoß ,zuschauer,D.Klotzberg,Knoll
Lutsch ,Mühler ,Messen ,Raia
Rauer ,Rissaweg,Schneider,Schrei¬
nerStraßeStröbel ,Wessel,
Wettengelu .Zugmager,dieBe¬
zirksvorsteherJägersberger,ist .
RatReidinger ,Antensteiner,Fra¬
u .Donneretc .

ZuerstüberreichtederBürgermeister
denArmenratendesBezirkes

KarlFall undRudolfzusam¬
diegoldeneSalvatorMedaille,der
feierwohntenzahlreicheMitglieder
derBezirksvertretungunddesAr¬
meninstitutesNeubaubei .Nach
derAnsprachedesBürgermeisters
überreichteneinkleinerNeffeund
eine kleine NichtedesArmenrates
alla derBürgermeisterBlumen¬
straße .EssprachendannderOb¬

manndesArmeninstitutesG .A.
Ströbl .StadtratsReferentGrafu.
kaisl .RatWeidinger.
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demMitgliedederfreiwilligen
FeuerwehrPenzingJohannBerger
überreichteBand.ger eine Ehren¬
gabein AnwesenheitdesReferenten
SekretärsDr .Maderau .desHaupt¬
mannesLiszky ,welchletzterer

seinesdenBürger.num .

meisterdenDankaussprach.

InGegenwartzahlreicherVertretes
des8 .BezirkesunddesArmenre¬
renten Mag .Ratesu .Winklerüber¬
reichtedannderBürgermeisterdas
Diplomhermehrals10jährigever¬
dienstvolleWirksamkeitalsAr¬menratenfolgendenArmeeraten
desBezirkes:HugoSturm,Gott¬
friedChristen,FranzBida ,Johann
BergauerAntonNeweck ,Franz
Antensteiner ,Rudolfversch
JohannHaidinger,GustavBeck,KarlSchneider,AlsHans,Her¬
nandHaßel ,JosefRiegerHeinrich
Schubert ,AugustBergauer,Karl
a Fuhrmann,Rudolf ,Bernardt
Josef Majors ,FranzPioda ,
an solt ,JohannKoch ,Josef
Bitzau .AndreasHalbgebauer,

dannüberreichtederBürgermeister
DieEhrenmedaillefür25jährige
verdienstlicheTätigkeitaufdemGer¬

biete dasFeuerwehrRettungswe¬
sensdenMitgliedernderSchütz¬
mannschaftderfrei .Turnerfeuer¬
wehrundRettungsabteilungin 12 .BezirkeD .EmanuelBalthasar
JosefTugertundAntonKöller.
derFeierwohntenaußerden
FunktionärendesBezirkesder
ehemaligeBürgermeistervonMei¬
lingSchneiderhan,derehemalige
GemeinderatHäuslik,danndieVor¬
sitzendederOrtsgruppeII .desDiener
christlichenGrauenbundesWessel,
StadtratsreferentGottbauerund
FeuerwehrdeferentDr .Maderaso¬
FeuerwehrkommandantMüllerbei .

dannnahmderBürgermeister
die Beeidigungvon53 neuenBür¬
gern ,unddie Angelobungvon14



nenenArmenratenvonBeiersten
interveniertePräsidialverstand
Bibl ,beiletztererArmenreferent
Mag .Ratu .Winkler.

BürgermeisterDr .Lüger,überreichte
nundemPräsidentendesOsterrentischen
BühnenvereinesJosopenhangerAnge¬
SolldiegroßegoldeneSalvatore.
teilte .ImEmpfangsselondesBur¬
germeisters,wodieseFeierstatt¬
hand ,hattensicheingefunden:
VizeburgermeisterPiersamermit
renundTochter ,vonderHosper¬
hoheberrechnungsratRibischkame.
sängerenLuchWeidt ,Kammersäu¬
gerbrikSchmedesdieSolosanger
Mail ,Harderu .Feuer ,Kapell.
meisterSchalk ,Solotanzervon
hammeRegistenfrieddekora¬
tionsmalerBrosch ,u .dieHofe
tiker Wahlund Sylius vonder
Akademiefür Musiku .darstellend
KünsteDirektorBopp,dieProfessoren,
nenSchlummer ,Ratzmayru .
Petrasch ,dieProfessorenForsten
bock ,Geringer ,vonderVolks¬
oper HerrMaganu .Sekretär
Kopfauf ,dasEhrenmitglieddesBühnen,
vereinesTheodorWeißvomDeutschen
Volkscheater ,HerrGrunwaldu .
ren Pohl - MeiservomBurger¬
Theater ,die RegisterTuschund
Rose ,ferner die HerrenReineck
Zellu .FriedlichstevomRoma¬
cherTheater ,die HerrenWallner
und Emil GuttmannvomApollo¬
ter ,Schmiedeu .Wielandvom
SoschstedterTheater ,Martinivon
derhöll ,dieKomiker,Waldemar¬
u .derkleineFischer,inVertretung
derDeutsch-österr.Schriftsteller-Ge¬
nossenschaftSchriftleiter,Michen
vonöfer BühnenvereinSekretär
lister derDirektordesPensions¬

Institutesfür derBegnen ,er¬
chesterangehörigenOsterreichsBolz¬
feil ,vomWienerMusikerband
KapellmeisterHand ,Franzund
Heuser vomMusikerverband ,Herr
Krankel ,vonderMusiker-Vereini¬
gungVorstandhalbrunner ,
Feuermehrkommendant,Mülleretc .

B .P .LungerhieltandenOber-Re¬
gischerStolleineAnsprache,inwelcher
erausführte,daßdieAuszeichnungde¬
selbenfürseineTätigkeitaufderBühne
insbesondersaberaufdemGebieteder
Wohltätigkeitverliehenwürde.Soll
habesichaußerordentlicheVerdienstein
InteresseseinerbedürftigenKollegen
u .Kollegienenerworbenu .essei
geradebeidiesemBerufenotwendig,
daßfürdieArmenvorgesorgtwerde
Erfreuesich ,daßerdasGlückhabe
denHrn .Sollheutehierzusehen.
ErdenkeauchdenUbrigenfürihr

Erscheinen.
Ober-RegisterStollerwiderte:

IchdankedemGemeinderatesowie
Ihnen,hochverehrterHr.Bürgermeister,
aufsbestefürdieseAuszeichnung
IchhabemeinganzesLebenstets
meinenKollegenu .Kollegiumin
gewidmetundmeinbestesWissen¬
undkönnenfürderensozialeStellung
eingesetzt.Ichhoffedaßwirzudem
Zielgelangen,dieStellungderKolle¬
gen ,wiees unbedingtnotwendig
ist ,zusichern,wozudurchdasneue
TheatergesetzeinegroßeGewährge¬
gebenwird .Ichhabenurdeneinzigen
Wunsch,derHerrgottmögeEüerer
ExzellenzwiederdasvolleAugen¬

in nichtverleihen ,damitSiealldie
liebenGesichtersehen ,welche
hiersindundSieheißverehren.Ich
schätzemichglücklich,daßmirheute
dieMöglichkeitgebotenwar ,Ihre

Handdrückenzudürfen.
NamensdesBühnenvereinssprach

dannVizepräsidenthenbach.Er
erklärte ,derBühnenvereinhabe
das 40jährigeJubiläumseinesPräsi -¬
dentenStollnichtbesserfeiernzu
könnengeglaubt ,als indemerdie
AugustStall -Stiftungfürarme
SchauspielerinsLebenrief ,damit
glaubederWienerBühnenverein¬
demJubilardiegrößeFreudegemacht
undin dessemSinnegehandelt
zuhaben .Erbeglückwünscht,namens
derBühnenvereinesdenJubilaru.
dankderGemeindeWienu .ihrem
OberhauptefürdiehoheAuszeichnung
Ererklärt,daßderösterreichische
Bühnenvereinstetszuihrembe¬
rufenenFührerstehenwerde,mit
ihmsamptenundsiegen ,undwenn
esnottutauchfallenwerde.
NamensdesOsterungarischenMusiker¬

Verbandeswieihrkränkelaufdie
unvergänglichenVerdienstehin ,welche
sichHr .Oberregistersollauchum
dieMusikerOsterreichUngarnerworben
habeundsprachihmhiefürdenherzlichsten
DankausEhrenmitglieddesösterr .
Bühnenvereinesundehemaligerlang¬
jährigerVizepräsidentWeiß
vomDeutschenVolksthäterüber¬
brachtedieGlückwünschederKollegen
undbemerkte,daßerinseinerlang¬
jährigenTätigkeitnebendemPräsi-¬
dentenStoll dasuneigennützige
Wirkendesselbenzubeobachten
undschätzenzulernenGelegenheit
hatte .DieAuszeichnungseieine
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erdienteunddurchdieselbe
fühlesichdesganzeKünstlerstand
geehrt .Unmittelbardaraufnahmge¬
D .LängerdemKomiterLudwig
Gottsleben,welchemderGemeinderat dasBürgerrechtderStadtWien¬
mitNachsichtderTaxenverliehenhat,
denBürgereid,obSämtlichevor¬
nanntenfestgäste,wohntenauchdieser
Feierbei .SienahmmiteinerJusti¬genSzeneihrenAnfangUnmittelbarnachdenBeglückwünschungenStalls
ergriffGottsleben,dasWort,ihrnochderBürgermeisterseineAn¬
sprachehalten unddieBeeidigungvornehmenkonnte
derbeliebteKamiker,wolltein
wohlgesetzterWortenseinen
Dankfürdieihmzuteilgewor¬
denAuszeichnungaussprechen
wurde aber vomLänger
mitderBemerkungunterbrochen:Wartesabiss ,si habeingar
michkriegt,wasstürmischeZeiter¬
keithervorrief¬
DerBürgermeisterhieltnunseineAnsprache,inwelchererbetonte
daßderGemeindertdembeliebten
KamikerdieseAuszeichnunginAn¬
erkennungseinerlangjährigenTätig¬
keitverliehenhabe.Sie ,HerrGott¬
leben ,habenunsimmereineFreude
gemacht,sooftSieaufderBühneer¬
schienensind.Wirhabenimmergelacht
unddiegehörenzudenglücklichenmüsten
Menschen,die frohseinsie
ausgedachtwerden.Ichwünsche,daß
Sieunsnochrechtlangeerhaltenblei¬
ben .DerBürgermeistersprachseineFreudeu .Bewunderungdarüber
aus ,daßGottslebenstrotzseines
hohenAlterssichsofrischerhalten
habe.Gottslebendankteineinfachen

schlichtendenjadieAnzeigeertDr .MaxWeiß,dieMagistrats
räte Bibl ,der Winkleru .9 .nung .AlsReferentimGemeinde
Dont ,Grafanheim ,GrafGegen¬ratebeglückwünschtev .Schinkammer

denJubilar .Präsidialvoraus1792. feld ,GrafJosefSeilernBaronRat8Bibl .verlassodanndieEides WittinghofSchell,S .KolbS .S .ppt.
Formel,woraufGottslebendenEid Ehrenkämmerer,JakobSchreiner,alsBürgerablegteBand,BürgerKanzleidirektor,Kais.RatMayeretc.
begrüßtesodannGottsleben,als BürgermeisterBürgerbegrüßtejüngstenBürgerWiens,u .verab¬zuerstdieErzherzoginmitfolgendensiedetesichvondenGästen. Worten:GestaltenKais .HoheitdemDerdenPräsidentendesBücher¬Bürgermeister,daßer fürKais.vereinesOberregisterSollist hoheitaufdasehrerbietigstebegrüßeheutenachstehendesTelegrameinge¬u .daßer denDankdafüraus¬langt :Siek .u .k .Hoheitder spricht,daßEureReis.Hoheitgnädigst
durchlauchtigsteHerrErzherzogRainedieserfeierbeiwohnen .
alsProtektordesösterr .Bühnen¬derBürgermeisterhieltdannanVereinesfreuensichherzlichstu. dieGräfinWanckheimnachstehende
beglückwünschenSiezuder Anrede :
IhnenzuTeilgewordenenhohen HochgeboreneFrauGräfinSeitensdesGemeinderateswurdederein¬Auszeichnung.Obersthofmeister

stimmigeBeschlußgefaßt,IhnendieGrafRosenberg,E .M.E. doppeltgrößegoldeneSalvatorMe¬x
Mittagsum12UhrüberreichteBe¬daillezuverlesen.DieseAuszeichnung

germeisterDr .Bürgerinfestlichge¬istdiehöchsteAuszeichnungnachdemschmücktenGemeinderatssitzungssaalEhrenbürgerrechte ,welchedieGemeindediedoppeltgroßegoldenSalvator. Wienzuverleihenberechtigtist .WirMedailleandieGräfinRephanihabenunszudiesemBeschlussfür
Menckheim.AnderFeiernahmenteil berechtigtu .verpflichteterachtet,amErzherzoginMariaAngata gesichtsderaußerordentlichenTätig¬welcheinBegleitungdesObersthof¬keit ,welchedieaufdemGebieteder
meisters GrafWostitz¬ Wohltätigkeitentwickeln.Siesind
neBaroninPeternerschienen PräsidentindesVereinesMaterad¬war ,die VigeburgermeisterNeu¬ miabilisunddesVereinesfür
magerundhierhammermitFrauu . Hauskrankenpflegeundinbeiden
Tochter,dieAbgeordnetenRegierungs¬EigenschaftenhabenSieeineWirksam¬rat Schmid ,undPan¬ keitenthaltet,dienichthochgenug
fastsämtlicheStadtrude,undzahlreicheanerkanntwerdenkann ,für
Gemeinderate,fürstenverhüller. welchedieStadtWiendankbarsein

die muß,unddankbarist .IchselbstMensdorff,Seilern ,fünfkirchen¬ habeoftGelegenheit,dieResultate
Liechtenstein ,JochimWertheim, IhrerTätigkeitzusehen.Icherinneregerich ,ichMetternichBell . michnochmitVergnügenderZeit,gnadePacherich ,ExcellenzFran¬ alsichderWeihnachtsbeteilungdesBertaWeiskirchnermitTochter,Magi¬Materadmirabilis-Vereinesbei¬
staatsdirektorAppel,Obermagistrats. wohnte.Ichweiß,mitwelcherhinge¬
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beneiner wirdenundich
erinneremichbeieinersolchen
Weihnachtsbeteilunggesagtzu
haben,dasChristkindsuchtdieHerzen
guterMenschenauf ,umWohltaten
zu übenundzu diesenguten
Menschengehören,auchdiemit
einerAufopferungsondergleichen
widmendiesichderArmen.Es
gereicht,mirzurgrößtenEhre,Ihnen
dieseAuszeichnungüberreichenzu

können,ichhoffe,daßSiedieselbeent¬
gegennehmen,wiesieIhnengeboten
wird ,alseinZeichenunsererLie¬
beu .DankbarkeitfüreineFrau¬
welcheallesMöglichetut ,umihrem
NamenEhrezumachen,zuzeigen
daßsieeinewirklicheChristinist ,
welcheAllessit ,unddenArmenhilfe
reichzurSeitezustehen.Ichknüpfe
darandieBitte ,FrauGräfinmehr
ingleicherWeiseauchhinderhin
ist der leidendenMensche
tätig seinBeifall ,
Bürgermeisteru .Bürgerüberreicht

nunderGräfinWerken,die
Medaille ,welchesie mitKerzen
WortenherzlichenDankesentgegen.
nahm,indemsie zugleichversprach
auchweiterhinfürdieArmen
sorgenzuwollen.

BürgermeisterderLungerdankte
dannnochmalsderErzherzoginsei¬
ihnEinscheinen,welcheaufden
Bürgermeisterzutratu .ihm
ihrenDankfür diederGräfin
WertheimverlieheneAuszeich¬
nungaussprach.Unterstürmischen
hochaufenderVersammlungverlies¬
dieErzherzogindenSaal ,womitdie
hierihrEndefand.
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bend .Lungenbegibtsichheute
Vormittagauch denSemmerung,
umdort die Faschingtagzuverle¬
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fürDienstagoderMittwochenAussicht
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2



WienerRathausKorrespondenz.
Fol .21360 .

2 .NeuesRathaus. Hausanschluß134.
herausg.u .verantw.Redakteur.Eigl.
20 .Jahrg. ,Wien,Freitag,4 .Februar1910.

Wiener Stadtrat .

Sitzungvom4 .Februar1910 .
Vorsitzender.D .B .hierhammer
S .R .Holzlbeantragt ,vom10 .Ja¬

bruard .J .angefangendenBezirks¬
teilNußdorfdes19 .Bezirkesdem
HeiligenstädterFriedhofezuzu¬

weisen .( Aug. )
K.R.BuschbeantragtdieHerstel¬

lungeinerGlasverandamitEisen¬
undDrahtglasoberlichteimStadt.
Theresienbad,mitdemErfordernisse
von14000R .( Aug.S .R .Schneiderbeantragtden
VerkaufdesderGemeindeWien
gehörigeneinDrittel-Anteils
desHausesK.N.118inBisamberg
umdenPauschalpreisvon1600 .Aug.

N .K .GroßbeantragtdieHer¬
stellungeinesWäscheaufzugesmit
elektrischemAntriebefürdasneue
VolksbarimBezirkemitdemEr¬
fordernissevon4300R .(Aug.

NacheinemBerichtedesS .R.
SchreinerwirddieAnschaffung
vonWeichen ,diesenSchienen
u .Weichenbestandteilenfürdie
städtischenStraßenbahnen,mitdem
Gesamterfordernissevon36000

genehmigt.
EineErklärungdesBürgermeisters
IneinerganzenReihevonProvinz¬
blätternwirdabermalsdieNachricht
verbreitet,an .S .Bürgerhabeseine
PrivatgelderbeiderZinstenska¬
bankadephoniert.DiesesGerücht
ist zwarschonwiederholtdenentiert worden ,wirdaberimmer
wiederin sichtlichstandener

Absichtaufseineverbreitet .Wir
sinddemgegenüberzuderstritten
Erklärungermächtigt ,daßge¬
Dieser bei der Einstens
bankaniemalswederfrühirgend
welcheDepotserliegenhattenoch
jetzterlegthat .

Wärmenstube.DiesechsWärme.
stubendes WienerWärmestuben¬
undWohltätigkeitsvereineswür¬
denin derZeitvom28 .Jännerbis
3 .Februarl .J .beiTagvon24761
Männern,19108Frauenund43643
Kindernbesucht.InderselbenZeit
suchtendie Wärmestuben4948
Männer,30Frauenund23Kinder
darunter45vonderPolizeiüber¬
stelltePersonenauf .Allediese
blossenwürdenmit sucheum
Brotunentgeltlichbeteilt.
BeteiligungderGemeindeWie¬

anderistrianischenAusstellung.
der Stadtrat beschloß ,nacheinem
BerichtdesS .R .hoß ,dieTeilnahme
derGemeindeWien,alsEigentüm¬

merindesraschesanPlagio
anderI .istianischenLandesaus¬
stellunginExponistria1910zu
genehmigenundhiefürdenerfor¬
derlichenKreditvon12000zu

bewilligen.
StädtischeStellwagenunternehmung
derStadtrathatnacheinemBerichte
desSt .K .Raingenehmigt,daß
fürdieTheaterzeit,d .i .zwischen
6bis8Uhrabends,undvon2Uhr30
Min.bis10Uhr30Min.nachts1 )die
zwischenGernals-Stehensplatz.
MarxverkehrendenStellwagenindemTeilevondervorderenZoll¬
amtsstraßegergassenichtüber
dieLandstraßeHauptstraße,son¬
dervonderStubenbrückeindie

VordereZollamtsstraßedurchdie
zwischendenBürgertheaterund
laseliegendePrivatstraßeindie
GigergasseundvondaindieLand¬
straßeHauptstraßenachSt .März
geführtwerde.. )DieHälfteder
nachMargarethenverkehrendenStell
wagenu .zw .jene ,welchezwischen
Döhlingu .MargarethengertelinBe¬
triebgestelltwerden,sindinder
Schönbrunnerstraße,vonderRein¬
rechtsdorferstraßeüberdieRein¬
rechtsdorferbrückeMollarasse,
Brückengasse,GuendorferKirche
Stümer,Linien ,Agidi-Stroh¬
wavergassebiszumRaimundtheater
u .zurückzuführen.3 )DieHälfteder
zwischenWestbahn- Mordever¬
kehrendenWagensindstattzur
NordbahnzumLustspielthäterzu

instradieren .
Nachwerkerder StadtStraßenbahnen

imFasching1910.IndenNächtenvom
FaschingSamstagbisFaschingDienstag
hältdieDirektionderstädtischen
StraßenbahnenauchindiesemJahre

auf allen Hauptlinieneinen
Nachtverkehraufrecht,beiwelchem
ihrePersonundFahrtderFahrpreis
von40 .eingehobenwird .

derDurchgangdurchdieReimweger
Artillerie-Raserne.Schonzuwiederholten.
MalenhatdieFragederAuslassungdes
DurchgangesdurchdieSeinweger
ArtilleriesenedenStadtratbeschäftigt
zuletztwurdeaufGrunddesVerbots,
Beschlussesvom23.April1909demKorgs¬
komandomitgeteilt ,daßdieGemeinde¬
WienzuihremBedauernnichtinder
Lageist ,aufdieServitutdesDurchgan¬
gesvorPorzellierungderLiegenschaft
zuverzichten,dadieAufrechthaltung
diesesDurchgangesausVerkehrsack,

stenimInteressederbeimBarten
Bezirksteileunbedingtnotwendig
ist .MitRücksichtaufdiedemnächst
erfolgendeEröffnungderOberzeller¬
gassein derhalbenSassenbreite
hat nundes Kopskommandosein
Ersuchenwiederholt .DerStadtrat
beschloßmicheinemBerichtdesM.

HörmannderMilitarbehördemitzu¬
leiten ,daßer nichtin derLage
sei ,seinenbisherigenStandpunkt
indieserAngelegenheitzuandern
Kommunal-SparkasseDöbling.
imMonateJänner wurdenvon
2008Parteieneingelegt571015
von824Parteienbehobena353028.
derEinlagenstandbetrugmit

EndeJännerbei9772offenen
Konti8 ,336 .860 ,der Standder
Hypothekar-Darlehen5472 .610



WienerRathaus-KorrespondenzFol .21360.
2 .NeuesRathaus ,aus134
herausg .u .darant .Rat :A .Eigl .
2 Jahre an ,Samstag5 Februar1710den

us demRathause ,oderGemeinde¬
rathält derkommendenWoche
keineSitzungab .DerStadtrat
tritt zweimal,u .zw .Donnerstag
u .Freitagjedesmalum10Uhrvor¬
mittagszuSitzungen,zusammen.

derungderLu¬schiffahrt
ich die Gemeinde Wien .

iner der leztenTadtratssitzun¬
ubeschäftigtesichderStadtratmit

denAnträgenundEingaben,welche
imLaufederletztenMonateinAn¬

gelegenheitderLuftschiffahrt,andie
Gemeindevertretunggelangtsind.
EswurdegemäßeinAntrage ,den
R .SilbererimGemeinderatege¬
stellthatte ,imStadtratenacheinem
BerichtedesSt .K.Hofbeschlossen,
50000alsPreisfürdievonder
österreicheKronautischenkom¬
missionimJahre1810abzuhaltenden
Flugversuchezubewilligen.dieserCreditsollinnachstehender
Weise verteilt werden :25000
alserster ,5000alszweiterPreis
fürdiegrößteGesamtleistung
DiesePreisesindfürjemahliger
bestimmt,welcherbeidemMenting
an allen seinenGegendiegrößte
bezw.zweiterteGesamtstreckeerzielt,
DabeiwerdennursolcheFlügeeingerechnet
welcheohneUnterbrechunggemacht
wurdenundmindestenseineganze
Bahnlangebetrügen.

fernereinSchnelligkeitskreis
von10000für jenenRieger ,der
zweivolleBahrendeninderVer¬
gestenZeitmacht.

S .einPassageschreis

von10000er jenenBürger,der
miteinemJahrgastvonmindestens
60kgGewichtdielängsteZeitin
der Last ge¬
AlleanderenAnträgeundAnregun¬

genwurdenabgelehnt,darunterbefandensich:
einAnsuchendesösterr .Flüglich¬

nischenVereinesumBeitrittder
Gemeinde,alsStiftermiteinemeinmaligenBeitragevon1000u.
einenJahresbeiträgevon1000u .zu
deshalb ,weildieGemeindeWien
demösterr .flegtenischenVereine
als Gründermiteinemeinmaligen
Beiträgevon200undeinem
Jahresbeiträgevon20bereits

angehört,ebensowurdeeinAntragdes
legtechnischenVereineseinSubver¬
tionzurAusführungdesKreßschen
Drachenliegersabgelehnt;

seiner wurdenabgelehntderAn¬
tragdesG .D .Rittervondar¬
aufBewilligungeinesBeitrages
an das Kriegsministeriumzur
FörderungderLuftschiffahrt,

ein Antrag des bekanntenGer¬
nantenNinführumÜberlassung
derWiesehinterdemHimmelund
umdieErbauungeinesBallhauses
zuProbehagen,
einAnsuchendesFlugheiter.

J .KaraiaeSubventionzurAus¬
führungseinespatentiertenPro¬
bleinsgeblenkbarenLuftschiffes.

einAnsuchendesValentin
StankounddesJohannSchiemann
umUnterstützungzurErbauung
einesLuftschiffes.

ein AnsuchendesIngenieurs
Arnoldin Besitzeindarle¬
henzurErbauungeinesAeroplan

weitersein AnsuchendesMa¬
Rebenzuer umSubventionzur

Erbauungeinermaschine.
schließlichdasAnsuchendesW.

BaumeisterumSubventionzur
Ausführungdesvonihmerfundenen
Luftschiffes u .Aeroplus.
hiezuwirdunsvonPrivaterSeitemitgeteilt.

BeidieserAblehnungengiengder
StadtratvonderAnsichtaus ,daß
die Gemeindeäußerstandeist
sichüberdieProjekteeinrichtiges
UrteilzubildenunddieZahlder

Unterstützungswerkerimmer
größerwerdenwird .EineUnter¬
stützungderartigerErfindungen
aus Gemeindemitteln sei mit
demWirkungskreisederGemeinde
unvereinbar ,aber auchgarnicht
notwendig,dennbeidemallseitigen
Interesse,anderKaltschiffahrtseines
heutehattausgeschlossen,daßeinewirklichglücklichundErfolg
verheißendeIdeenichtvonder
privatenSpekulation,vonindustrie¬
aller Seite aufgenommenund
erprobtwird .WiedieAutomobil¬
lehntsichlediglichdurchdie
sachverständigeTätigkeitderIn¬
dustriellenentwickelthat ,wurde
esauchbeiderKläglicheitsein.
WasschezielldieSubventionzurAus¬
führungdesKreß' schenDrachenliegers
anbelangt,soseiessehrbedauerlich
daßaufdemWege ,denKreßein¬
schlug,AnderedieErfolgeerreichten,
die ihmausverschiedenenGründen
versagtblieben.Ermüssesicheben

mitdemRühmebegnügen,einWeg¬
weisergewesenzusein .Aberjetzt
mitGemeindemittelnseineConstruk¬
tionauszuführen,währendAppara¬
te vonerprobterÜberlegenheit
bereitshabitsmäßigerzeugt
warenwäremindestenszwecklos
dieseAnträgeweilendenGe¬

und

einderatindernächstenSitzung
beschäftigen.

KohlenschlußderstädtischenGaswerke.
derseit 1 .Mai1907laufendeKohlen¬
schlußderstädtischenGaswerkemit
denvereinigtenGrauaminer
Gewerkenendet,am31 .Dezember1911.
derKohlenbezugbetrügen1909und
310000Tonnen,erwirdab1912durch
denAnfallderderzeit ,vondenChri¬

vaterGasgesellschaftenversorgten
Gebietenumeinerheblichessteigen.
In derletztenSitzungdesGemeinde
rateswürdedieDeckungdesgrößern
Teilesdesab1913sichergebenden

KohlenbedarfesderstädtischenGas¬
werkefür mehrereJahredurcheinenSchlußmitderösterreichischen
BergerGüttenwerksGesellschaft
sichergestellt.
StädtischeAuskünftefürSommerwähnen.
DiestädtischeAuskünftefürdieVer¬
mitung vonSommerwohnungen
inNiederösterreichhatmit1 .Jänner
d .J .ihreTätigkeiteröffnet.Im
abgelaufenenMonatewurden15.
WohnungeninWien,568imViertelun¬
ter demWienerWald ,227imViertel
aberdemWienerWald,8timViertel
unter demManhartsbergund12im
ViertelaberdemMaasburgzusamen
1018Wohnungenangemeldet.Ver¬
mietet ,wurdenbereits53Wohnungen
DieZahlderBesicherbetrug138.
BeitsvertretungNeubau.Donnerstag
den10 .d .M.nachmittags5Uhrfindet
imGemeindehause,Bez .Neubange.
eineöffentlicheSitzungderBezirks,ver¬
tretungNeubaustatt
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herausg.u .verantw.Redakteur.S.Eigl.
20 .Jahrg.Sie ,Montag,7 .Februar1910.
Armenlotterie.DieZiehungdertreffenderArmenlotterieindetmorgen

Dienstag10UhrabendsimVolksvoller
desneuenKathausesstattNamensder
GemeindertretungwerdendieStadt
riteFraunachundGrafintervenieren.
gezogenwerden30Hauptreffenmit4800NebentressernimGesamtworte
von1800.R.derersteHauptwacher
beträgt 300fernergelangen
zurVerlohnungdesvomKaisergar
te PaulserviceGeldstrassezu¬d .d .10 .und800 .r .

kändtlichePastetenwerdeninGott
ohnejedenAbzeichausbezahltezurAus¬
gabederZiehungslistenerfolgt,am
AschermittwochdenD.von10Uhr
VormittagsabuzufürdieVer¬
schleißerdesund8 .Bezirkes,um
Armenlotteriebureau,BezirkRat¬
undPastoreneingangvonderEr¬
straße ,dieübrigenBegebe¬

in denmagistorischenbegunter
fürdiestädtischeGerichttafel

teilungen.
EinenunSuppen-undVeranstalt

im7 .und3 .BezirkDadasHausinderBurggasse,in
welchemsichseitJahrendieSuppenu.
Theranstaltfürden7 .Bezirkbefindet,
demoliertwurde,mußtederVerein¬
zurErrichtungder1 .WienerSuppen¬
undTheranstaltfüreinenErsatzsor¬
gen,wennnichtdiezahlreichenBesucherderAnstaltamNeubauohndieVor¬
teilebleibensollten,diedortihnengewährtwurden.DerVereinhataus
derNoteineTugendgemachtu .die
AnstaltandieGrenzedes7 .und8.
Leichenfelderstraßever¬

Prasse,diedemVereinesge¬einenLeibverscheit,indemlegt,sodaßsiejetztnichtbloßden lichgesinntwar .WirmüssenauchunsereAusgabensehrgestiegensind.BewohnernvomNeubau ,sondern dankbarderWienerGewerbetrei¬AlleinwirstellenmitRechtdieserzu Ge¬ bendergedenken,dieanderInstat¬SteigerungderZuwachsanBesuchernkommt.Gefördertwurdehiebeider lierungdieserneuenAnstaltmit¬gegenüber,darinliegtderdeutlichsteVereindurchdieGemeindeWien, gewirkthaben.IndemichanEuereBeweisdafür ,daßdieArmeeBevöl¬aberauchderBesitzerdesHauses AppellantdieBitterichte,dieEr¬verungindenSuchen,denAnstaltenVorstandsmitgliedPanzeristdem öffnungderneuenAnstaltvor¬zufluchtgegenLebensmitteltenerungVereinesehrentgegengekommenu . annehmenoderichdenWünschegesuchthat ,dieihrdasWirtschaftenVorstandsmitgliedBezirksratBau¬ Ausdruck,daßdasneueseindenameigenenHerdesosehrer¬meisterMelcherhatdieVornahme bewohnerdesJ .undB .Bezirkessichweit ,hernerhaltenwirdiedernotwendigenAdaptirungsar¬ zumVorteilgereist ,undsichPflicht ,unserenBetriebimmerdenbeiteninselbstloseru .umsichtiger als einwertvollesWiedererBedürfnissenanzufassenundnichtWeisegeleitet . Gilanstaltenerweise.auswirdes liegen ,wennnichtheutevormittagsum1Uhrnahm RathalterGrafKielmanseggdahinjenenbeziehen,wonochkeineMatthalterGrafKielmanseggdie betonteinseinerErwiderung.MitfeierlicheEröffnungdieserneuenAnstaltenbestehen,solcheerrichtetderErweiterungDienszueinermo¬Anstaltvor ,welcherbewohntenVice¬werden.Wirwiederholenderbe¬dernenGrosstadtseienauchdieAuf¬BürgermeisterD.Porper,Bezirksver¬reitseinmalausgeschwocheneGat¬gabendesVereinesbedeutendgewachsen.steherKais.RatWeidinger,MagistratsmigtheitzurErrichtungvonneuenWennauchdieAnfalleinlokalerSuppendieAnstalten ,sobaldDirektorAppel,inVertretungdesPo¬ Natursei ,soistdochWiendasHerzunsvonderKompetentenOrganenlizepräsidentenhohenBaronGrug, N .deundessei geradezuseinederWunschausgesprochenndieUn¬diePolizeibeitsleiterPoligiret PflichtalsStatthalter,alleHumanita¬terstützenzugesagtwird.TauberNeubauundSchneider renBestrebungenzufördernu .zuzusuchenmitgefall ,daßbe¬Hoferstadt)BezeichtsinspektorPeter unterstützen.JegrößerdieStadt,alleVorbereitungengetroffen.8 .BerlinschektorStrob destogrößederUnterschiedzwischensind ,undanläßlichderFeierdes7 .bezieht,Bezirksratzulegen,der demBesitz,destogrößerleiderdie80 .GeburtfesterMajestätdesVorstanddesVereinesmitdemPräsi-¬ ArmutundderZudrangderarmeKaiserseine neueAnstaltendenenKais .RatLichterstadtund Bevölkerung.EsseiihmstetseineIhnenzustimmenseinemStellvertreterKais .RatWin¬ derangenehmstenAufgaben,mitUnserebisherigenErfahrungeneranderSpitze,sowiezahlreiche ziemlicherRegelmäßigkeitalle2benesgezeigt ,daßwiranSrAufsichtsamen. JahrebeiderEröffnungeinerneu¬Exzellenzderh .KathaltersowiederPräsidentnachRat.Richten¬ enAnstaltmitfungirenzudir ,er allen Lerchen ,Bürger.denstadthielteinekurzeAnsprache, 76. fen .DerStatthalterhebtinsbesondersmeisterebensoeinflußreiche,alsinwelchererdieGründederVer¬ dieTätigkeitdesVereinesunter¬wohlwollendeKörneru .HörerlegungerörtertedemHausherrn demjetzigenVereinspräsidentenher¬besitzenundindemderVorstandPanzerunddemBaumeisterWelcher voru .beglückwünschtdenVerein¬ihnenhiemitdenwärmstenDankdenDankaussprachu .denfortfuhr¬ dazu,daßerschonwiederdavonundin richtete nachüber¬Warich ein Punkteaneines gehe,indiesemJahrenocheineneuemassdieBitte ,auchfernerdieSachsen¬genderKupfertenAnstaltenim Anstaltzuerrichten.DerStatthaltertenAnstaltenunterihrenmäßigenverflossenenJahrewerfe,somußich danktdemHausherrnPanzersowiemitGerichtunghervorheben,daßsieSchutzzunehmen.DieseBitterichtetdemBaumeisterMelcheru .eröff¬ihrerAufgabeinweitemUmstandedaerauchandenIhrePolizeichwählen.rechtgewordensind.WirhabenallervonderundimmereinStallenmitdieAnstaltmitdemWunsch,isterlebenmittelteninSicherheitinderRiemer,esmögederWersichweiteru.
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wickelnzumWohleunsrergelieb¬
ten ReichshauptstadtWien ,zumWohl¬
derBevölkerung

VigebürgermeisterD .Piper ,der
danndasWortergriff ,führtaus ,
er sei überspeziellenAuftragdes
BürgermeistersSr .Burger,erschienen
der daraufGerichtlegt ,daßbei
allen VeranstaltungendiesesVer¬
eins die GemeindeWienvertreten
sei .Ersprachseinenherzlichsten
GlückwunschzurEröffnungder
neuenAnstaltaus ,welchesichin
würdigerWeiseihrenVorgängern
nenanreisenkann .Einzusammen,
wirkenderprivatenWohltätigkeit
mitdenöffentlichenOrganensei¬
unbedingtnotwendig ;dieGemeinde
als solchekönnenichtüberall
Trost schenden ,die ,
hilfe bringen ,woes notwendigsei¬
Wirkönnenunsgratulieren ,daß
mir in der Mitte unsererStadt
sotatkräftigeVereinebesitzen.
batdenVereinsvorstand,denDank
derGemeindeentgegenzunehmenund
gabdieVersicherung,dieGemeinde,werde
sichimmerbewußtsein,daßsieauf
materielle ,wieaufmoralischen
GebietedieVerpflichtunghabe,den
wiezustützenunddaßderVerein¬
aufdieseHilfeimmerrechnenkönne.

MiteinerBesichtigungderAn¬
stallundVornahmevonKostgraben
schloßdieFeier¬

Unmittelbar,nachdemdieGastalt
guteingerichtetenLokalverlassenhatten,wurdedanndasgerechte
Betriebaufgenommen.

Argen des Vereines der Beamten
derStadtWien .Am3 .d .M .Handdie
diesjährigeFaschingeveranstaltungdesVereinesder BeamtenderStadt
Wienunterin Protektoratedes

Gemeinderats-PräsidiumsinKur¬
salondesStadtpartesstatt .Die

Saaldekation mit Blumenund
BlattpflanzenhatteDirektorHybler
inbekannt,vorzüglicherWeisebe¬
sorgt ,dieFirmaPortoisu .Einhatte
dieExtradehergestellt,aufwelcher
dieprengästePlatzhandenunddie
städtischenElektrizitätswerkehatten
dieSäleaffektvollbeleuchtet,oder

der großengebrandMittedesSaalesin einemBlumensein
standdiePorträttedesBürgermeister
beigestelltausdemAtelierA .Bei¬
UnterdenanwesendenEhrengsten

sahmanv .B .ZimmersambFrau
u .TochterAbg .AdolfMaier ,die
GemeinderateGottbaueru .Wagner,
BezirksratAdamitMagistrats,Direktor
Apfel ,dieOberMagistratsrätePohl
AschergerundBüchtern,dieMagister

räte .Schael Schwarz¬
RauscherStadtphysikusDr .BohmOber¬
bauratyora ,Hauptkassendirektor
FritschnerdieBauteHaubfleischu .
Philipp ,denDirektorderstädtischen
LebensversicherungsanstaltvonFrank¬
denZentraldhofverwalterThrank,
BerechnungsratPotorn,dieRech¬
nungsräteHillinger ,kaumund
Baumgartner ,PrimariusNie¬
BaumeisterRamsauer ,Oberbaurat
Janisch,dieHerrnRitter,Malik,et¬
vonvereinenhattenDelegierteent¬
sendet.DieDeutschöftereSchriftstellen
Genossenschaft,derKlusderrechts¬
kundigenBeamtenderStadtWien,
der VereintechnischerBeanderder
Stadtwien ,derbliebderAmts -und
AnstaltsärztederStadtWien,dieSub¬
derBeamtenderHauptkassederStadt
Wien,derVereinderBeamtendesSteuer¬
amtesderStadtWien,derKlubder
WienerMarktaatsbeamten,derLub¬
derendesrescriptionsamtes

derKlabderBeamtenderKanzlei
derStadtWien,Gesell ,umVereinder
städtischenExekutionsbeamten ,Klub¬
derBeamtenderWienerGemeinde¬
friedliche ,VereinderBeamtendes
ZentralWahlSteuerkatastersder
StadtWien,KrankenWirtschafts¬Ratheder WienerBeamten ,war
VorschußkassederBeamtenderStadt

Wienetc .
denRangeröffnetenfolgendePaar¬

DerAckerlasseAnmayrinUrtel
AdolfBaumann,MariaHotelAnton

Sachert in BaumgartnerHans
Will ,Wilia ohneRichard
Kascher ,Bart bereitsfang
HerminehanischFranzKanzung
Haubfleisch- FranzG.Plank,GreteHein¬
rich Fritz Hofmann,jakaum
Romanniemahl ,weiseLanda¬
AlsoRosetztenaMock .Wil¬
helmNiederfuhr,laBellacher,Josef
PietschMigeTheillschafterRobert
Janata ,TheresPfeilsterRitter
Wagner,AlicePflegerLudwigKorb
ler ,EigeneProhaskaAugust1 .
anisch MarProhaskaKarl .
Pause,HedwigSchrittAlexander
Amor ,AlseSchward .Franz
Kierer ,EllawiederKarlde¬
wanger ,HeleneKinderRichard
Schäfer

urteilungdesKränzchenslagindie
händendesVereinspräsidiumsmit
demPräsidentenRechnungsratViktor
deContisunddenVizepräsidenten
Mag.KommissärRudol.GschladtundKonstr.

AmtsdiensAdjunktGustavHanean
derSchütze .AlsObmanndesKränzchens
Ausschussesfungiertetutionsamts¬
PfizialMorizBarthvonTabarth,
alsStellvertreterZug.LudwigGott
alsSchriftführerKanzleiOberoffizial
KamDienstu .Hauptkasserffizia¬

JuliusWeber.AnderDurchführung
desKränzchensarbeitetenebendem
ObmanndesKränzchenausschusses
VereinsSekretärHauptkassadjunkt
JosefWite .DieTanzmusikbe¬
sorgtedieKachelledesk .u .k .In

hanterie -RegimentesNo .24r
HerrvonRheinländer,alstan¬

arrangirten Franz
Rubiget ,undjunior .
Damendesfesteswurdeeineer
hübscheÜberraschungzuteilfür
die schöneDamenende ,welcheda¬
eisernenRathausmanninFranz
aus demAtelier Krauli¬
darstellt
AusdemKathause.Dan.d .Länger
wirdnächstenDonnerstagden10 .d .M.
um2UhrmittagsimGemeinderats¬
SitzungssaaldemKastenLudwig
Riedl ,dieihmvomGemeinderate
verliehenegoldeneSalvatorMe¬
willeüberreichen.

demKommentate.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesP .M .er¬
bergerdieWahlderHerrenzuge¬

se ,Johan¬
dörffer ,AntonSchenk,AdolfSi¬
et WillibaldKläger,FranzWein¬
tritt undKarlWimmerzuArmen,
ratendesBezirkesBolstadt ,nach
einemBerichtdesM.Schreinerdie
Wahlder Herren naheund
MichaelGubatzzuArmenraten
desBezirkesfünfhausbestätigt

Ernennungen .VomStadtrate
würdennacheinemBerichtdes
V.F .P .Neumayerdieprovisorischen
städtischenÄrzte,Dr .JosefHarasser,
d dort ,undFiedler
undDr .AntonNicolarichzudefi¬
nitivenstädtischenKostenernannt.
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BeförderungenimstädtischenVeter¬
narante .MitdemGemeinderatsbeschlus¬
vom9 .Februar1900wurdedasStudi¬
scheDeterioramreguliert u .die
DurchführungdieserRegulierungauf5
Jahreverteilt .Als3 .undletzteSuppe
dieserRegulierung,womitderStandder
Veterioratsbeamtenauf93erhöht,
wurde ,hat die BesetzungdesVeter¬
amts- Direktorin der 3 .Rangklasse
u .die SchaffungderVeterioramts¬
Inspektorenstelleninder4 .Rangklich
derstädtischenBeamtenzuerfolgen.Der
StadtrathatinseinerletztenSitzungnacheinem
BerichtdesD .B .d .Neumayernachstehend
Ernennungenvorgenommen:Veter¬
amtsdirektor AntonJohan¬

Ra¬
Klassebefordert;fernerwürdener
nannt ,diestädtischenOberlieute¬

Ain Rossel ,
im August so ,
LöscherundJosefFreundezu
Veteriorats-Inspektoren ,diestädti¬
schenBezirkstierarzteHeinrichSchätz,
Alexander Butter ,Sie
Morder ,Karl Bohl ,Karl
Boswald ,Aloisplant ,KarlJobst ,
Ebel ,Schmidt ,FranzBo¬
ze ,JosefSchmidundFranzRöse
zustädtischenOberlegtendiestädti¬

se ,Als
da¬

bath ,Ver¬
Richarder ,JohannHolzeit ,
FranzGolik,OskarSchenk,FranzSteck ,AntonMagistik,Friedrich
Polly,JosefSehlik,TheodorSchiff,

ein Rose ,Be¬
dort zustän¬

schenBezirksten
DieJubelfeierderPhilsarmoniter
DasAktionskomitenfürdie50Jahr¬
feierderPhilsarmonikerhatmitderVersendungderEinladungenzur
SubscriptionaufdieErinnerungs¬
Plakeltebegonnen,Scheidenande¬trägefürdiesenZweckwerdenim
PräsidialbureauimNeuenRathause

entgegengenommen.
Komminalscharfassen .

BeiderKommunalschartesRudolfs¬
heim,würdenimJännerl .J .von
11900Parteien2817760einge¬
legtundan4713Parteien13870
rückgezahlt.DerStandderEinlagenBetragendedesMonates61335003,
derHypothekardarlehen43,697690
beiderKommenscherkassezermals
wurdenvon11488Parteien28 .975.
eingelegt ,und an 4668Parteien
1677 .367aufgezählt ,dieStand
derEinlagenbetrug,EndeJänner803 .166 ,derHypothekarbarlichen

3734 bei des kommen
harte Wahrung werdenimdaeinervon7648Parteien17 .18.
eingelegtundam303Parteien
11586rückgezahlt,derSand¬
derEinlagebetrageEndedesMonats

5 .36 Jahreder komme
nenwasseübungwerden
von 1663 .Da kein ein
gelegenundam24Jarteien3536930
rückgezahlt,odersie dergen
betrug8 ,330.860,derHypotheker¬
Darlehen572610
Bezirksvertretunggeschstadt.Am
Donnerstagden10 .d .M.um4Uhrnach¬
mittagsfindeteineöffentlicheSitzung
derBezirksvertretungstadthat .
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20 .Jahr ,Wien,Mittwoch,9 .Februar1911
Neue Bürger der gemeinde¬

rätlicheAusschußfürdieVerleihung
des HeimatsundBurgerrechts¬

hat nachstehenden HerrBürger¬
recht der Stadt Wienverliehen :

Leopoldstadt:JohannSilberbauer
Sattler ,Schlos ,
Hambach,Hühneraugenoperaten,Franz
Serad ,Wenzel undJohann
Gruber ,Schuhmacher.Liberisfeind
Tischler ,AntonBedurundFranz
Reiskal ,Schneidermeister ,KarlAm
bros ,Pferdehändler,JosefVergl.
Gemischtwarenverschleißer,IgnazMit¬
termann ,Gastwirt .KarlBlumauer,
Alverschleißer ,JosefPotel ,
Schlossergehilfeu .Hausbesorger(Bericht,
erstatter G .Oppenberger.

Landstraße :JohannLinhart ,
Schuhmacher ,AntonRichter ,Tage
rer ,JohannRudofsky,Kürschwer;
AntonNeuwirthundLudwigBör ,Han¬
delsgesellschafterBerichterstatterG.
u .finden ,

Wieden:FranzTaborsky,Musik,
Direktor .JosefSchilling ,kommt
BerichterstatterG .R .Breuer

Margarethen:GeorgvonPolian,
Grundbesitzer,FranzSalmann,haus,
besitzer ,FerdinandSchottenhammel ,
KapellmeisterWolfgangKarger ,die
ponent ,AugustSegel ,Meerschaum
bildhauer ,JohannParizek ,Johann
Heißler,Kleidermacher .AntonGlatz
Mayer,Fiater ,JohannWolf,Fuhr¬
werksbesitzer,JohannNach,Futteral¬
machenKarlKasik ,Kantonagewaren ,
erzeuger,JosefMatzetter,Handels¬
gartner .JohannSchreinerMeßner
BerichterstatterR .Hallmann),

Marial .FranzBern ,Goldarbei

ter ,JuliusLiebeseinUhrmacher
JohannLukauf ,Privatbeamter ,Anton
Kapp,WerkführerBerichterstatterG.

Glößl :
Neubau.ThomasTauber ,Gemischt,

warenverschleißer,AdalbertSchönu .
JosefPautz ,GastwirteBerichterstatter
G .Pichler. )

Allergrund.MenzelMichterey
Zuschneider.WenzelBaback,Ge¬
mischtwarenhändler.Andreasscha¬
der Mauerstelerzeugen .Raimum
Rieger,Hufschmied(Berichterstatter

G .Dürbeck ,
favorisen :WenzelStepanek,

GemischtwarenverschleißerMatthäus
Moza ,Viktualienhändler,Anton
Monek,Schuhmacher(Berichterstatter
G .Hoch.

Weidling .AdolfOffenhäuser
Bäcker,AntonFranz ,Gemischtwaren
verschleißer,LudwigLohner,Gastwirt,
JosefKulsow,Schuhmacher(Berichter
stalterG .Götz) ,

Fitzing :MorizWieser ,Jahrliche
der Alois Bartel ,Schuene¬
ger(BerichterstatterG .Poyer,

Rudolfsheim:JosefMaÿrina
Bäcker(BerichterstatterG .Basler,

fünfhaus.HeinrichRichter,fleisch¬
solcher(BerichterstatterG.Wimberger

Oktakring:KarlNeuffer,Gast¬
wirt .LaurenzSteinerBuchbinder
(BerichterstatterG .Kratocheil);
JosefReichenstädter ,Schuhmacher¬
Gottliebhabart ,Gemischtwarenver¬
schleißer(BerichterstatterG .Rootek),

hernalsEmilKnoblich,Privatier.
JohannBetzwarz,Fabriksleiter ,An¬
ton Pauli ,hinkereigentümer
BerichterstatterR .Ryk) ,

Währung:JohannSchneider,Gast,
wirt ,JosefPastoska,Speditionsbeam-¬
ter BerichterstatterG .Dechant ,Mil¬
helmPrausRealitätenbesitzer

10
Berichterstatte .Brenta¬

DöblingWilhelmHohe,Handels¬
gartner ,AntonPöcksteiner,Gemischt,
warenverschleißerBerichterstatter
G .Holzl )

Brigittenau .WenzelTarolinek ,
Pferdesleischhauer(Berichterstatter ,
G .Strasser ) ,

risdorf AugustSatz
Gemischtwarenverschleißer,Josef
Websinger,Finkereigentümer(Bericht,
erstatterG .hof) .

InderselbenSitzungwurdeeine
größereAnzahlvonAnsuchenum
dieZuständigkeit,bezw .umdie
Zusicherungder Aufnahmeinden
WienerGemeindeverband,erledigt.

2

zurgest.Kenntnisnahme.DieRathaus¬
Korrespondenzversendetmorgen
DonnerstagmitdengewöhnlichenAus¬
gabeeinenAuszugausdemSichti¬
Convortrage,dendasMitglied
deswissenschaftlichenVereinesKirch¬
tion LehrerAloisMica ,Domers
tag16UhrabendsimFestsaale
desRathauseshaltenwirdAbend
folgtdannhiezueinkurzerBericht.
bezüglichdesVortragesdesHerzogvon
Mecklenburg ,veranstaltet vonder
geographischenundanthropologischen
GesellschaftimFestsaaledesKathaus
Samstagden12d .M .um7 Uhrabends,
hatsichdieRathausKorrespondenzbereits

mitdenmaßgebendenStelleninsEin¬
vernehmengesetzt,unddürftevoraus
sichtlichkamstagmittagsinderLage
sein ,einenAuszugausdemVortrage

desHerzogsdenBlätternzurVerfügung
zustellen.Präsenzlisteetc .stelltdann
dieRathausKorresponderSamstag
abnis zurVerfügung

WienerRathaus - Korrespondenz .
Fol .21 .160 .I .NeuesRathaus. autant 134Geraufverantw.Redakteur.R .Fig.

20Jar ,Wien,Donnerstag ,16 .Februar11.
B .d .Kürger ,welcherseitFreitag
amLemmerungweilte ,istheute
nachmittagsum5 Uhr40MinuteVnthat nach Wienzurückgekehrt



WienerKathensKorresponder¬tol .21 .s .
I .HansRathaus. Hausanschluß134.
Gerausunverant.Redakteur.R.Ergl.
20Jan .Wie ,Donnerstag,aber
EinekommunaleAuszeichnungfürKastian Kindt .

DerGemeinderathatinseinerletzten
SitzungdemBesitzerdesCaféde
annos ,IhrerLudwigRind ,in

erkennungseinerVielfachensum¬
nitäten verkaufte dieden
SalvatorMedailleverliehen ,und
ge .Bürgerhatheutemittagsunter¬
außerordentlicherBeteiligungder
Geschäfte imeinsetzung
saaldieseAuszeichnungu .Kinde
welchermit seinerFamilie
feiereingefundenhatteüberreicht.
zuderFeierwarenerschienen.Die
VigebürgermeisterD.Neumayer,41.
Vorzerundhiersammer,HofratSteinke
vonderdeutschenBotschaft,Legationsrat
Dr .SchischmanoffvonderBulgarischen
Gesandtschaft,dieMr.Baumeist,Grä¬
Seb .beck ,Gottbar ,alle¬
feind ,oh ,Kolt ,Messen ,den ,
berger ,RainRauer ,Schreiner
Straße ,Tomolau .Wessel ,denG.
dr .KlotzbergundPacherBezirks¬
steherkais .RatWenigermitsei¬
nemStellvertreterGlücku .vielen
BezirksrätendesI .Bezirkes,zahl,
reich .MitgliederdesArmeninstitutes
InnereStadtmitObmann,hönisch
anderSpitze ,Bezirksvorsteherkais.
HatWeidingermitFrau ,geleiche
Offiziere ,darunterOberstKaspar
u .MajorKratz ,Regierungsrat
f ,Scholz vomöster¬
Kunstverein,vonderKatechieder¬

GenossenschaftVorsteherEggerKeller
treter WortedieKasaliers
Einiger ,Frauenüber ,Strudigt,
stürmayeru .FrauGeilinger ,von

derGenossenschaftderGastwirteVor¬
steherStellvertreterOkokarParz ,Prä¬
sidenth .PuchsteinnamensderSchrift¬
stellerGenossenschaft,zahlreicheVertretung
gender WienerTagsblätter ,dieMa¬
gistratsräte Bibl .Senat .
dontundDr .Spath ,Magistratsseken,
ter formanek,KanzleidirektorKais.
Rat .P .F .Mayer,Redtgartendirektor
Eybler ,Kais .Rathe ,appel¬
meisterL .W.Drescher,KomiterFranz

Fischer ,mitWald ,Schrift .
steller Hanshäger ,
schweidler,BezirksschuldetRummel
hardt ,Schauspielerin Frl .
Georg,diePoltershägeru .dung
die RestauraturihrenRainu .

gestellt hat ,
BezirksratOskarAppelvonKatholi¬
schonSchuldderPräsident
RatDr .KasparSchwarzmitdenMit¬
gliedernderZentralleitungAdamet
u .herregen,eineDeputationderGe¬
hoferfreiwilligenFeuerwehr,deren
EhrenmitgliedHerrRiedist ,eine
DeputationdesKriegsTegelhof
mitdemObmannMadwaldander
Spitze ,direktorKarlsbad ,
von Hanshaeger eine Stadt
Präsidentgarv .Fellenberg,sei
den Schubert Hertel be¬
denöst .MilitarPeterReichsbund
SchriftführerJohannRatzka,umDepu¬
lation desMilitarVnternennen.
einesAlbrecht ,namensderGies¬
hoherLiedertafel anWinter ,
derVorstanddesRüderlichGna¬
mitdemObmannv .AlexanderPrio¬
vonanderSchätze,zahlreichangesehenen
er und WehringerBürger
HerrKielu .seineFrausindgebürtige
Gerschofer,zahlreicheVereine,etc.

länger in denfeier
innachstehendeAnspracheer¬

meinerinnigbeschlossen ,4
nendie goldeneSalveterModale
zuverleihen ,in AnerkennungIhrer
Verdichte ,auf demGebieteder
Wohltätigkeitdiesefeierlichkeit
findetheuteschonstatt ,weilSieden
Wunschausgesprochenhabenn,daß
IhnendieMedaillezueinerZeit
überreichtwerde,inwelcherIhre
FrauGemahlinnochinWienanwesend
ist .IchbindiesemWunschegerech¬
gekommen,weilichdieÜberreichung
dergoldenenSalvatorenwille ,als
eineArtFamilienfestbetrachteu.
Wertdarauflege ,daßnichtnur
derjenigeweigerdieAuszeichnung
erhaltbeiderÜberreichunger¬
wesendist andernanseineam
diemitbringtdamitdieseZeugeist ,

die die herein engeren

nigeart ,der an demernte
der Wohltätigkeit erkennenwer¬
desGeleistethat .Ausdemzahlreichen
BesuchekönnenSieentnehmen,wie
beliebtsie sind .Wirwirddieehren¬
volleAufgabezuteill ,Ihmediese
Ausserungzuüberreichen.
könnedieserVerpflichtunggernenach
undabe ,daß Sie auchweiterhin
tätigseinwerdenwirbisher ,um
aufdieseWeisederganzenWeltzu
bekunden,daßdieVerleitungder
Wettinnachaller Reginenge¬
vertheidigtwerdenkann .Den
ineinenherzlichstenGlückwunsch
entgegen .DasBeifall .
BeziehtsvorsteherKais.RatWieninger

danktedemBürgermeisteru .demGe¬
mindertedafür ,daßsiederAnregung
derBezirksverteilungaufVerleihung
einerAuszeichnungin denKahler¬
entsprochenhaben.Sieseieinerun¬
serenerstenBürger,derimmerim
sen ,freygebigeHandhabe.Erbegleit¬



ist denAusgezeichnetennamens
derbegertesdenenStadtu .namens
aller manierenAnfallen ,welche
demselbensovielesverdanken,

abg .Stadt Tonnen .
tiert ,namensdes18 .Bezirket,in
welchemRiedgeborenwurdeu .
aufgewachsenist .KindthabehatleutedieserBezirkenu .namentlich
desbeitsleitesGasthofnichtge¬
gessen,erseieinFreundfer¬dererderbewilligenFeuermehr
Gerschof,eininnenfreundaller
wohltätigeninstitutionendesBezirkes
undhabesichdurchErbauungderJohann

alle er ein bleibendes
Verdiensterworben.Eshatdesdarum
Alte ,mitgroßeSympathieberührt,
daßdieGemeindeIhnendieseAus¬
zeichnungverliehenhatIchsprechendenWunschaus ,ermichKindver¬
gönntsein ,anderSeiteseinerGe¬
massennochlangezuwirken,die
seieinGeschäftsmann,derallen
SeineGeschäftsleutenzumVorbilde
derenRechterBeifall .

NamensderZentralleitungdes
denSchulvereinenwürdigeAn¬
mannKasparSchwarzdieVerdiente,
welchesichKindunddiesergernein¬
nützigenVereinerworbenhat ,u .er¬
glückwünschte,wonlichenWortender

Ausgezeichneten.
derPräsidentdesRever¬

Psota über die
RückwünschedieserVerbindung
dat ,KateterRiedlmögedemBür¬
welcherdieFarbenderStadtWien
verteidigeundöffentlichsienochoft
zumKindetragenwerde,nochweiter
einekräftigeUnterstützungangedienenlassen,
fernergratuliertenNamensdes

ArmeninstitutesInnereStadtdessen
bigenKreisch,namensdeszuma¬

mitterenGeselligkeitsvereinesZwanggearbeitet,jetztbinichaufdemRe¬
HausplatzunddorthatteichdasGlück¬desObmannzuWeiner ,welcher
dieHerzenderWieneru .Wie¬meinte ,dasMottaRiedesheiße. rinnenzuerobern.EswarineinStre¬Wasmirgutgeht ,soll auchden
beneinganzeBürgerderStadt¬Anderegutgehe .BeiWiedlkönnteWienzuwerden.IchbittedieStadtmenwahrhaftigvondemgoldenen Wien,u .ihreBewohnen,siemögenWienerHerzenschrecken.Erdankeihm
mirauchfernersoanhänglichpleibeninderUnterstützung,dieerjederzeitwiebisheru .auchwerdedereinVereinezuteilwerdenließund
StadtWienmeineAnhänglichkeitwünschenur ,daßderVereinsichnoch
aus ,vollstenHerzenstetsbewahren.langeseinesEhrenpräsidentenerfarente ,zuGott ,daßerdemBürgermeister,dürfe .
derausunsererStadteinParadiesDerjüngsteSohndesMartinsKind
gemacht,dievolleGesundheitschrecke,derfünfjährigeZwien,überreichtesodann
daßesihmvergönntsei ,anderdemBürgermeistereininprächtigenIchitzoderBürger,dieihnallesetzenStraußbeiderBrummen. undlieben,nochrechtvieleJahre,tätigdieeinnichtderKathen¬
zusein .DerBürgermeisterliebtes ,siedergratuliertköstigeroder einemjedenetwaszuschenken,undundV .Stelle .WorterOber¬ haterauchmirdiegoldeneSalvator¬WintervonderGasthoferLiedertafelMedailgegeben,aufwelcheichletz¬sprachdieFreudedarüberaus ,daß sein werdebis zumLebenDeinCartierKindnachsovielen undMeininnerererzeugenAuszeichnungenvonverschiedenen
ist ,hatterhalte,GottbeschrittunserenPotentatenauchdieAnerkennungwürchermeistermitderBeifall.seinerMitbürgergütetwürde. 15erließ sich danndieNamensdesStadtAnfangvereines Frauu .dieKinderKindessowieDiedatogratuliret .Wie einen an andere guttevor¬manddesMitgetrauen staltenundderabschiedersichhierauch¬verein TageHoffmann. mitdenherzigenWorten.Cautionundtdankteinbewegten

vorzuerstdemBürgermeister,dannzeichnungerStadtGemeinderate,schließlichderköniglichromanischeGotthellden als Antrag aller meister. . Becherderherge¬u .Janr .c .M.ParowalsReferenteninJochimHohenbergeineGartte,denGemeindernsowieVorsteherbetitelt ,herzogedochinHohenberg¬c .RatWenigerundderBezie¬Gattegewidmet.DieHerzoginVertretungfürdieVerleihungder hatdieseWidmungzuwollent¬Auszeichnungundsagtedann :als gegenzunehmengeruht .patriotischenWienererachteiches Die50l .in derGemeindemeinePflicht,überallfortzusetzen. riennehmenandenheutigenLeichen¬woes meineSeelerlauben .So
BegängnisJosefSchöffeldieMög¬jungerMenschkamichindieGründeB .Hiersammeru .Schriftführeru.u .habegekeret,wasArbeitenheißt. Klotzbergteil .vonStufe,zuRuhehabeichmichinfor¬



Wiener Stadtrat

Sitzungvom10 .Februar1912.
VorsitzendeR .B .F .Neumayer
8 Prozeru .Hierhammer¬

M .StraßerbeantragtdieAbteilung
der Baustelle4 der Realität20 .Dez.
Klosterneuburgerstraßes .Z .859auf2
Baustellen .Aug .

NacheinemBerichtdesM.Gottbauer
wird der Übernahmspreisfürden
in die Verbauungeinzubeziehenden
StraßengrundbeidemHause9 .Bezirk
Wiesengasse27imAusmaßevon186
mit 200Mper infestgesetzt

des vomM .hof vorgelegte ,de¬
teilprojektfürdenBauu .dieinnere
EinrichtungdesKindergartengebäudes
im21 .Bezirk ,Hodler ,Bunsengasse
u .fürdieHerstellungderdazugehör¬
genSpielplätzeu .Gartenanlagen
wirdmit denKostenvon198473x
genehmigt.DasGebäudeist bis15.
September. J .benützungsfähigher¬

zustellen.
NacheinemBerichtdesM.haftwerden

fürPflesserungsarbeiteninderLeo¬
poldauerstraßeim21 .Bezirk4074

bewilligt .
derAnkaufderLiegenschaft17 .Bezirk

DornbachanderprojektiertenHöhenstrafe
des Wald -u .Wiesengartelss .Z .80
Ausmaßevon2954mum17500f
wirdgenehmigt.

M .RauerbeantragtdieErbauung
von2 GartenMittelgrüsstenund8

einfachenGönstenimBaumgarter
FriedhofmitdenKostenvon7500R .(Aug.

fürdieVerpachtungdesHüttel¬
dieser Voll -undSchwimmbadeswird
eineöffentlicheOffertverhandlunganbe¬

Daumt
DieEinführungdesEigenbetriebes

derGraberausschmückungu .desBeer¬
digungsdienstesimBaumgartnerFried¬

8
hofab1 .März1910u .diedamitin
ZusammenhangstehendeSystemisierung
desFriedhospersonaleswirdgenehmigt.

M.Randbeantragtdiesofortige
DemolierungdesstädtischenHauses
8 .BezirkStolzenthalergasse12Behufs
EröffnungderPfeilgasse .( Aug. )

Stellwagenverkehrinden10 .Bezirk
eineDeputationvonBewohnern,des
Lagerberges,dieheutebeimStadtrat
Rissawegerschien ,überreichtefolgende
PetitionandenStadtrat .Dieergebenst
Gefertigten,über2000Bewohnerdes
Lagerbergsum10 .Bezirkeerlauben
sich ,andenlöblichenStadtratdieBittezu
richten ,derselbewollebeschließen,daß
vomStandplatz,10 .Bezirk,Bürgerplatzbis
zumLineant,verlan ,von6Uhrfrüh
bis11Uhrabendseingegenseitigerstän¬
digerStellwagenverkehrtäglichein¬
geführtwerde .Über2000Personen
wohnenandieserStrecke,diezurGe¬
meineWiengehört ,sie alleaber
sindvonihr vergessenu .verstoßen.
WährenddieBewohnerderBezirkealle
nurmöglichenWohltatenderGemein¬
degenießen,mangelteshier ,ferner
derGroßstadt,analle .Wirhaben
kein Wasser ,keineKanalisierung
elendesPetroleumlicht ,inkeinenWeg¬
der auf unserevergessenInsel¬
führt ,habenaberalledieselbenLasten
zutragen,wiedieBewohnerder
innerenBezirke .UnsereKinder .Die
eineBürgerschulebesuchen,oderineine
höhereLehranstaltgeschicktwerden
habenwährendesgrößtenTeilesdes
JahreseinenhadlosenWegbei
Sturmu .Ungewitterzurückzule¬
genu .erkrankendadurchhäufig.etc.
SchließlichwirddieNotwendigkeitder
EinführungdesStellwagenverkehrs
nochnäherbegründet.S .K.Rissawen
legtediesePetitiondemStadtrate
vor ,welchersie demMagistrate

2
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21910 aber 18Uhr 40 .
derVortragwurdeeingeleitetadSoptikonvortragüberdiezweitemiteinerkurzenAnsprachedes

Hochzuellenleitung. VereinspräsidentenBezirksschul¬demVortragewohntenbeiMinister inspektorsHomolatsch,welchera .c .Witte ,MatthalterGrafKiel, insbesonderefürinÜberlassenmanegg,StadthalteriizepräsidentdesSaalesdankte ,worauf
Tils ,PolizepräsidentBezerski hierher kurz dermithohenBaronGenug,Landesschul¬denVortragendenJahrennettoHoheitd .Rieger ,hofengenDrHeinz,denLandesschulenschaftwer¬VerdamOkel,u .B.hierhanermitzahlreichenGeschichteStadt-u .Gemeindertengestreiche erliche1
zeitsvorscher,Bezirksrateu .sonstigeBesitzer seitensFunktionäredereinzelnenBezir¬ Aweder derStellen scha¬ genRegierungsratGuglerAbg.Re¬ 3 .
gierungsratProf .Schmid,viele
Bezirksschulinspektoren ,dieOber¬ 2 .gistratsräteRohl ,Aspergeru.anMüchtern,zahlreicheMagistratsräte,OberbauertdurchSukowa,der
PräsidentderGedr.Geselschaftan¬
verhieltsprofessoraberkammer,

Gesamte von
die diesen aller
stadt .Elektrizitätswerküber¬
rechtsarztnachRohr .Richter

anzleiderktenKais.AufMayer
FeuerkomendenMüller
derPräsidentderMeinerBe¬

peinigung bege¬
an demWährenddesVorangesche¬
BanderBurgermitbestreichen
christlichspielenLandlungver¬neten welche
meinderatssitzungssaalein¬
sitzungabgehaltenhätten.



seiner Paarver¬Fol .21360 .
Hausanschluß134ausRathaus .

Herausg.uverant.Redakteur.Eigl.
20.Jahrg.WienFreitag,11.Februar1910.

demBürger .DerGemeinderats
ausschußfürdieVerleihungdesHei¬
als -undBürgerrechtesderStadt
WiehatinseinerletztenSitzung
nacheinemBerichtdesG.Götzdem

an Rudoliere ,
lingu .nacheinemBerichtdesG.
Straßen ,demHausadministrator

MathiasPrausgenau ,dasBür¬
gerichtderStadtWienverliehen.

BesetzungvonLehrstellen.DerStadt
rathatnacheinemBerichtdesMo¬
molazuDirektorenJohannLängeran
derMädchenVolks-undBürgerschule
12 .DeckersundJosefWie
MädchenundBürgerschul¬
16.bezieh,LorenzMandlgasse38,zuOber¬
henSchmuckan derMän¬
Volksschule13.Dez.Meiselstrasse47und
JosefBlumaueranderMädchenVolks¬
schule2.bez.KaiserinElisabethasse33,
fernerzukatholischenReligionslehrern
JosefLeitner,anderSchule19.bez.Grim¬
zingerstrasse59undJohanndortan¬
derSchule21.bez.Kahlga.8 .ernannt.

fürdieKaiser-Jubiläumstan¬
tenanstaltworderGemeindeWien
werdennacheinemBerichtdesV .S.
hierhammervergeben.DieZimmer¬
mannsarbeitenanMartinNeubauer
Sohn ,Sotröster ,Franzder
Johann Ludwig under¬
Sohn,geteiltnachObjekten,dieLie¬
ferungdereisernenKanalis
et an die MaschinenundMa¬
benFabrikA .G .inSimmern,
die Baslerarbeiten anHeinrich
fer Johann MarianJosef

ja ,WilhelmProme ,Mith
ForndrauundKarlholtschel,ge¬
teilt nachObjekten.Dieeinzeugros¬
kantherstellunganLedererMessen,
die Wandverkleidungan B .C.
hardtmuth,WiederbergerZiegelhab,
ris -undBaugesellschaft,Schatte
TonnenfabrikA .G .undLederer
Nessene,feinblickerpflasterungen
andie WienerbergerZiegelfabriks -u .
Baugesellschaft ,LedererSessenund
SchallauerTomerenfabriksA .G.
TrottoirundStraßenpflasterungmit
Klinkersteinenan dieSchattaner¬
Vorwarenfabris. . ,Kupferschied¬

Doch Schu¬
mann .Bekantherstellung an .
SellaKonig ,drangeanlagenan
Stellean ,solierungvonKran¬
die geselschaft
fürRockenfabrikationvomKleiner

Bockmeyer .
WienerStadtrat

Sitzungvom11 .Februar1910
Vorsitzendev .S .D.Niemeyerund

hiersammer¬HauerBeantwortdie
AnschaffungeinneuenRechtwagens
fürdiefreiwilligeFeuerwer¬haltungumdreivom1Au¬
NacheinenberichteRain

wirddieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität ,denJahrstädterstraßeein
Ausmaßevon 50 Mmit 50x
festgesetzt.NacheinemBerichtedesS .R .Fall
mannwirddieSchadloshaltungfür
tenzurStrafeabzutretendenGrün¬
beiderRealität ,Bez .Pönbrunner
strafe96imAusmaßevon1833in
mitdemParschalbetragevon
700rtgesetzt .Miteinerberichtet,überdie

GenehmigungdesProjektesfürdie
Vorstellungeinerzweigleisigen
VerbindungskurzederStraßenbahn
vonderVerwarteraßezumWäh¬
eingerüstetmitdemKostenerhör¬
dern ,von30000R .( Aug.

fürdieVornahmevonStraßen¬
bahn-Gleisseverungenim1 .
2 .§ .6 .8 .9 .14 .15 .18 .und19 .Be¬
zirkewerden479400rbewilligt.

Gesammerbeantragtdie
ZustandsetzungvonSchulzsteigenin denRevierenOberhofu .hinter¬
NaßwaldmitderKostenvon1000R.

legtS .R.Folgl.beantragtdannund
Nienhalterstellungsowieteilweise
MarantierungenJahrbahrder
Dannerstraßeam19 .Bezirkemitden
Kosten ,von 1653Aug .

Soll beantragt ,dieKon¬
wasserzusehrfürdieGebieteile
OberSiedering,heiligenStädterlande
NeustiftWalmannsdorf
Pötzleinsdoch,Liebhartitalund
Vaterstraßeihr1910mitdemEr¬
fordernissevon25500rtzugeneh¬

nigerUn¬S .R .GrafbeantragtdieAblei¬
durchderKegenschaftE .F .157.
im10begirteGerichtstraßevon
MandlgassePlätzersteigMard
fingergasseauf3Baustellenund
2Baustellenteilezugenehmigen

An dieGerichtungeinerneuen
benerwägein 16 .Bezirteaufden
IchhauplatzewirdmitdenKosten
von3650genehmigt.

NacheinemBerichtdesV.S .D.Neumayer
werdenFranz inallegir¬
derGemeindeundFranzKröger,als

den Schlauch
sächlichenFortbildungsschulefür

1 .



sichaufdiewesen,be¬undMagenschmiedeentwendet.
demTriebedieserTiereinundausM.Oppenbergerbeantragtna¬
inStallungensowieinundaus¬mensdesBürgerspitalfondsdieMit-¬ denVerkaufshalbenundbeimtelbaustellen45 ,6u .7derGruppe
triebeindasSchlafhausst .Mar¬d .2 .bez .obstanteEinl .5193
ganzunstigeMißhandlungendieseru .in Rudol .194
Tierestattfinden,Besuchhinterhaltung( je 63090 ) ,Rudolf .
dieserAusschreitungensiehtsichderstraßeEinl .5195u .GestraßeEinl.
Magistratveranlaßt,aufdiebestehen5196( je63345 )um172000zu denmarktpolizeilichenVorschriftenverkaufen.
hinzuweisen,wonachjederoheM.JatzkabeantragtdieAbteilungBehandlungsowie ,dasunnötigederLiegenschaften13 .bez .OberS.
herumtreiben,HetzenundSchlagenWeilEinl .245,247,276u .277 derVierverbotenist undÜber¬auf5Baustellen.Hiedurchwirddie tretungendiesesVerbotesmitGeld¬EröffnungderneuenTestarellogassestrafenbiszu200eventuellmitu .dieVerbreiterungderAmalien¬Arrestbiszu14Tagengeahndet,straßeermöglicht. werden.DasaufdemZentralvieh¬derAbteilungderLiegenschaft
marktebeschäftigteHalfischersonale13 .Plötzet wirdeiniglichstaufgefordert,sichEinl .239aufBaustellenwir andieseBestimmungenzuhalten ,derzugestimmt. WienerVierschutzvereinhatsichaußer¬

Wärmsten.DiesechsWärmesiebenderbereiterklärt ,jeweiligan10desWienerWärmenstubenundWohl¬bis15aufdemZentralviehmarktetätigkeitsvereinsinderZeitvombeschäftigteMarthaler,dienachden4 .bis10 .Februarl .J .beiTagvon WahrnehmungenderAmorgane
30210Männern,19 .207Grauenund sichbeiderBehandlungderVier¬42791Kindernbesucht.InderselbeneinesbesondersherfreundlichenZeitsuchtenbeiNachtdieWärmeebenVorgehensbefleißigenundwomöglich4932Männer ,340FrauundKinder durchEntlichaufihreBauerndenDarunter65vonderPatzeüberstellteVerhandlungenzuverhindernsichPersonenaufAlledieseObdachtlichenbemühen,Gethränenzu100zurwürden,mitSacheundbeitunent¬Verteilungzubringenundinbeson¬geltlichbeteilt. derenFällenaucheinAnerkennungs¬ita in portirtwehrte. DiplomzuverabfolgenBewerber
InderletztenStadtratssitzungberichtenumeinedieserPramenhabensichA.R.HörmannüberdieHindanhaltungimHausedesMonatesSeptembervonirgentererenaufdenZentral¬ jedenJahresbeiderMarkamAll¬
Viehmarkte.NachseinemBerichtenur teilungandemZentralviehmarktezurKenntnisgenommen,daßder zumelden.DerZeitpunktdiePrämer¬tal nachseheneKundmachung

Verteilungwirjeweiligbekanntgege¬hineingehobenhabe.EswürdediederWahrnehmunggemacht,daßaufdem
ZentnehmerstenMärzbeimVerhoerungder AndrathatAnloben ,nebender Handnacheinemdurchden

wägerdemAnsuchendesstädtischen
Arztes Lager umVer¬
setzungin denzeitlichenRuhe,
undfolgegegeben.
VortragdesHerzogzuMecklenburg
HerzogFriedrichdazuMecklenburg¬
SchwerinwirdmorgenSamstagden18.
um7UhrabendsinGeschaaledesNeuen
RathihneinenVortragüberseine
EisentiondurchdeutschZentral¬
Actaverbundenmitkostvom
bildern ,haltenAnderVortrage
welchervondergeographischenGe¬
sellschaftundvonderAnträchtige
schenGesellschaftveranstaltetist
werdenMitgliederderKaisenhauses
desDiplomatischenborgundder
RegierungteilnehmendenGelder
denzurKennten,daßerTorte
chentlichum7Uhrbeginnt,unddaß
nachdieserZeit ,einunliebsameSta¬

rungenzuvermeiden,derEinlaßin
derSaalnichtmehrgewest,derenvom

dannwerdengebeten ,imSaal
ohnehaterscheinen
derHerzog,dermorgensichin

Wieeintrifft ,wirdSonntagin
derMannseineVortragwieder

haben



WienerRathausvorrespondenz
A .11 .1810 abend .

Commissionzur Verkehrtan¬
lesen .Im Rathaus an
heute oder der
ris desEisenbahnheiletundin AnwesenheitderStadt
halterseinerSitzungderkonne
in für die Webereben¬
legenstattindelibereinerZeit
vonzwischender Gemeindeeinen
undder Kommissionfürver¬
Geles anlagen pretenden
Gelegenheitenerledigtwurden.
Insbesonders wurdeschon
die losungder Häuserinsel
AnderBrückedurchdieGemeinde

auf RechnungderCommission
auszuüben .ImZusammenbach
damitbewilligtedieCommission
derGemeindeeinenBetragvom
ungefähr300000l .fürden
Umbauder ferdenausbrückeIn weiterenVerlaufederBera¬
tungenberuhetderEisenhabe
nundie die Frage derRestri¬
ficierungder HerrStadthaben
er erklärteaufGrundeiner
mit demBuruinirte gepfloge¬
nen Rückseite dieendliche
energie zuangriffen
dieses Profecus fur eben
scheriert ,undgut derMei¬
rungausdruckdes diebisheri¬
genStudenundfachlichen
Gutachtennamentlichinbetrieb
Oekonomieber Beziehungen
FortsetzungundRevisionbe¬
dürfen .DieschlugdieAufstellung
einesentsprechendenBetret¬
programme undProjektes
ein Grundlagefür dieweit
Verhandlungenvor ch lasda¬

42
cirt derFragecorpusde¬
densoll ,durchwennmichinwelcher
weise excutuell dieElektrifici
ren der Stadtbahn tatsächlich
durchgeführtwirdzurSchaffung
eine solchen grundlageneben
die Eisenbahnministerdiebal¬
digste Vornahmegemeinsamer
Beredungenalle doteinter¬
tenFaktorenunterderRegie¬
derComissionfürVerkehrsanlagen
in Aussicht ,welchenBeratungen
nach Bedarf auchfatleute
dieMehldenbeteiligtenKörper¬
laßenempfolen,beigezogen
werden sollen die anregung
wurdevondercommissionbe¬
fällig aufgenommenundzum

Beschluß erhobene Dr .
Liquevotumwolltedesdie
warnichteinmittelbarbei ,da
die aber unten Wohnung
stattfand ,konnteer überden
fortgangenBeratungintau¬
fenden erhaltenwerden

Bron Schauptete
tagaberdesBettliterdeli¬
ich an einer Fallgantzen
lungamLebendergröste
von auch nur einer inso¬
deren hette etwa ,eheste
Semperatur einstellt be¬
Bandelnde Arztstadtbau¬
So oft ,das derMüggen¬meisterin TagenderBett¬
mit verlassenkonnen.



er die verboten .Fol .21 .22.
I .NeuesRathaus. Hat 1
heran .u .darant .Redaktenv .g .
2 .Wien ,amTag ,1 .Februar1910 .

erzogFriedrichAdolfzuMecklen,
burgSchwerin,derheuteabends
imFestsaaldesneuenRathauses
für dieGeographischeu .Anthroph
gischeGesellschafteinenLichtbilder¬
VortragüberseineExpeditiondurch
Zentrafrikahaltenwird,istheute
morgens8UhrmittelstNordenstbahn
in Wienin BegleitungseinesAd¬
sulantenOberlieutenantsu .Wiese
eingetroffenundimHotelweil

abgestiegen .10Uhrgingberech¬
in Deputationdergeographischen

n .1 .et .Hasseunddengewe¬
grosse Verkehr aus¬
nige Hufen ,wesender
undderungereGültigver¬
erachtendemHerzogdesWielan¬

renmitglieddergragischen
Gesellschaft.DerWeiterenempfingder
verzoginVerteilungderantapologe,er¬
lag die gefreit waldtundin
undinVerteilungderUrneinen
wandeltenRitter undangewen¬
laus Mensche Frau
gung der zog esmit
dieser weggingedennermit

deneiserstaatlicheVer¬
in peditioet inwarevonAarauerscheinen

in die
seien unternehmenwird

undbegabichderherge¬
nachSchönbrunnzurAndrangver¬
dereinmachtehaltenBefug¬
er imMichderdesKaiser¬Nachmittags3 Uhrwieder

49
HerzogimUrthauseerscheinen,und
imstaatedieVorbereitungen
zueinemVortragebesichtigen.
AbendsnachdemVortragehinder
imHotelMeistSchadezuihre
des Herzogseinintimer
statt ,anwelchemaußerderAus¬
schußmitgliederdergegenhien
in anthropologischenBelgast
der die Ortschafter ,der
ächtesGesandteu .Unterrichts¬

den
ander .

EingabeüberdenheutigenVor¬tigdesHerzogsgehtderF .G.Rat.
tionenindemspätenNachmittagsstunde

Sie esDorfessordungNr.21360.
Taubenschl.137.NeuerRathaus.

Herausg.u .verant.Reklame:A.F.g.20Jahren,Samstag,12.Februar1910.
gerJungerhatteheuteeinever¬
hältnismäßigruhigePachtu .erfreutesichaucheinesgutenSchlafes.DasFieber
istfastvollständigverschwunden,derPulsistnormal.DieEntzündungs¬
erscheinungensindichRücklichungbe¬
griffen.Bieru .KinderwirdbereitsimLaufedesTageszuleichedasBe¬
verlassenundvoraussichtlichdie
MontagwiederseinegewohnteTa¬
keitaufnehmen



ernanten Fol .1 .2.I .NeuesKathaus. sent .134 .
herausu .verantw.Redakten.2 .q .

. ,Wien ,amTag ,11 .Februar1810.

erzogFriedrichAdolfzuMecklen,
burgSchwerin,derheuteabends
imFestsaal des neuenRathauses
fürdieGeographischeu .Anthropolo¬
gischeGesellschafteinenLichtbilder¬
VortragüberseineExpeditiondurch

stark halten wird ,ist
morgen8Uhrmittelstvordachtbahre
inWieninBegleitungseinesAd¬
pulantenOberlieutenantsu .Wiese
getroffen und inter¬
abgestrigen

Um10 Uhr gingnach
eineDeputationdergrauischen

hatt besser aus denen
weise verhimmer an¬
weg ist ,wesen
undMeinungwareinerdaher
erreichendemHerzogbeyvielen
nigin dergraphischen
sellschaft.Derweiterenempfingder
verzoginVerteilungdermeteorologischen
hellschaftinHofratwaldt,undzu
undinVerteilungderAnnia
denen Ritter underging
et anJemandtderselbedanach
gingder zugegenerdeter¬

Dieseretwegendennermit
da dienstliche ver¬
per indition ,es imwe¬

in wovomMittagerscheinenund
in den Juli d .ein
gereienunternehmenwirdt
denergabich derHerzog
michIhnenzurAndrang,be¬
dereinmachtesodannBesuch
er denMich ,oderdesKaiser¬

mittags 3 Uhr wirdder

49
HerzogimRathaus,erscheinen,und
imFesthaltedieVorbereitungen
zueinemVortragebesichtigen.
AbendsnachdemVorlagefindet
imHotelMeinSchadezuIhren
derHerzogseinintimespr
statt ,anwelchemaußerderAus¬
schußmitgliederdergegender
inanthropologischenGesellschaft
der den orthalter ,der
achtenGesandteu .Unterrichts

für
werden .

EinhoheüberderheutigenVor¬
tragedesHerzogsgehtdenP .P .Redak
tionenindenspätenNachmittagsstunden

KordeshandenNr .21360
Taubenschluß134und

Sauer .R .ist .santeRei¬
12 .habenar1910.Samstag

heuteeineVer¬erhatt
ruhigePachtu .erkandte
guterSchlafes.DasFieber
endigverschwunden,der
all dieEntzündungs¬
sindichkündungbe¬
6 .Kinderwirdbereits
Tageszuleise,dasBe¬
voraussichtlichan
erseinegewohnteTäg

men .



derRathaus-Korrespondenz. von dahero dennFol .21 .360 .I .NeuesRathaus. rückungen umdieAuschungHausanschluß134.
herausg.u .verant.Redakteur.R.E. undVerbreitungderSchlafkrank
20 .Jahrg.Wien,Samstag,12 .Februar1910. zeitsgebietesbeabsichtigtund

testat las genauReuterx
zunehmen undKartof¬die von uns heutigen
in bekannterHändever¬Mittagskorrespondenzangekündigte ,
die nehmendeGebieteswestfürMontag11UhranberaumteEnt¬
sichderKlagehagererFlusseshüllungsfeiereinesBürgermeister¬
undderwördlichenKirchebildesimLeopoldstädterAmts¬
vorziehen ,woauf¬hauseist wegenderUnpäßlichkeit
WeinschdesReitschenvotodesBürgermeistersaufunbestimmte
milites ,noch eine nunZeitverschobenworden.
Verein den KlagezuertrageHerrFridrich stes von derPropstesAdt von Mecklenburg be¬ hier fir zumSchnittpunktezu Experectionderenver¬ des10 .MeridiansmitdemlausHerzogFriedrichAdolfvon cesten graddefunctaeSchlentin aberberichtet liche BreitevorzunehmehaterszurHauptaufgabegemaltDas Korn allenein militirung sei ungleichen dar¬des Zentralkanischenaber es ende zuleistendenvomJudendirecta ,inzum Tatgeleitetwerdenkönnte.alperte Feuer derAnblig . verdankt die depensendenLandeeinen desKapitel tuten ,dendurchdieAuswahllichen undRandas ,ca¬ arbeitselige HerrenwiewörtlichandenGrabenan¬ Bestrebungenfordertendasel¬grenzendenWollendet melten an derBesonnengalt die Plauten ,Geologischeauf denheulentenund factische Grenzedes von WetenTitels wollenlich etlichenGebietenant¬ Votre paroit ditzu rufen mit denKladt weilendenJahrein derLan¬bois et sehr erkantenge¬ tenetur deutl .taxirtetiten klar zulegen ,fallen taliter denlag derklaredasseculitatibusinferirt ,
und antworten willdersolltenerpotischeSammlunginnerenVerwaltungderExpedi¬angen in genaugegen obErwollebereitsdieletztengenwerdenin diesozialen Monantur et in derVerhältnis,allerindergenannten
acta fur de sortire ,cumstrichenblendenVölkervonden
zur expedirenbewendenkönnen,die Landes ,die Naturide¬ detern für denExpectioncitien¬Wahr ,wider Marti ,
SoldateneineFrageanwartendie Panden ,unddieMani, und in Verpflegunginpetudeshelletetesbevor¬

dervorpliebenseienausexpeditionbereitstellenkönnen.

4
certiren zude¬
Grafu .Astronom,welchebereits
früher führdeutschenglichen
gren kommissionandervor¬
Grenz vomDeutschera
tätig gewesenist
H .SchubertvonKönigl.
zoologischenInstitutinBellen
Milität vomKönigl .be¬
am sei ,vom
Raven a Parte
loseArtdieExpeditionim

Geben vom Kon¬
um für Ethnologie
Er von hier
stein vongeologischenLander
institut ,derHauptaufgabe
desProrogischeUntersuchung
der großen Vulkanden
sollte ,dennder Herzogdien¬
Weidemannals Proviantauf
eineUnartigevonderist
carium instrie

dasmiramMorgendes9 Juniin
habein BegleitungdesKaiser¬
dieunserenEinzughielten ,nachdem
er von Mombasseunsan¬
chenBerngelegen,mitderenglischen

ganda in zeiger
Eisenbahnfahrt,denViktoriader
ereichthatten ,wurdewirvon
allengroßenSultanendesBukova¬
gebieteszuvielentausendenihrer
Leuteempfangen.Unterdembe¬
fehlderOberleutenantsu .Wiese
standdie Karamanfertigzum
Abmarschbereitbestehendaus40
schwarzenSoldaten,60Bogs,Pro¬
juratoren ,Dolmetschernu .kochen
sowie600ständigenTrägern.

derRaumdesVortragesgestattet
mirnaturgemäßnichtalleEpisode
vonInteresseu .dievonTagzuTag
wechselndenEindruckeingehend
zuerörtern .Ichmöchtenurerwäh¬



nen ,umeinemBegriff vondem
riesigenApparateiner solchenExe¬
ditionzugeben ,daßbereitsvordem
AbmarschderExpedition1500Trä¬
germitVerpflegungsFastenin
diezuerforschendenGebotevoraus¬
gesandtwordensind .Abgeschen¬
vonderVerschiedenheitderArbeiten
dieeinemjedemReiseteilnehmerund
andereRoutevorschrieben ,war
schonausdiesemGrundedieTeilung
dergroßenKaramanngeboten.
u .erfolgedasersteNachnichtlichvon
Bukowa in umbeinem
amKagerausgelegenenUnter¬
offiziersposten ,nachdemdessen
NebenflußderGanginEinbäu¬
menübersetztwordenwar .Von
hierunternahmderZoologeu .der
BotanikerderExpeditioneinen
Abstecherin den Bude ,Waldin
währendderRestderKaraman
einSeppenlagerinSinguli
bezog .DieserWaldist fürdas
deutscheGebietbesondersbemer¬
kenswert ,dergroßenHolz¬
standbirgt .DerSchnograph,der
Expeditionwarbereitsaufdie
MissionsstationMarienbergwar .
spiert ,OberlieutenantWeißu .
derGeologeKirstenwerdendeta¬
chiert ,ummichUntersuchungder
heißenQuellen ,inMagat
genauzuerforschen,diealsHeil.
quellenvondenNegernbenutzt
werden .DieHaupttermannfolgt
demLaufedesKagerahlussesbis
Myrow,welchesam1 .Julier¬
reichtwurde.DerMarschandiesem
Flusseentbehrtnichthandwirtschaft
lich schönerPunkte .DasTheo¬
unterzeigtevorSonnenaufgang
ad L .mittags28Gradu .abends
kann 20 Grad .In Myrowver¬

denzahlreichezwische,botanische
u .ethnographischeSamlungenan¬
gelegt .Vondaausmarschierte
die Haupttermannentlangdes
Lubora- Flusses ,bis anden
Mosai - See ,umdort inlan¬
geremSandlagerdieGegend
aufThettefliegen ,Zeckenu .
Anphylen- Mückenzuunter¬
suchen ,währendderBotaniker
dieSumpfferndesSiestudierte.
derZoologederHerzogselbst¬
unternje einezoologischeEhe¬
denin die südlichprorogele¬
genenStappengebiete,diebisherkein
FußeinesEuropersbetretenhatte.
Obl .v .Wieseu .Obl .Weißnahmen
dasgesamteGebietzwischenMor¬
unddemMolkarisertopographisch
auf ,es wurdehier einuner¬
schlossenesGebietvon2000mfertig
aufgenommen.IndemGebietesüdlich
vonMoorehandenwireinun¬
gehenderwildreichesGebiet,indem
es von Levantilgen ,Hebra
MontparundRindbäcken
wimmelt,ebensofandenwireinige
ArtenvonZweigentlichen,Elen¬
4 Pferntilogen .DasganzeGe¬
bietaberbeherbergteinenReichtung
anKöver ,derwohlschwerlich
seinesgleichenfindenwird.

SchonbeimerstenRittestießen
wiraufein5KöpfestarkesAdel,
ausdemwir3 Stückerlegten .
DerHerzogselbstgerietbeider
VerfolgungeineranderenJährte,
dieihnineinenkleinenBuschführte,
in einegefährlicheSituation .Da
erselbstnichtwußte,obderLöwe

denBuschverlassenhatte ,odernoch
in ihmsteckte ,beauftragteerzwei
Soldaten,in denBuschhinein¬
zugehen,währendersichaufweniger

46 .
Schritteentferntweiteraufstellte.eine

SchonindenBuschgekrochen,rief .
einerderAskaris ,derLöwesei
nichtzusehenundalsderHerzog
antwortete,ersollenuretwas
Lärmmachen ,hörte er schonun¬
bensichdaskurze ,heftigeAn¬
GriffsgebrülldesKören.Die
Sodatenlenktenzurück,derHer¬
zogselbermicheinigeSchritte
zurück ,als auchderLöweschon
herausfuhr.ImnächstenAugen¬blickehatteer einenSoldatenge¬
faßtundzuBodengeworfen.
WährenderüberdenSoldatenstand ,
traf ihndieKugeldesHerzogs

Wirverlegten das Lagan
derKalkassa-Plük,undeserscheint
hastunglaublich,wennderVor¬
tragendeerzählt ,daßbeidem
AbtriebeinesgroßenArkantnus
gebüsches,inwelchemderZoologe
ein sechs KopfstarkesLöwen¬
rudelgesichtethatte ,durchdas

Abbrennendes trockenenRechen¬
großes10VertreterdieserGattung
ausihremVersteckeaufgetrieben
unddreidavonzurStreckege¬
brachtwurden.

DieAufrechterhaltungderVerbin¬
dungmitdeneinzelnenLagernin
diesenvölligunbewohntenLand¬
strichenbotnichtgeringenSchwierig¬
keiten .DieFührergabenöftervöllig
widersprechendeoderverlogeneBe¬
richte,sodaßdieSoldaten,diemitder
BeförderungderBriefeandieein¬
zelnenLagerbeauftragtwaren,einen
schwerenStandhatten,dieRichtung
fälschlichänderten,ihrZielverfehl¬
ten unddadurchConfusionenund
Unannehmlichkeitenverursachten,
sodaßderHerzoglängereZeitohne
Nachricht,blieb ,denndierichtiger



welchedieeinzelnenLagerunter
einanderwechselten,warenweiter
südlichimBergerWaldlande
nichtmehrzusehen,sodaßauch
dieseHilfsmittelversagten.
AmMosaisertraf danndieganze
Expeditionwiederumzusammen.
Obl .v .Wiesehättedortangekommen
raschdenGrundstockzueiner
umfangreichenethnographischen
Sammlunggelegtundeingehende
Studienüberallevorhandenen
ArtenvonJasowierungengemacht
undderZoologehattereicheAus¬
beutegemachtdurchPlantenzuge¬
Tieffeesanne,unddurchErfor¬
schungderSumpflora .Von
hierauswanderteeinebeträchtliche
AnzahlwissenschaftlicherLastan
dieViktoriaseinzumVersandan
diedeutschenMusern.vomMosaiserausbetrafen,wir
die großenGebieteandas ,
desinteressantestenu .reichsten
LandesZentralaritas,welchesfür
viele nocheine völligeterra
incognitabedeutet .Nachdem
GrafGötzenimJahre1894alserster
EuroperdiesesLandbesuchthätte,unddieersteSchilderungunsüber¬
liefert ,istesvonPrivaterRei¬
sendenvorderExpeditiondes
Herzogsnurkandtbeschieden
gewesen ,längere Zeit erzu
verweilen.AbgesehenvomResiden¬
tenu .seinenOffizieren,dievermagett
dieseLandedurchzogen,hatvoran¬
NiemanddieseGebieteauseigener
Anschauungkennengelernt.

Sundaist einBergland
dessenBodenerhebungensichbisüber
2000 Meter über demMeerauf¬
bauen .DieBevölkerungszahlwird
aufmehrereMillionengeschätzt.
die hältnismäsiggroßeIhre

bergschen,überdieständigin¬
kühlerWindstreichtwahrenjede
krankheitu .Fiebererscheinungen
soninsbesonderejedeSchlafkrank,
heitsgefehrab .DietiefenSchluchten,
diedieeinzelnenHöhen,treuen,

werdenvonWasserlaufen,durchge¬
selt ,derengrößterTeilauchin
trockenenZeitennichtversagenu .
zumTeilin hohenKassadenin
dasTalhinabstürzen .Aberdie
SchönheitdesLandeswirddem
Wandererbeschwerlichu .erfordert
angestrengteMuskelübungen
für dieTräger .Abendshattenwir
imLagerempfindlicheKälteein
dicker Rockwargar nichtzu
verachten .DieUrbevölkerung
diesesGebietessinddieWahnte,
ein Bankam ,die sich

den Acker ,
Mai ,

Kartoffeln. . w.bauen,inden
nördlichenStichenauchErbenu .
Bohnen.SielebeninKnechtschaft
derWatussi,einfamilischesVolk,
welcheimLaufederJahrtausend

nach Zerrien¬
dort u .die Herrschaftganz
ansichgewissenhaben .Ander
SchitzederalsstehteinKönig
mit unumschränkterGewalt.
alle einflußreichenPostendes
LandessinddurchWaussibesetzt.
dervornehmsteBerufderselbenist
dieViehzucht,mirsi sindberech¬
tigt zumViehhüten.Dieanderen
ArbeitenobliegendenWahnte.
DieUnterdenaussi findetman
wunderschenGestaltenmitschon.
geformtenKöpfenu .kühngeschwer¬
generAdlernasu .schönenGld .
maßen.DiedurchschnittlicheGröße
befragt 2 Meter ihr

4
ReichtumanViehister ,
manschütztdasLandaufein
WillionKinderu .3 bis 4Millio.
nenKleinzieh .Wirhattenvorher
so viel Sagenhaftesvondiesem
Landegehört ,daßwirmitden
größtenErwartungenandem
Hof des Königs Mingain
Sanzaeintrafen .Wirwurdenin
keinerWeiseenttäuscht.Aufei¬
nemPlatzvorderResidenz
schlugenwirunserLagerauf
u .es dauertenicht lange ,als
es umunsherumlebendigwürde.
u .vieletausendevonWaussi
welcheaufdenumliegendenhohen
gehackthatten ,undumringtenumdemSchauspielderBegrüßung
des Königsbeizuwohnen.Im
Hintergrundhörtemanvonder
ResidenzherTrommelwirkelu.
Flötenlänge.DieSpitzedesZuges
bildetendie Söhnedervornehmen
Vatussi ,ca300Köpfestark ,in
ihremNationalkostum.DerSultan
selbstwurdeaneinerSächtege¬
tragen .Hinterihmmarschierte
eineMusikkapellebestehendaus

tage des Pae¬
corpsdervornehmenMatris
marschiertevorunsauf ,die
SächtesenktesichzurErdeu.
Königmingaentstieg ihre
schritt aufdenHerzogzuu .ver¬
haltenGelegenheit ,diesensagen
haftenKönigzu bewundern .Er
ist ungefähr210mhoch¬



ErhattrotzeinesAugenfehlerskein
nasympathischesÄußere.ErtrugebenfallsdasNationalkstümder
Watussis,aufdemKopfeeineMütze
ausBlumenu .weißenPerlen ,um
dieLandeneinenSchurzauseinge¬
drehtenfrischenAllerschnüren,umdieschwer¬KücheEisendrähte.Erzeigtegroßes
InteressefürunserExpedition
undwir gerieten durchGottsch¬
unterstützunginUnterhaltung.Als
ZeichenhöchsterVerehrungschenkteer
denHerzogeineMilchkuchmit
Kalb,sowie20StückSchlachtochen,
und für die Karamanca1000
SchafenZiegensowienichtenden¬
wollendeZügevonProviantMehl,
Weizen,Honig,Bätteru .Feüer¬
holz .AmNachmittagschicktenwir
unszumGegenbesuchinderResi¬
denan .Wirüberreichtendem
Königedie vonunsmitgebrachten
Geschenke.DieinAfrika,sonstgelau¬
sigenGastgeschenke,Perlen&amp;Stoffe,
warderKönigziemlichachtlos,
zurSeite .VielhöhesInteresse
zeigteerfüreinemitgebrachte
tage,dieersichbesondersgehofft
hatte ;erergriffsiesofortum
Alles ,wasin seinerUmgebung
waranzusagen.SächtlicheFreude
machteihmeinHirschläger,welchen
derHerzogsichselbstabgärtete

und demSultan vetat ,ferner
eineWeckeruhr,dieer soeinge¬
henduntersuchte,daßsiesofortentzweiwar .AmNachmittag
handenschörtlicheVeranstaltungen
stattundeswurdenhiersolcheBei¬
stungenvorgeführt,wiemansie
inEuropenichtfürmöglichhalten

würde .
DerRekkordin Hochsprungistin
Deutschland( mitAnlauf178am

in Anke ;dagegenerscheint
dieLeistungderWatussesmit250
geradefabelhaft .DerHerzoghat
diesenSprungKinematographisch
aufnehmenlassenundführtihnder
deutschenSportweltalsZeugnisdiese
sportlichenLeistungvorAußerdem
zeigtendieSöhnedervornehmenWa¬
RussisgeradezubillanteLeistungenimSchnellang,imSperwurfein
inBodenschießen.DieExpedition
verließsehrbefriedigtdieResidenzdieses
Sultans,vollfreudedarüber,esnoch

erlebtzuhaben,diesenHerrscherin
seineraltenPrachtnochzusehen.Lange

wirdesnichtmehrdauern ,dannwird
auchdasEndedieseseinzigdastehen¬
denafrikanischenBeschotenange¬
brochensein ,wennerstdieDeutsche
Verwaltungweitervorgedrungen ,
diedeutschenAnsiedlerin diesemGe¬
bietefestenfußgefaßthabenunddie
ScharderHändlerdasLanddurchziehen

werden .

vonhierausmarschiertediege¬
dition weiter nachdemKno- See
undüberschrittdieWasserscheidezwi¬
schondemFlußstendesNilund
Kongo,derZoologeundderBotan¬
ker wurdenin denamSüdendedes
Kindes befindlichen Runga¬
Waldentsendet,derschondeshalber¬
wähnenswertist ,weilerdieFloristi¬
scheundlaunistischeGrenzezwischen
Ost -undWestafrikabildet .ergang

teilderExpeditionfuhrinBooten
überdenwunderschöngelegenen
Kin-See,dessenUfernichtselten
anvorwegischeFordeerinnern.
AmVordendedesKindesist

10
Kissang ,woeinmehrmonatliches
Expeditionslageraufgeschlagen
wurde .VonhierauswurdenExkur¬
sionennachallenSeitenunternom¬
men .DerBotanikerundderZoologe
untersuchtenvondaausdieUferunddieInselndesKir - Seesund
trafendortmitdenaufderInsel
RitschlebendenZwergenzusam¬
men.DerHerzogselbstmitOberleut¬
nantvonWiesebestiegdenVira¬
gangPulkan ,demzuliebe
Grafsetzen1894dieDurchge¬
rungAfrikasunternommen
hatte .
sondern nahmenderHerzog
beleutnant vonWiesea )derGeo¬
logierte ein Steu¬
in die jetzigen Pulkangelde
als durch die Mitglied
de Expeditionfertigenwerden¬
Kirschein hat durch seine ge¬

logischeErforschungderPutkam
eine postemachendeArbeit
geleistet ,welcheineinembear¬
schen werk erscheinenwird .
ConcenVulkannst dieverte
i )mittlere Gruppereusgeologisch
der westlicheGruppeinsteiner
oder vortiger Tätiget ,hinein
Begriff von der bedau¬
diesesVulteiuszugewinnen,gibt
der Herzogan daßelbdurch
men des NanlagerKraters

mehr all aber vor
der Hindelzuerstdurchdie
Ausbrucheder Kamlagerngefärts

und gewaltiorum imponir¬
renden entlich

MitHilfedesPhoto-Theodoliten
ist esunsgelungen,diehohe
derRauchsäulenzumessen ,wir
konstatierteneineneineHöhe



9 Kilometeru .eineBreit¬
18 Kilometern .VonKir¬

Sie ,wasunternehmenwirein
Expeditionin denBuge- Wald
u .stellten denWatwamorgen
einenBesuchab .Dabeiwurdefestge¬
stellt ,daßdieselbeneigentlichnicht
mehrals Zweigebezeichnetwar .
den können ,daß vielmehr die
eigentlichePypman ,weiterwest¬
lich in Centralheitleben .In
demBüger- Waldwurdeeineneue
ArtvonRiesenSchimpfendurch
denHerzogerlegt .

WirbetretendanndasGebietdes
Kongostaatesu .erreichtenZuerst
denPostenRutschen .ImNorden
diesesPostensbefindetsicheinesehr
waldreicheNeppe ,in dermirgute
Taghatten .AmSüderdesAlbert
Eduard -Seesbesuchtenwirdie
ueressanten Pfahldörfer ,von
Katange ,erforschtenwir dieSer¬
Uferu .bezogeneinStandlager
in ResindeamnördlichenUfer ,
vonwoaus wir die Salzervon
Rate besuchten .Vonda ausging
es weiter durch sehrbehalten .
reicheGegendenbis nachBei¬
von wo aus mir die Wahrheit
des Ruuorn des größtenGe¬
bergevonGentenlehreerklären.
TäglichlagendieGletscherdieses
Bergesin herrlicherBeleuchtung
voruns .Alsersterhatvorwenigen
JahrenvonOstenherderHerzog
derAbrugendiesenBergbestie¬
gen .DerHerzogmarschiertenach¬
renddiesesGebetwissenschaftlichdurch
forschtwurdemitOberleutenantv .
WiesedemSemlikislustentlangandenAlbert-Seeu .besuchtedes
demKönigvon Belgengehörig

GoldbergwerkvonKiloinGele¬
gelenheitwarzumStudiumder
GewinnungdesAlluvial -Goldes.
VonTraum ,westlich desAlbert
Sees gelegen ,in reisenwie
durch den großenKongo- Urwald
in welchemmir wiederholtmit
den richtigen man ,den
Monuszusammentrafen .Die
GrößedieserZweigebeträgt125
bis 135m ,die Frauensindbedeu¬
lendKleiner ,u .vonabschreckender
häßlichkeit.MitdenMontbusjagden
wir zusammen.In diesemUrwalde
hause ,dasrätselhafteTierOkapi¬

einMitteldingzwischenGiraffe
undGebra ,vonwelchenwirfünf
fellemitbrachten.Bisherist esnoch
keinemEuropaergelungen ,eines
diesesTierezuerlegen.Auchder
UrwaldentbehrtnichtseinerReize,
DochwirkteraufdieDauerrecht
unangenehm ,wennmanbedenkt
daß manwochenlangaufeinem
schmalenPfärekaumeinenMeter
breitübersichdasDachdesUrwal¬
des ,durchwelcheskeinLichtstrahl
dringtmarschierenmuß .BeiAca¬
kubierreichtenwirdenAravimu¬

Fluß ,löstendortunsereKaraman
auf undsendetendie Trägerund
SoldatenzurückandenViktoria-See,

DawirvondortausunsereExpedition
mitBortenfortsetztendie
passierenauf diesenwolder
Gebet der Heilung nun

unserer anderer als Au¬
sehenbesserbekanntenRocken
schaften ,undhattenGelegenheit
den fortisation deskosten
sei kamenzu lassen ,derenOffi¬
fers poste zu leben ,undkonn¬
und mich mit Befreiungster
alle gehen an sei .Alles

49
mund ,oder gravient

in demKrupflichterwachte
reus an vonder blischenRe¬
gierungzurBefügunggestellter
Dampfer ,welcher es in drei¬
wochentlicherfahrtvortran¬
den schönen amHausgelegenen
Rationem nach poria anin¬
warten den Frachte .Überall
hatten wir natürlich restlich zu

legenheit noch zusammen
so unsere Ausbeute zuver¬

vollständigen
Samson Samlungen de
Expedition sind DeutschenAndern
zugutegekommenundesistwohl
selteneineExpeditionmitder¬

artigreichenMaterialeheimge¬
kehrt .Arbeiterdochalleinimzwo¬
logischeMaterialegegenwärtig45
Zoologen.

DieReisedauerte1½Jahrevon
April1907bisJuli1908.DieReiserin¬
drückedesHerzogssindin einemin
LeichzigerschienenenReisewerke
festgelegtunddaswissenschaftliche
Materialwirdin einemgroßen
siebenbändigenWerkeaufgearbeitet

werden .
DurchdieVorführungvon120

Lichtbildernerläuterte ,belegteund
belebtederHerzogseineAusführungen



die aus Jahr
geratellen sub nunwolte
demobige bei den heuteabend
sus prierescedatvonMellen¬
buchalteren ein festlichge¬

schnitten feste noch desNeuen¬
Rathause hielt die
drei Hebungenmeister machten
im Empfangssoll derBürger¬
meister de sorten vo¬
zuMitgliederdesHofes,derSuper¬
matische Corps ,derRegium
sich versamelten derAusfluß
der beiden derausfallenden
Paren der geografin Gesell
lief der anthropologiam
Gesellschaftbegrüßtendiefortge¬

ital .
am Hofe waren schie¬

ErzherzogLeopoldSalvatormitden
ErzherzogenenMariaFaculta¬
undMargaretaunddenErzherzogen
ReinerRath ,undLeopold,herzog
FranzSalvatorundErzherzoginMarie
Vatter,ErzherzogFriedrichHerzogReinerundHerzogvonunterland,

fernerfürstWindischgrät,dannder
deutscheFortschaftevonTschirschka¬
mitGemahlinundfastsämtlichen
HerrenderdeutschenBotschaft,der
sächsischeGesandteGrafRep,Unter¬
richtsministerGraf ,Birk ,Justiz¬
ministerD.v .Hochenburger,dieVie¬
BürgermeisterDrNeumayer,Dr.
Porzerundhierhammer,derPräsi-¬
dentdesOberstenRechnungshofes
freiherrv .Planer ,vonderGenera¬

lität -Landesverteidigungsmin¬
sterFeldmarschallLeutnantGeorg¬
General-TruppenInspektorFreih .v .
Albori Korpskommandanthat .
Versbachv .Rademar,c .von
Pohl ,dieM.J .vonHofmann

Merkt ,Buttig Benkiser ,Baron
JakobvonRohl,vonSprecher,Vie¬
AdmiralBaronJedina ,dererste
HofratimObersthofmeisteramte
BaronWitschl,dieHerrenhausmit¬
gliederGrafMergeld,BaronLud¬
wigsdorffundPrinzLobkowitz,die
AfrikaforscherLenzundDr.Puch
der deutscheGeneralkonfulv .
virendt ,derrussischeGeneralkom¬
sel Kurze ,dieAbgeordneten
Reg.R.Prof.Schmid,Prof.Redlich,
Philo ,Weidingeretc .derKanze¬

DirektorderdeutschenBotschaftGe¬
heimerHofratPilzogen,dieHofräte
BaronWeckbecker,BaronPlatin
Globotschnik ,BaronGarn,
Marschetc .Oberstaatsanwalt

BaronKlingspor,SektionsratDr.
zweig,PrinzessinHannaLiechten¬
sten ,Groos ,GräfinMisbach,

etc . ,fernerzahlreicheStadt -undGe¬
meinderäteundBezirksvorsteher,
MagistratsdirektorAppelmitden
Obermagistratsräten,Oberbauraten
etc . ,fernervondenveranstaltenden
Gesellschaften:u .zw.vondergeogra¬
phischenGesellschaft:
PräsidentProf .Oberhümmermit
denVorstandsmitgliedernReg .Rat
D .Gallina ,Hofratsitze ,E.
Edlerv .FuchsSektionschaftv .
ZettelundRitterv .Sachs,
Min .Ratv .Haidtmar,Hofrat
DrKoch ,Kontradicalv .Credit
BaronDr .Buschmann,Prof .Dr .Diener,
Lie .Schiffs-Kap.Ritterv .Bischini¬
Mais .RatHessenstein,Prof .Dr.

v .ArthaberD .Kosmal ,Konsulent
D.Förster,Prof.Beck.

vonderAnthropologischenGesell¬
schaftderPräsidentHofratProf.Dr.toldtmitdenVorstandsmitglie¬

derSektionscheDr .Hasenährt
HofratProf.Ritterv .Gagić,P .M.S.
Frank,Prof .Dr .Brüder,Reg .Rat
Heger,Prof .Dr .Müch,Rechnungsrat
Dr .Buchal,HofratProf .Rittervon
Karabacet,HofratProf .Dr .Reinisch,
HofratProf.Dr.Müller,Prof.v .Schröder
HofratRitterv .Schultern,HofratProf.
g .Zuckerkandt,RegRatSombath
Prof .GegerWahrmannD.
aberlandt ,D .Lasch ,Baronv .
Schlosser,Prof .Dr .Kraitschek,
Äusserer,Prof .Pankaetc .etc .

alsdieMitgliederdesHofes,vor
der VortrageherFridricht
vonBecklenburgschwerenmit
seinem Adjutanten Oberleuten
von Wiegenna Peterswalde
dero unter schienenweren¬
nahm .Dr .Reimarden

let zu ein kurzenBegeistige
ansprechenlachendenextract
ten Bürgermeisters .Sozialden
lebenbefrikaforschenbegriffedie
besaget :Es scheißenes
Hotel nicht bloß spreß er
deutschenFursten aussonder¬
als einenfürstenimReichden
Menschaft ,es zu wollenund
fertigen vorkamptedesie
schaftlicherformen.

Acten spra¬
an Präsident de poss .leich
Pof .Sterbummernamenfeiler
lernten .Er das der He¬
meinde vertretung und dem
Burgerefur deverlesen
dieses schauten u .pract
aber der Stadt ferte

dann den Herrn als forscheran
förderendendrittenschaft ,und
sprachten der Bent ihr seiden¬
secum aus defer ist eszu



bereitwillig des hatte nachwel¬
tungdesVortragesnachgekommen :
danach ,wenige Zinsennach
blosbetraf HerzogFriedrich
AdolfvonKahlenbuchinple¬
Gelaumformeinespreussischen
Gerdung die Stein und
begannmit heller ,vortragenden
stimme seinen

Vortrag
Ist zugesendet

NachdemSchlusseseinesVortrages
danktederHerzogFriedrichAdolfder
geographischenGesellschaftfürdieAus¬

zeichnungderVerleihungderEhren¬
gliedschaft.ErnehmedieseAuszeichnung
als Beweisdafürauf ,daßesihnge¬
lungensei ,derinternationalenWissen¬
schaftgedientzuhaben.

derVortrag,welcherbisnach9Uhr,
alsoüber2 volleStundendauertenwurde
mitlebhaftenBeifallaufgenommen

NachdemVortragetretendieErhe¬
zogesein ErzherzogeValerieauf
denHerzogFriedrichAdoltzu
u .solltenihmihrelebhaftesteAner¬
kennungab .D .Neumayerdankte
demVortragendennamensderGe¬
mundeverladungu .derBürger .
schaftfürseinenfesselndenVortrag
u .brachteeinhochaufdieanwe¬
sendenMitgliederunseresKaiser.
Hausesja auf denHerzogzu
Mecklenburgaus .

adPräsenzliste .
Handelskammergrus.denPaul
Ritterv .Schöller.

der kojektionsapparatge¬
erfuhre ,derLichtbilderwarvon
derdeR .Lechnerbeigestellt.



WienerRathaus-Korresponden
Fol .21360 .NeuesRathaus . anschluß 134

herab .u .verant .Adieu .
20Jar ,Wien,Samstag,18 .Februar1911.

StädtischesDonaubar.Inderletzten
Stadtratssitzunglegtek .k .Gegenberger
denBerichtüberdieFrequenzunddie
EinnahmendesstädtischenKonaubades
am2 .Bezirke,ErzherzogKarplatzim
abgelaufenenJahrevordasdabene¬
inBerichtsjahreseitseinem33jähr¬
chenBestandediekleinsteBesuch
zuferauf .Der10jährigedurch¬
schnittbeträgt ,und60000,die
sechsgescherinletztenJahre30635
Personen,alsoeineAbnahme,von
von10erzen .DieEinnahmenbe¬
tragendementsprechendblosund
10 .DerGrunddieserschlechten
andeschonist teilweiseandem
ungünstigenWetter ,hauptsächlichge¬
dochinderKonkurrenzdesstädt¬
StrandbadesGasthausezusuchen.
vondenermäßigtenBadekartenan
städt .BrauneundDieneran ,welche
imBerichtsjahrezuachtenmaleLau¬
Kartenausgegebenwordensind
würde ,widerErwartenwenigge¬
brauchgemacht,ihndemeinenBat¬
wurdeam160Bürgerschlerunent¬
geltlichSchwinunterrichterteilt.
derBerichtwurdezurKenntnis

genommen.
AusdemRathause.DerGemeinderat

haltinderkommendenWocheamDien¬
lagden15 .d .eineSitzungab .Aufder
Tagesordnungstehenbisjetzt15Geschäfte
stücke ,darunterdieForderungder
LuftschiffahrtdurchdieGemeinde.Der
StadtrathaltamDienstag ,Mittwoch
undDonnerstagzehnUhrVormittags
Sitzungenab .MontagelfUhrvor¬
mittagsfindetimSitzungssaaldes
Gemeindehausesdepolstadt,dieEnt¬

44
hüllungeinesProtectsdesBur¬

derBürgervondemacade¬
mischenMalerFranzWelschstatt.
DeutschmeisterSchützenkränzchen.
Am3 .MärzfindeimKuratordes
StadtbaresdasKränzchendesDeutsch¬
meisterSchützenstatt ,welches
sichalljährlicheinergroßenBeliebtheit
erfreut .DasReinerträgenderVer¬
anstaltungzuwelchermaninGüter
oder Fürstenkleidungerscheint ,wie
denbestehendenWohlanstän¬
genesCorpszugewendetabersie
zuhabenbeimHoffmeisterMagenhagen
bestehetimNeuenRathause
und inAnhal¬
entliche Sammlungfürsicher
dieHochwasservatastropheinKarten
betroffenenInfolgeandauernder
RegengüsseimMonatOktober1909
würdeneingeleitete desLande
kanntenu .namentlichdasGut¬
talvoneinerverheirendenPach¬
wasserkatastropheheimgesucht.
GanzeOrtschaftenwerdenunter
Wassergesetzt ,mehrerStraßen
u .Brückenzerstört ,Bahndamme
weggeschwertundweiteFlächen
fruchtbarenLandesverhandet.
AuchmehrereMenschenlebensind
denPlatenzumOpfergehalten
ÜberErlaßdesMinisteriumdes
InnernhatdiederRatthalterdie
Veranstaltungeinerallgemeinen
öffentlichenSammlungwiderGaben
in NiederGleichfürdendurch
dieKatastraffebetroffenenange¬
ordnetschendennehmendiehaupt¬
offerteilungendergeschen
Bezirksamterentgegen.
DieBeziehungwährung
halt am ren der heran¬
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Diplomefür Armenräte.DerStadt ,
rat hatfür mehrals 10jährigeAu¬
übungdesArmenratsmandatesDi¬
le verliehen ;an dieArmenrate
des14 .BezirkesJohannPascheru .Anton
Potorn(Berichterstatter,M.Braunist ,
an denArmenratdes 12 .Bezirks¬
gold ,WeberBerichterstatter ,M.Busch,
an die Armenrätedes17 .Bezirkes
LeopoldSchanek ,Sebastianeinmann,
August ,Anton Linde¬
undAugustRiß(Berichterstatter
M.Grimbeck,andieArmenate
des21 .BezirkesKarlGaslerund
WilhelmOrtmannBerichterstatter

M .Johan die Momentedes
13 .Schule

RichterBerichterstatter,M.Rauer
NeueArmenräte derStadtt

hat nacheinemBericht desOppen¬
bergerdieWahldesHerrnRichard
GraszumObmannu .desHerrn
Karl Brosch zumStellver¬
treter des2 .Bezirkes ,nacheine
BerichtdesM.HörmanndieWahl
derHerrenAloisPhilippu .Florin
SchreinerThumzuArmenrätendes

kein Beide
M.FraßdieWahldesHerrnJulius

ist des be¬
zirkesbestätigt .

NeueGastenbezeichnungen.DerStadt
rat hat nacheinemBericht desM.

den von der hohenWarten
15 .Bezirkeabzweigendeningerade
bis zumHauseNr .17führenden

TeildesAusschlagesnachdem
1848geborenen,1908verstorbenen
DirektorderZentralanstaltfür
Meteorologie undGeognak .
Josef MariePrüter ,mitPeter ,
gassebenannt ,denganzeimZuge
derHochschulstraßeam18 .Bezirkgele¬
genenStraßenzugbeginnendvon
derGentzpasse ,undsowohldie
derzeitigeLazaristengassealsauch
denerst imoberenTeileröffneten
StraßenzugzwischenHaizinger¬

undSenatestrafe umfassend ,in
dieBezeichnung,Hochschulstrafeein¬
bezogen.

BeziehtsvertretungMarial.Inder
letztenSitzungderBezirksvertretung
MarieliwurdeeineZuschriftder
DirektionderstädtischenStraßenbahnen
betreffendSaltzvermehrunginQua¬
gendorf und Maria undBe¬
verkehraufderLiniezurVer¬
sunggebracht .BeiSchrötterbe¬
tragte ,dieseAntwortnichtzurKenntnis
zunehmen,dadieselbeichdieBezirks¬
vortretungnichtbefriedigenkönne.
daßein Verkehrin unserenalten
möglich sei ,gebe ich ,da
Sonntagenu .zurZeitderEröffnung
derApollotheaterseindichtereVerkehr
aufdergenanntenLiniestattfinde.
ErbeantragtediesauchderDirektion
derstädtischenStrassenbahnenzurKennt¬
nis zubringen .( Aug. )Bezirksrat
Grandauerbeschwertesichdarüber,
daßin der Gummendorferstraßevor
demKloster anläßlich derSen¬
teilungsichvordemToreeinegroße
MengearmeLeuteansammle,wodurch
das Trottoir unpassierbarwerde.
AuchwerdedurchAusschicktenAus¬
schüttenvonSpeiserestenetc .derganze
Raumverunreinigt .NachseinemAn¬

de
tragewirddiePolizeiersuchtwerden,
die AnsammlungenvonLeutennicht
zu gestatten .BezirksratPreis
führte darüberBeschwerde ,daßbei
ZulassungvonPlattendieCensur
seitensdermaßgebendenBehörden
zu wenigstrengegeübtwerde.
WennmaneinenBlickaufdie
Plakatewerfe ,könnemaneine
MengeobsponerDarstellungensehen.
Erverweisediesbezüglichbesonders
auf2 PlakatedeDarstellung
aus demApochenlebengenannt
die schwarzeMai(Apollotheater
und der Wampernacher
ErbeantragtandieKompetenti
BehördemitdemErsuchenheranzu¬
treten ,esmögebeiZulassungvon
PlakateneinestrengereZeuserge¬

übtwerden.NachlängererDebatte
wurdedieserAntragangenommen



imRathauserrespondenz
Am14 .Februar1910abend.
Bauer ,habe ichderZustanddesBürgermeise
ein Laufe desVormittag
si verschlechterthattemüßte
von einem Vorhaben ,schon
tete im Bureau zunehmen
Abstandnehmen ,denOber¬
findenstelltesichhiehereinunddiegroßeSchmerzhaftig
seit dererkundetenStelleim
Rückenerforderteeinenkleinen
sperativenEingriff ,welchenPri¬
men vom Separa¬
mit Primarius Kassammer
ein Amtmit Erfolg verneh¬
men .Der gemachteZinsen
in dieentzündeteStelleErdoch

in ziemliche Meister
zusage ,auf spre¬
sie eine wesentlicheErleich
ternfehlte .
zur ErhöhungderMitleide .
die Gerichtliche Appro¬

visionen aussehenhielt
heute den Rothaus im
derdenenBergderR .D .Klotz
bey eine sehungaufder
al sich hauptsächlichstmit
einemBesichtedesMüller
überdieStellungnehmedieGe¬
ment rien zur Ladungan¬
Milchpreise befassteNachen
gelinderDebatte,andensichdie
a Hermann ,Dechant
Oberleither ,Dolzalmich
vndt beteiligten ,würdenmich
stehendeBerlichgefacht ,
DerGemeinderatderStadtWie¬nit mitDankzurKenntnis,daß

dasAckerbauministeriuminseinem

Echosevom11 .November1909sich
erklärthat .. )dievondenimWienerMilchan¬
lieferungs-RavonbestehendenMilch¬

erzeugungs-Organisationengeschaffenen
undnochzuschaffendenEinrichtungen
insbesondereaberneuerstehende
Producentengenossenschaften,welche
sichdieMilchversorgungWienzur
Aufgabemachen,zuunterstützen.
damitdielandwirtschaftlicheBevöl¬
kerungjenerGebiete ,welchehi¬
dieMilchversorgungWiensinBetracht
kommt,zurErzeugunggrößerer
Quantitätenhygienischeinwand¬
freier Milchgewonnenwerde;

. )auchentferntereMolkereige¬
nossenschaftenbehufsAnschaffung
vonEinrichtungenzurrentablen

VerwertungihrerMilchzuzeitengerie¬
gerenMilchbedarfesinWienzusub¬
ventionieren,damitdieseGenossen¬
schaftenzuzeitenderMilchnachheit

inWienzurMitzufahrherangezogen
werdenkönnen:

c )beimEisenbahnministeriumauf
EinräumungvonTarifbegünstigungen
fürMilch,EinführungvonMilchzügen
u .BestellungvonWaggonsmit
Kühlvorrichtungzuwirken,sobald
dieMichaelieferungszeneWiens,
durchUnterstützungdesAckerbau¬
Ministeriumsgenügenorganisiertist ,

. )dieErlassungvonwirksamen
VorschriftenfürdieMilchkontrollezu
hörden ,damitreelleAufkäufer
ausgeschaltetu .gegendieVerfälschung
derMilchenergischeMaßnahmen
getroffenwerdenkönnen.

InWürdigungdesUmstandes,daß
die vomAkerbauministeriumin
AussichtgenommenenAktioneninihrer
Gesamtdurchführunggeeignetsind,
dieMilchversorgungWiens,sowiedie

PreisverhältnisseanWienerMilch¬
markteinabschbarerZeitzuver¬
bessern ,sowiezurUnterstützung
u .Ergänzungdervorbezeichneten
AktionenbeschließtderGemeinde¬
rat der StadtWien,
1 .AndasEisenbahnministerium

istauchseitensderGemeindeverwal¬
tungeinewohlbegründeteEingabezu
richten,worinaufdieunbedingte
Notwendigkeiteinersofortigenaus¬
giebigenHerabsetzungderFracht¬
tariferfürdenMilchlicher
betr .des Anfangeinen
einheitlichenDoctor
ohneReichsiehtaufdieEifer¬
nung ,da baldigstenAuführung
vonMilchzügenundderSei¬
StellungvonWaggonsmitLeite¬
vorrichtungen ,sowiedesein
entgeldlichenRücktransportes
der leeren erstelgeschrehin¬
gewiesenwird.
2 .AndieK.K.Regierungistdas

dringendsteErsuchenzurichten,dieschon
solangeinAussichtstehendeMilch¬
ordnungehestenszuerlassen,welche
entsprechendeBestimmungenüberdie
BeaufsichtigungderMilchproduktion,
überdieBehandlung,denTransport,
denVerschleißunddieKontrolleder
zumVerkaufegelangendenMilch,
sowiestrengeStrafbestimmungengegen
Milchverfälschungenzuenthaltenhätte.
3 .BisdahinistdieMilchkontrolle

durchdieOrganedesstädt.Marktamtes,
soweitalsesdiegegenwärtigenge¬
setzlichenBestimmungengestatten,zu
verschärfen,u .sinddieerforderlichen
VorbereitungenzurErrichtungvon
ständigenMilchkontrollstellen
aufdenBahnhöfenund ,wennent¬
wendig,auchbeidenLiniever¬
zehrungssteuergüternzutreffen,

wodieeinlangendenMilchquanti¬
täten,insbesonderejenenichtsicher
bestimmterProvenienz,einergenauen
Prüfungunterzogenwerdenkönnen.raliter

4 .DerAusschankentfetteten,sonst
aberalle nährertigenBestand¬
teileenthaltenderMilchdurchAus¬
schankwagenunddurchinGabriken
sowiein anderenAnlagenaufzu¬
stellendeAutomatenimWinter
aufderAusschankheißerMitist
versuchsweiseeinzuführen,sobald
diesesgesunde,wahrhafteunddabei
billigeMilchproduktinentsprechender
Mengesichergestelltist .5 .DerGemeinderatschriftseine
Geneigtheitaus ,imEinvernehmen
undunterMithilfeneuerstehender

Producentengenossenschafteneine
MilchübernahmsstelleinWienmitden
erforderlichenMolkerei.Betriebseinrich¬
tungenzuerrichtenundsodanndem
ProjektederErrichtungstädtischer
Milchverkaufstellenin denMarkt¬
haltenundaufdenoffenenMärkten

näherzuleiten.
6 .derGemeinderat,derStadt

Wienerklärt ,esfürentwendig,daß
dieBewilligungzurÜbernahme,und
FührungvonMilchverschleißbetrie¬
benanbestimmteBedingungenbezüglich
dersamlärenBeschaffenheitdesLok¬
les ,derGeschirreundderManiche¬
lationgeknüpftwerden.

7 .SollteinabschbarerZeitdurch
anderweitigeMaßnahmeneineVer¬
billigungderPreisverhältnisseamWien¬
nerMilchmarktenichterzieltwerden,
soisthiernachvonderKompetenten
BehördedieEinführungeinerMil¬
satzungfürWienmitallerEnt¬
schiedenheitzuverlangen.

.



Rathaus-Korrespondenz
Am14 .II .1910abend
p .d .Lunger .vom1/10

wirdunsausdemRathause
gemeldet

TrimannDr .Parowblick
nach demopulativenEinsis
fort ein Stunde amKon¬
kenlagerdesBürgermeisters,nach
Gabe sprach danochmals
PrimariumderKapsammen
vor ,untersuchtederKranken
fand Temperaturundbe¬
Imzurückgegangenundkonnte
den Zustandalsbefriedigend

beziehe .
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BürgermeisterD .Burger.Überdas
BefindendesBürgermeisterswirduns
ausdemRathausegemeldet.Um10
UhrvormittagserschienendiePri¬

mauer
u .Topla beimBürger¬
meister .DerVerband ,wurdege¬
wechselt ,dieWundändererweisenstark
sichnochetwasinsiltriert ,sodaß
der Abstoßungsprozeßnocheinige
Zeitin Anspruchnehmendürfte.
DieSchmerzhaftigkeithat ,etwas
nachgelassen,esbestehtnochgeringes
Fieber .DasAllgemeinbefinden
ist relativgut .DesNachtsfand
der Bürgermeister ,durchmehrfach
PausenunterbrochenenSchlaf¬

DerZustanddesBürgermeisters
ist fürdenAugenblickinkeinerWeise
gefährdrehen,alleineswärever¬
fehlt ,dieBedeutungseinerEr¬
krankungirgendwiezuunter¬
schätzen,jederLaie ,weiß,daß
selbstbeieinemsonstvollständig
gesundenMenschenderartige
VereiterungenundZollgewebs¬
entzündungen,mitäußerster
Sorgfaltbeobachtetu .behandelt
werdenmüssen,daßabertrotz¬

nedemdurch
die Komplikationengetretenkönnen .

von
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Wiener Stadtrat .

Sitzungvom15 .Februar1910.
Vorsitzendeu .D .Neumayerund

Hierhammer
dasvomM.Gottbauervorgelegte

Projekt für den Kanaleubauin
derWasserleitungstraßein derStrecke
vomMoosbackenkanal ,bis zuströ¬
dischenSteinlagerplatzimG .Bezirk
wird mit den Kostenvon6000ge¬

nehmigt .
demgenerelleProjektfürdie

zukünftigeAusgestaltungderHimmel,
pforthiegeim9 .Bezirku .diedefini¬
tiven Protonius für diean¬
grenzendenHäuserwirdzugestimmt.

S .OppenbergerbeantragtdieNach¬
schaffungvonBadewaschefürdiestädti¬
schenBäder ,imJahr1910 ,umdemKosten¬
betrag von51775M( . )

M.HolzbeantragtdieHerstellung
eines LinoleumbelagesanStelle
einesRylolithfußbodensimKasserve,
saurantamKobenzlmitdenKosten
von 10200 R .( Aug .

NacheinemBerichtdesM.daß
wirddieSchadloshaltungfürdenzur
StraßeabzutretendenGrundbeider
Realität7 .BezirkKirchengasse3in
Ausmaßevon 692 mit 80per
infestgesetzt.
DasGrabdesVolksdichtersLorenz,

InderheutigenStadtratssitzungwerde
nacheinemBerichtedesV .B .hier¬
hammerbeschlossen,zurEhrungdesper¬
storbenenVolksichtersKarlLoren
seinGrabimWeidlingerFriedhof
auf Friedhofsbestandzuwidmen.
u .dieAufstellungeinesGrabsteines
sowiedie ErfüllungderGrabstätte

an Naturalgenehmigt .Außer¬
derInschriftmitNamenetc .ist
amSockel eine Marmorplattemit
folgendenVersen( 3 .Strophedesletzten
WerkesdesVerstorbenenanzubringen.

Undwennich einmalsterbensollt ?
Sosoll es dortensein ,
Woauf denBergenringsherum
NächstösterreichischerWein.
AlsAbschiedsingtnurnocheinLied
vomdeutschenVaterland ,
DannsenktmichineinkühlesGrab
AmblauenDonaustrand.

DieEinverleibungvonStrebersdorf,
ImStadtrateberichteteheuteV.F .Por¬

überdieVereinigungdesrestlichen
Teilesder OrtsgemeindeStreber¬
dorf ,einesParzellenteilsder
Katastral-GemeindeAuhofsowie
einesTeilesderOrtsgemeindeMauer
mitderStadtWien.BeiderGemein¬
deStrebersdorfhandeltessich
bekanntlichumeinenrestlichen
Theilvon239 .Eswurdebe¬
schlossendenAntragzustellen ,
derGemeinderatwollesichdamit
einverstandenerklären ,daßder
erstlicheTeilderGemeindeStra¬
bersdorfzu Wieneinbezogen
werde,fallsdieBeitragsleistung
zumPolizeiaufwandehiefürnicht
höher,alsmitdemBetragevon
1500bestimmtwird .Indiesem
Sinnewärederseinerzeitige
Gemeinderatsbeschlußvom17 .Jänner
1908abzuändernunddieentsprechen
derErgänzungdes§ 47desSie
Gemeintestatutesbeimu .v .Land¬
tagein Antragzubringen.

Damitwäreeiner in derletzten
ZeitfürdieGemeindeStrebersdorf
enhaltbargewordeneSituationein
ladegemacht.
Strebersdorf,hatnämlichdurchdie

bereitserfolgeVereinigungeinesTei¬
les der Gemeindemit Wieneinen
bedeutendenAussell an Umlagenzu
verzeichnen.Zudiesemundbezüglichder
Höheunbestimmten ,ansichaberzweifellos
feststehendenAusfalltretennundie
Schwierigkeitenhinzu ,diesichdurchdie
bisheutenochnichterfolgteFestlegung
derGrenzeergeben .Dadie Trassedes
DonauOderKanalesnochnichtausge¬
stecktist ,fehltfürdieSteueramter,
welchedieUmlagengleichzeitigmitden
Staatssteuerneinheben,dieBasiszur
Aufteilungdieser Umlagenfürjene
Grundstücke,diedurchdieneueGrenze
berührtwerden ;hiedurchverzögertsich
selbstverständlichdieAbfuhrdereingeho¬
benenUmlagen.DieGemeindeStra¬
bersdorfwardaherin denletzten
JahrennichtinderLage ,ausihren
Einnahmen ,dieihrobliegendenAusla¬
genzubestreiten.SiemußtedieAnnui¬
tätsraten für die vonihrausgenom¬
menenDarlehenschuldigbleiben
wasdieexekutiveEinhebungdieser
SchuldenzurFolgehatte .Umdieszu
vermeiden,mußtesie einenTeil
derWertpapiereveräußern .Durchdiese
Masregelhabensichdiefinanziellen
VerhältnissederGemeindeStrebersdorf
nochmehrverschlechtert,dazudem
EntganganUmlagenaucheinebe¬
trächtlicheVerminderungderEinnah¬
manaus denZinsendesGemeinde,
vermögenhinzugetretenist .Die
Gemeindehatsichbemüht,weitereEr¬
sparungenin der Verwaltungzu
erreichenunhat ,seitdemdervon
derGemeindeWienaushilfsweisebei
gestellteGemeindebenteabberufen
wurde keinen Beamtenmehr ;die
SchreibgeschäftebesorgtderBürgermeister .
DaaberjetztderganzeKasserestauf¬
gezehrtist ,wardie Gemeindeinden
letzten Tagengezwungenzuerklären ,

4



daßsienichtmehrinderLageist ,
diefürdieOrtsschuleerforderlichen
Baumaterienanzuschaffen .

Vonder Vertretungder StadtWien¬
wieauchvomLandesausschiff
werdedesVerlangenderGemeinde
diewirsdochentwederdasneh¬
licheGemeindegebiet,wiederherzu¬
stellenoderdieganzeGemeindezu
Wieneinzubeziehen ,alsbegründet
anerkannt ,so würdenneuer¬
VerhandlungenmitderRegierung
überdieFrageeingeleitet ,welcheBei¬
negsleistungzumPolizeiausend
verlangt wurde ,wenner seies ,
dorfeingezogen,vonderEinverleibung
Krebersdorfaberabgesehenwürde.
dieRegierungbeanspricht3000
welcherBetragimVerhältnissezum
Polizen für den ganzen21 .
Bezirkvielzuhochist ,danachdiesem
Schlüssel,nureineBeitragsweisungvon
1250Mauf die GemeindeSieent¬
fallenwürdezuist nochge¬
berücksichtigen,daßKrebersdorfLand,
lichenCharakter,sedin daherder
Polizeidienstjedenfallsgeringer
Kostenerfordert ,alsfürdiestädtischen
heiledes21 .Bezirkes.
BeiderGemeindeMännerhandelt
essichumdieEinbeziehungder

sog .RosengelgründeinAusmaße
von ca 15000bei denbezüg¬
lichenVerhandlungenmitderGe¬

meine Mauerwurdevonderen
VertreterauchdieFragederAb¬
gabevonWasserausderI .Hoch¬

Quellerleitungan dieGemeinde
MauerzurSprachegebracht.Den
dies bezüglichenWünschender
GemeindeMauerwirdin derWeise
Rechnunggetragenwerden ,daß
ihrnachFertigstellungderK.Hoch¬
tuellenleitung die Abgabevon

25l WasserderKopfu .Taggegen
VergütungdernormalenWasser¬
gebührenzugesichertwurde .Da¬
gegenhat die GemeindeMauer
inInteressedervomGemeinde¬
ratebeschlossenenbeschleunigten
FertigstellungderE .hochgellen¬
leitungihreZustimmungerteilt ,
daßdieArbeitenimGemeinde¬

gebietevonMauerauchwährend
derSommerzeitfortgesetztwer¬
dendürfen ,wasbishernachden
EntscheidungenderBezirkshaupt¬
mannschaftenLinzervom22
Februar1906undhitzigeUm¬
gebung,vom18 .August1907ent¬
haltenenBestimmungennichtmöglich

gewesenwäre .In dieserBezie¬
hunghatderGemeinderatbe¬
reitsinseinerSitzungvom28.
Mai1909 .Beschlußgefaßt .Die
EinbeziehungdiesesTerritoriums
erlegtderGemeindeWienkeine

nennenswertenKosten( 37000. )hinsichtlichderVerwaltungauf,
bietetaberdenVorteil ,daßsowohl
dieKathanielGreih.v .Rathschild¬
StiftungderNervenkranke,wie
auchdasWasserleitungsreservoir
amRosenhügelinnerhalbdesWie
Gemeindegebieteszuliegen
kommen.Auchdierechtzeitige
VollendungderE .hochgellen¬
leitungwirddurchdasmitder
GemeindeMauer,getroffeneÜberein¬
kommengesicht .DasÜbereinkommen
mitderGemeindeHadersdorf
Weidlingauist eineeinfache
Grenzänderung,durchwelcheeine
geringfügigeVerschiedenheitzwi¬
schonderVerzehrungssteuerlinieund
derGemeindegrenzebehobenwerden,

DerStadtratgenehmigtedieihm
vomReferentenvorgelegtenAnträge.
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Wiener Stadtrat

Sitzungvom16 .Februar1910.
VorsitzenderVizebürgermeister

hierhammer
S .R .Hörmannreferiertüber

die notwendig gewordeneVer¬
AuflagedesStadtPreistarckeund
beantragt,dieGenossenschaftundeine
AnzahlvomMagistratvorgeschlagene
hirmenundVereinigungenzuer¬
suchen ,fürdieHerausgabedes
städt .PreistarisesEntwurfeauszu¬
arbeitenunddiesebislängstens
d .J .demMagistratezurBera¬
einzusendenoderwenigstens
AbänderungenundRistigstellen
derbestehendenSargansätzebe¬

kanntzugeben,derenAufnahmein
denneuenTariffür notwendigge¬
haltenwird .Aug. )

NacheinemBerichtedesS .R.
RistowerwürdedieZahlderre¬
rateim10 .Bezirkeum10vermehrt
d .h .mit170systemisiert.

Nach einem er des
wird dieSchadloshaltung
ersteabzutretendenGrundbeider

seit 12 .be¬
in

müßevom10642mmit 30x
infestgesetzt.

NacheinemBerichtdesRe¬
wirddie Schadloshaltungfürden¬
Strafe abzutretenenStrafungen
beimHause13 .befiel .Aarau25
im Ausmaße von 1690 mit
gerinfestgesetzt.

desvomM.HolzvorgelegteBe¬
tailprojektfür in Einrichtungder
WasserleitungundKoselieferungin

Kasserestaurantobenkosten
3500rt ,fürderEinigungderRet¬
wischen und Gasbelerungan¬
der BlizableiterangeKosten
G )undfür die elektriBe¬
nungder Frau den150 .
einergenehmigt.

den vomH .C .vor¬
gelegenVerhaft ,in denKanten
tor in der war auchder
mann und maasse
17 .Brief vonderKalenberg
es zu forminga wirdmit
derRosselvon23000fl .zuge¬
AuseinApprovisionierungsausschiffe

der gemeinliche vor¬
aus deßen

den gerichte da¬
11in

platzesaufdenGründender
Strasse an vergan¬
zirkeunddieVerlegungdesjetzt
in der Hauer-Rückgasse
bestehendenMachtesaufdener¬
zuerrichtendenMarktplatz
NacheinembrachtedesG .Dechant
wurdedie Erziehungeines
TeilesderGartenanlage,aufdem

te zur Er¬
weiterungdasdortbefindlichen
Marktes,nacheinemBerichtedes
G .R .Dolldie Verlegungdes
DetailverkaufstandederAktien
großflächterei ausderHerren
Stadtauergasseim21 .Bezirkenach
demBezirksteileNeuHirschstetten
genehmigt.NacheinemBruder

den die Mord¬
dieGroßmarkthalteAblesungfürFleisch¬
warenam3 .Bezirkdahinabgeändert,
daßderMarktverkehrin Hinkunftan¬
Wochentagenin derZeitvom1 .Maibis
31 .Oktobervon4 wochdis 4 Uhrnach¬
mittags ,inderübrigenZeitvon5Uhr

sichbis40nachmittagsu .derKleinver¬
kehraußerdemanjedemSamstag-No¬
gentag ,sowieandemVortageines
serenviertagsvon4bis7Uhrabend
denhat .NacheinemVortrag
Körberg von desvon andere genommen

der
533

porten verkan ,da
den sey mehrverkau¬
standeübrigbleibtderanstattder

Schadet .
u .achten

unmit¬
vorativeBesichtigungderin

die

Vereisung
ger an ,pri¬
der aber portion an¬
ung des HerrnFerdinand

sidenten der
als Sie an

nach demfronta¬und Brief
von der Kan¬
an Jägers ,beidie¬

sen
her eben
gruppe der historischen
Gewerbebungam18 .Februaru .um8UhrabunterdemVorsitze

das Bez .St .G .
Bauerin Löffler ’sRestaurant,Pen¬
zigerstraße,eineVersammlungab¬
Pensionierung.DerStadtrathat

nacheinemBerichtedesS.R.hofdem
AnsuchendesRechnungsratesHeinrich
GröblingerumVersetzunginden
bleibendenRuhestandfolgegegeben



WienerRathausKorrespondenz!F .21360 .
154 .HansRathaus .

hern auch dar¬Art in Ritter¬
ge

meisteran .
seine die
versehenen bege¬
ehrereTagemitkurzeUnter¬

gegenandauernvonSchmerzensich
sich derPatiente .mall und
uneinstdieZeit ,alsder

beten undwiederander
deshalber anreiche ineinen
gestühle ruhen .Um
sicherhaltenBewegungdertenArmenzuverhinde¬
straßer überWunschist
lieben ArmunderSchlinger
Übrigen mit der werden
inallenVorgangenlebhaftes
InteresseundseinberühmterGe¬
mirversagtselbstjetzt nichtan

auch der die Ver¬
in vollständigeSeitege¬

gen Vota geschen
einsehen habenden

Peter undReschenbeschauen von
Gutheinunder

am
ren

Es werdesagende
gegeben :Temperatur

unverändert .
nungsprozeßnicht
Schmerzenin Abnehmenge¬
meinbefindenrelativbezeige.

30 1



die Rathausvesponen
AmAbnaldie 18 .Januar1910
Be .Der Lage ,ImZustande
des Bürgermeistersist imLau¬

des Rentmeist zwar
kleine aberentschiedeneWin¬
durch zumSecirenungetreten
welchesich durchrechlicheSere¬

tion der Feier woll an¬
iltrierten Weideaußert .
in sammenhause das steht

am Abend in
andererkundetenStelle ,und
so fand der Bürgerdurch
Ruheundauchunterliqui¬

den Schlag .Wäh¬
deren er den Anger¬
meister la vel
glich in keineeinengegenet
desJägernett .AuchderBe¬
wegungsfreiheitdes rechtenAr¬
es war zugenommen ,unser
für und als sie fort
normat ,auch anhaltung

aufnahme en que
gen .

Rams 6 Uhr erschienen
auch den beiden Primar .

Saporo und Kapton
wechselten den Verhand ,mit
pater unter lebendenschulletin
censeater besuchteauch
Primarius der Polaus
denVotienten .

darandbückten laut
Seperatit 370
Jul .66 .

ReichlicherSecretionder
wende ,infolge dessender

Schaafhütung
mühle ,die Instand des
Harnapparaterelation
augmenti allein
den befriedigend ,

Oberladtphysikus
Hochhaftbittet an d .Relat
tionen umgütige BernReich

die
nes

Herr Oberstadt u .
sonst leidet an eine
prohibitis befindet entleute
entschieden besser ,undist
nahezu hinterei ,deselbe
steht in gehandlung des

Garten der
des Protestirten der
freund ,dieverausgegan¬

gene Langenbehandlung
was von ausgezeichneten
Erfolgebegleitet michkannvon
schadlichenfolgenbemelten
eine Rede sei .



Wie ihr an¬ d .241.
in l .131inRaten .u .u .event .Redakteur.R .ist

a .Jason.DieKommeram17.Februar1910.
genLängerheuteVormittags
erschienderLegeladulantdesGeneraladulantenGrafenPaar
Obst.2 .MarguttimRathausund
erkundigtesichimAuftragedes
KaisersumdasBefindendesBur¬
germeisters.AuchErzherzogTho¬
solcherFranzFerdinandHerzog

hat gegenblaueichsage ,von
sichseitderZustanddesBürger
meistersbefindet.Fernerzogen
EndigungeneinMinisterpräsident1
Freiherrv .BienertMinisterdesInnernBaronhardt ,Ganzen¬
nisterR.v .Biliest,ArbeitsministerAugustlitt ,MinisteradB .besuch
Bestienschu .Siegwart,Bürgerer
Bischofd .LaurenzMayer,hetten
ab .Raht ,LandmarschallPrinz
Liechtenstein,Landmarschallwollver¬treterBaronFreudenthal,dieLan¬
desausschußeGastmannu .vonPeter,FürstEheverhüller,GrafAlso
AlbertPosaetc .
dazuvertretungstande.AmGrafden18.d . . ,um3Uhrnachmit
tagfindeimGemeinhansho¬
richshofeineordentlicheSitzungderBeziehvertretungstatt¬
so vorhaltungderma¬

demKomiterzurErrichtungeines
denmalesfürRudolfvonHabsburg
derGründenunsererGattin,
sindmundlichbeigetretendieser.
anRitterv .Köller,Herrenan¬latin ,versiertware
Gewerbekummer,alspräsident
vor beschener

istentlichjederv .Horn,
nommen daher inner¬k .k .BergratMaxRittervon endenAusschußJosefDeiner,LideriGuttmannDokarMayerEdlervonNach Fritz u .RatGunst.K.Rat ,Kommerzialesde¬ Anna ,JosefPaulinJohannD.KarlFreiherrvonDeckendorffzu Regens¬Joh.ThomasWanker,ChefdesBank¬garsank ,Hr .RatWillensotaHausesThesammerundSchaftra¬undKons.Rat .Karl.ReplikeinstimmigDasKantenlokalebefindesich. gest .DieStellederProfector,Fleischmarkt16Jahresseest .8 .149. mitimJahr1890derSitungange¬Fol .1547. vorigencatoriumsmitgliedes

Sacrates KaptonMirowKaiserFranzJosefDig.Nr .10.
demVizepräsidentJoh .Kerker¬d .M.adin ausdesHer¬ einenehrendenNachthielteinengemeisterseinePensitzungdes
K .Rat .d .M .geschorneristratoriumsderKaiserFranzJosef unggewählteReponirentRitter¬istungzurUnterstützungdesRei¬inSchritter,gabedarineinerhaftengewerbesstattVizepräsidentPaul
VerfallsAnwesendendenunterRitterv .Seller,welcheranHaltdes
Ausbruck,daßerdenerkranktenerkranktenerstenvorsitzendenBe¬
PrästationderStiftungBürgermeisterBücherdenVorsitzsichertbegrüßteder
gernichtbaldmöglichseiaucheinemVaternPeterKauf¬
vollenGesundungderGeschäftendesVa¬Radt,MichelPosterbericht,übererten wiederzu werdenichdievorgenommeneRevisionderBücher

serung derundderKasgebahrungderSistungwo sicher strengenundbeantragedemReitendensie
BedingunghergesellenunddesAbsolutoriumzuerteilteningewicht
dieStiftungvonunnötigeverlesendemVaterderWeisungesihre
zuschutzen,weildereigenenausauchdemBetraturderdenaus
haftendieMeinungvorherrscht,daßnurdiegestrigevndgenetugen
dieFreitgewährendenBehördeneinderGeschäfteauszusehen.DieserAnna¬
Kant,LanddieFranzJosefRichtunganwirdeinstimmigangenommen.Umden
wegengedenket,beigesteuernhabendaesberichtselbstgehthervor,daßer in fertig eineranhe¬Genanntenin Vorieunddie
da eineMoralohnejedeanBetragevon1196 .beteiltin
gestande denanregungunddaß1 .GenossenschafteninFran¬

der Gerichtgeben ,wiedem von dengenug¬
fängniß der Situngpr beitvertrauenWahren.würden fangene 1500 InderletztenunterdemVor¬Segessenzugeschinenundwie¬ desBezirkvorstehersBaumann,ab¬14310gerlichenHochschulenzuge¬

gehaltenenSitzungderBezirtwerden¬und daß wa¬ tungdes16.Bezirkesbeantrage¬eine Rechnungwegender
kennungder100f hingen.EndlicherunterheitaufdenvonTante in derGemein¬ansagtdaherauchindie



brachtenAntrag,dieDirektionder
städt .Straßenbahnenwerdeaufge¬
fordert ,soforteineVorlageüber
denAusbauder Straßenbahnvom
StadtbahndirekteGeisthofdurchdie
HerbeckstraßebiszurScheibenberg
gassevorzulegen,andenBezirks¬
vorsteherdasErsuchenzurichten,

Nachforschungenzupflegen,inwelchen
StadiumsichdieVorarbeitenfür
diesenBaubefinden.DerAntrag
wurdeeinstimmigangenommen.
K .R .Grafverweistaufdiebe¬

rechtigenKlagenu .BeschwerdenderBe¬
völkerungüberdenÜbelstand,daßdie¬
Reichelwartenin denTabaktrafiken
nunmehrkaumerhältlichsind ,seit
derStaatdieProvisionenfürdenVer¬
aufdieserWertzeichennichtmehr
bezahleu .sohinderenVerschleiß
lediglichvonderGefälligkeitder
trafikantenbezw.Traitantinnen
abhängeundbeantragt,andensie
Bezirksvorsteher ,mitdemErsuchen
heranzutretendiegeeigneten
SchrittezurBeseitigungdiees
besondersvonderGeschäfte
artempfundenenÜbelstandesunter¬
nehmenzuwollen.Einsinnigangenommenn,

K.R.Endlicherrichteteunterlie¬
weisaufeinseinerzeitigesAnsuchen

derBezirksvertretungbezw.der
GemeindeWienumHingabedes
erwartehartesfürdenBesucher¬
wachsenerruhebedürftigerPer¬
sonen ,dasvomUnterrichtsministe¬
riumabgewiesenwäre ,anden
vorsitzendendie Anfrage ,obbe¬
kanntsei ,daßdieserGartner
seitensderStaatsverwaltung
derdesBottagesanatoriumum
einenPachtzinsvon1000jähr¬
lich verpachtetwurde ,undwelche
Schritte er zu unternehmenge¬

dente ,umdiesedenUnwillen
derBevölkerungerreichendeVer¬
chachtungrückgängigzumachen
unddieFreihabedesPartesfürden
allgemeinenBesuchzuerwirken.

DerVorsitzendeerwiderte,daßihm
wederaußeramtlichnochamtlich
vondieserVerpachtungdesVer¬
warteartes etwasbekanntsei ,
dochkönneeraneinesogründliche
ÄnderungderAnsichtenin sokürzer
Zeitkaumglauben.DenndieGründe
welchedasUnterrichtsministerium
imJahre1807bestimmten,dasAnsuchen
umsie gabedesSternwarteartes
fürdenallgemeinenBesuchabzu¬
weisen ,es seinediesvorwiegend
wissenschaftlicheGründegewesen
schwächenauchgegeneineVerpach¬
tung .Jedenfallswerdeersich
bemühen,inderSacheetwasNeu¬
hereszuerfahrenundalleSchritte
unternehmenzuverhindern ,
daßseitensdesStaatesdieöffent¬
lichenInteressendenprivaten
hiengesetztwürden.
AlsArmenratwurdeAnton

Zieglergewählt.
zumeinerharmonirter
GeldernerschienendieMitglieder
desAktionskommtesfürdieVeran¬
staltungeinerFeieranläßlichdes
JubiläumsderPhilharmonikerin
AtelierdesBildhausu .Medailler
LudwigHöherundbesichtigten
denEntwurffürdieanläßlichde¬
JubilanesherzustellendePatet.
dieMedaillehandenvollsten
BeifalldereinzelnenHerren.
AnläßlichdiesesJubiläums,wirdauch
einUnterstützungsfondfürnichtative
gliederderPhilharmonierge¬
schaffen,zuwelchemzahlreicheBei¬

tragezwischen1000und10 .einge¬
langtsind ,daruntervonArtur
Kruchin Berndorf1000R.

Ritt .v .RegenhartZuvor500R.
PrälatRost400 ,Bodenkredita
statt 300R .Depositenbank,und
BodenKreditanstalt200Minister
a .D.vonWittel,Generaldirektor
Lohnstein,GrafMontecuccoli¬
Ladeschi,AdolfRitt .v .Schenker¬
Gesangvereinderösterr .Eisenbahn¬beamten,derGouverneurderBo¬
denKreditanstaltJuliusHerz,
EliseDoberv .obenanje 100R.
MinisterWeiskirchner,GrafKarl
Lanckowski ,DirektorKasse
JournalistenSchriftstellerverein
ConcordiaRechnitzer ,
DirektorBlaschenck,Besonders
Antondieser ,Frh .v .Charte,
SchelhammerundSchattenje 50l .
EineweitereListefolgt .
Armenrate.DerStadtrathat

nacheinemBerichtdesM.Heindl.die
WahldesHerrnPeterHartmannzum

te Stadt ,
nacheinemBerichtdesM.Tomola
dieWahlderHerrenJosefHartner,Perdi¬

nach Karscht
MaillerundFranzHomotigzu
Armenratendes BezirkesWährung
nacheinemBerichtdesM.Kissare
dieWasderHerrenFranzBaron,
JosefScepter ,Ludwighofer ,Predi¬
an Hand ,Leopold ,Rudol¬
SelinekRechbauer,KarlFrank,Josef
Rocku .AntonSackzuNon,
ratendesBezirkesfarrtenbestätigt.



treuer Rathautoris poen .
te des 12 .Februar1910 .
Im Kriege .DerBürger

meister ,der aussecultet
ob wol langerin¬
den Schlagenhieher
als der fühlte Radolvor¬

recte am sit quil
und zahlreichezube¬

augen.Leiderhaterausam Leben vom
sera dies in einerIndiction
erbitterung zu¬
Landes zu Tage ,die ele von
kürzerMittagruheinstette

den herleitet
aber in denAbenden
geltend machtezufolgeden
trungen dieAbhandlendenes mit aller erbietenmit
voran ,das meister
die aus viers keinsie

empfan¬und erhaltende tempore
Kaplane der
ausunverruchtendenKreu¬
ren mir je ne me
c ullaten aus
Temperatur 375
Puch 84
Zustandder Weichunver¬

ander Senation rechte ,
Alleine infolge an¬
haltender Schwarzen pr

befriedigen .

Eugen
dem etiam durch
denhabenu .G .eingefehr¬der Munder Grafdurch
und D .v .Hochenbürgeran¬
sident des Abgeordnete
hausesNotarPathenstatt¬
halter GrafKielmansegesei¬

zepräsident Brown
sectionschenBaurargebr.
Rationec .BaronHagenow,renMariaHoyer,GrosundEinHarnachindie

13 .EinfreundlicheAuf¬
nahme umstehenden votis
wäreIhnender Herausgeberder
Rathautoris actis eben¬

deter¬
Bei demamzeitig inihr

Acta
den Requemfürweitaus

rela¬
unterderMitwirkungdes
reparierter undder
cheresder Körpereinekom¬
sositiondesbekanntenkom¬

ponisten undSauer
FeldmandTagenzurAus¬
führung ,so habevielein
deren hier einRegium
dem komponirten ,dem
GenachmittederKaiserinEhe¬
sabethgewidmet,aufgeführt



der Rathaus herren
17 .1910 Fr .
1 .D .Lüger .indever¬

seine Raubt fand derBur¬
gerinnen gewunden ,und
rechneten Schlaf undwar
de Morgensmeldeten
bedeutendfrischer .Erklagt
noch aber sehenen in der
Weinde ,doch hatte diese
wegungsfreiheit berechtenAr¬
es wiedereingestellt .

BeimVerbandwehr ,
den der beiden Primarie

cone und Karam
er im gab morgens
vornemmen ,also erken¬
tus gerüche derebenerwärtigkeit derMine¬
und ümbliche Absondern
von alt .

das ausgegebeneMorgentelli¬
ten lautet .

TemperaturundPult
Kahlde Vorm .Wind¬
delation zunehmend ,und
ander imAbschwellen
begriffen ,Schnehinnach
vorhanden seien be¬
den nach ein giftigen
Schlaf vereit beteig



WienerRathausKoordin .Fol .21 .369 .I .NeuesRathaus. Hausausfluß134
herausu .verant .R .R .E .
20 .Jahre .Wie,Greiter,18 .Feber1910.rt .
m Länger .Der Bürger¬

meisterhatdieNachtsehrunruhig
verbracht ,die Schmerzensindbe¬

denen größer Zeitig sein
erschienendiebeidenbehandelnden
ÄrzteamKrankenlager,werde
UntersuchungderStundeergabsich
daßderEntschlußnichtgenügend
ist ,unddaßeinFortschreibendes
Entzündungsprozessnachder
Tiefe ,ichbemerkbarmacht.Mit

Rücksichtdraufu .mitRück¬
sichtaufdieexpassivenSchmer
zuergibtsicheinNotwendigkeit
einerausgiebigenDecision,wel¬
cheimLaufedesVormittages
inAntheranschevorgenommenwird.

am wesen gegen
digungen eine
Franz Gerdmann ,
des Erzherzog einer mit
ad Consors Arneth
d .J .vorsch noch
Schinder ,Dotter

Banach

in ge¬
nig .Stundemichindem

51 .
WienerRathansKorrespeding,

Wien18 .Februar. 10 .Prot .3 .Aus¬
Band Bürger .DieSchemation
würdevormittagdurchgeführtund

dauerteeingefähr1Stundehat
werdezur arbolisiert und
es wurdean derentzündigen
Stelleeinin schnittvonan¬
Bringeunddabrachegemacht.
der werdenein ganzeNach¬

de liegendePferdein derGroß¬einer
rosen bis Haselnußaufge¬
den aller aus derMar¬
der Burgermesternachnach
bstverständlichsahsichdenBergen

meisterjetzt nachderOperation
nemlichmit



WienerRathaus-KorrespondenzFol .21 .360.7 .NeuesRathaus. Hausanschluß134
herausu .verant .RedaktenEigl .
20jähr . ,Wien,Prag,18 .Februar10.
Beitsvertretung Mariahil .

Donnerstagden24 .Februarl .J .um
5Uhrnachmittagsfindet ,eineöffent¬
licheSitzungderBez .Vertretung
Marialin Sitzungssaale,Bezirk
Amerlingstr.6statt .
Stellwagenverkehrzwischen,Hernals-Ste¬
HausplatzBürgertheater.vom17 .Ja¬
bruar angefangenwerdenin
derTheaterzeit,d .i .zwischen6und8

Uhrabendsundvon9Uhr30Min.bis
10Uhr30Min.nachtsdiezwischen
Hernalsu .HernalserGürtelbisSt.
Marchbezw .Prinziallenverkeh¬
renden Stellwagen in demTeile

vondervorderenZollamtsstraße
gergassenichtüberdieLandstraße¬
Hauptstraße ,sondernvonderStu¬
benbrückeindievordereZollamts¬
straße ,durchdiezwischendemBürger¬
theaterundBaseliegendePrivat¬
gassein dieGegengasseundvonda¬
in dieLandstraßeHauptstraße
undebensoratorgeführt.

Wärmestuben ,diesechsWärme.
stubendesWienerWärmestuben¬
Wohltätigkeits-Vereineswurdenvom
11 .bis17 .Februarl .J .beiTagvon

37 .887Männern,21013Frauenund
46 .231Kindernaufgesucht.Inderselben
ZeitwurdendieWärmestätenbei
Nachtvon5015Männern,337Frauen
und7 Kinderdarunter645vonder
PolizeiüberstelltenPersonenbefugt.
GegenüberdervorigenWocheergibt
sicheinPlusvon12913Personen
AlledieseObdachlesenwurden,mitAussche
undBrotunentgeltlichbeteilt.

00
KirchenmalinderGerschöfer
Pfarrkirche,Sonntag20 .Februaram11
Uhrsperges ,IntractusGraduale,
Tractus Communiochoral¬
Gattenmessejezt wollvonMichael
Hayde,fatariumMeditaler,von
Renner ,antumergov .Bruckner

StädtischeKnabensorte.NächstenSonn¬
tagden21 .FebruarVormittags10Uhr
findetinderUraniaeinVortrag
für Knabenfortzöglingestatt .
DasProgrammbestehtausfolgenden

drei Namen:1 .Schiffsjungeund
NaturforscherimSüden.2 .Schiffs¬
jungeundNaturforscherimNorden,
3 .LebendeBildergenenamMeeres¬
strandebeteiligen sichdie
Bezirke3 ,4 ,5 ,7 ,10 ,12und15des
städt.Knabenhartvereinesmitzu¬

sammen350Zöglingen ,welcheum
1310UhraufdemKasplätzeAuf¬
stellungnehmenundin dreiKom¬
pagnieformiert ,vorporatiozum
Besuchdes Kraniamarschieren.

Solteihneineattestiren¬
Am20 .d .M.feiertdasEhepaar
Antonu .JohannaModrak13be¬
ziel ,Anhofstraßewohnhaft,
fastdergoldenenHochzeitbeide
Ehegattensind81Jahrealt ,derMann
istseitdem13 .LebensjahreinWien¬
undhatdieFeldzügeunterda¬
diglichimJahre1844inItalienmit¬
gemachtebensoaufdieSchlachtenzu
Jahr1859.Erübte ,durch40Jahr
hiedurchseinGewerbe,als
macherausundist auchBürger

vonWien.InfolgeKränklichkeit
kanneinekirchlicheFeiernicht
stattfinden,sonderneswirdder
ZubeltagimengstenFamilien¬
Kreisegefeiertwerden.



WienerRathausKorrespondenz,
Wien18 .Februar1910 ,Prof ,2 .Aug.

Bar .D .Kinder .DieScharation
würdevormittagdurchgeführtund
dauerteungefähr1Stände.Patient

wurdezur nacktisiert und
henes wurdean derentzündlig

StelleeinEinschnittvonca18
BringeundcaaBreitegemacht.
DabeiwurdeneineganzeReihe

liefliegenderEberhardeinderGröße¬ein

vonebenbis Haselnußaufge¬
decktu .entleer .AusderStarko
ist derBürgermeisterrascherwacht.
SelbstverständlichfühltsichderBurger¬
meisterjetztnachderOperation
ziemlichmatt .

.



WienerRathausKorrespondenz
in Samstag ,1 Februar 1m.

BürgermeisterDr .Bürger¬
Umhalb 4 Uhrwirdunsaus

demRathausgemeldet.
AlsgünstigesZanseninfolgeder¬

gesternandemBürgermeistervor¬
genommenenOperationist derUm¬
standzuerblicken,daßbeimBürger¬
meisterseitMitternachtschondie
MorghenWirkungzuEndeistu .
daßer trotzdembisin dieMorgen¬
stundengutgeschlafenundbiszur
Stundefastschmerzenist .Auch
in bisjetztkeinerleiKomplika¬
tionenhinzugetreten.DieNahrungs¬
aufnahmeist nichtallzugroß,aber
zureichen ,dieExpektoration

könig .
Mittagshat S .Kagsamerdem

Patienteneinen kurzenBesuch
gestattet .AmAbendwerdende¬
sporal u .Kagsameram
KrankenlagedesBürgermeister

erscheinen



Wien ,Cathausvortron
am19 .Februar1910mit
B .d .Lungeverbrence

Nacht in zubigen ,weil
terbrochener schlafe ,der
an komme der Schmerzen
zählte er sich bekentlicherle¬

lect .129quaerhielteder
Arzt der Reproneu .Papa
debereitsfeurvom7 tvieler
in Rochause erschenn dar¬
conflächlichdenerbeneben¬
derBürgermeisterinLebenstuhl
verrecht ,hierauf roter
wieder ins Bett gebracht mit
angte eine gernege¬
DieSchmerzeneinehoffen
actus der Vorbenen

dieletzteZusationerhieltder
suchen ,wanaber
geschwunden,wasalsgunstigeZeit auswird .

Gegen9 geschrien acti¬
mann .d .Toplant in
Posten und amKranken

weitdiedenMorgenden
denschonwiderdieSache

an Rathause nebst
finden derBürgermeider¬
Unter den frühestenBerüchern
waren .Es soll Schnell ,
accurator Steier u .R .D .
Plotze Nachdie erwird

willniemand ,alle comlicum
Mich ,wie dieAugmann

Aplatineinen gebenund
partius anerkanten

normale
nicht mit

61
verfahr ut decanten
undmiteiniglichenFor¬
falt darüber warten desja
men wollen wolle vom
plikation de per¬

cellummer
Am 11 amspore

und der Kasernenachste¬
benden Bulle aus¬
Secupatur 374
Pr .72 .
ZurNachtzu welchunerbro¬
chener Schlaf derengeschen¬
den Presse stand etwaser¬
Harmensein spontan
von Seite de Lungenkein

complication
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AusdemRathhause,derGemeinderat
hältin derkommendenWochekeineSi¬
nungab .Stadtratssitzungenfinden
Dienstag ,DonnerstagundFreitag10
UhrVormittagsstattheutevormittags
werdenin allen städtischenVolks¬
BürgerschulenkleineSchulfeierlichkeiten
gehalten ,welchedemAndenkendes
heit kämpfersAndreasHofergut

tenSeitensderGemeindeWienwird
ondie Hoffenin Insbruckein¬
prachtvollesBlumengerindenieder¬
gelegt.UrsprünglichhättealsStadt.mitTomola,als VertreterderStadt
WiendiesenKranzpersönlichnoch
Innsbrucküberbringensollen .In¬
FolgederErkrankungdesBürger¬
fers hataberdieserGemeindesunk¬
tionärvonderbeabsichtigtenReise¬
Abfandgenommenn,u .soist derKönig
heutemittelstPostsendungnachins
brück abgegangen .

dieBautätigkeitimJahre1909.
NacheinertabellarischenZusammenstellung
des WienerStadtbauamteswurdenim
abgelaufenenJahre623Neubauten
132Umbauten ,487Zubautenund54 .
Aufbautengenehmigt.NachBezirkenauf¬
geteiltstehendieBezirkeLeopoldstadt
mit 98undHintzigmit96Neubauten
anersterStelle .Dannfolgeningroßem

AbstandeDöblingmit54 ,Hornsdorf
mit46undBrigittenaumit45Neu¬
bauten.DieschwächsteBautätigkeit
weisenfünfhaus( 2Neubauten,
NeubauNeubauten ,InnereStadt
8Neubautenauf .BezüglichderUm¬
bautenentwickelteLöbling,diestärkste
Bautätigkeitmit25Objekten.Dann

folgthitzigmit23 ,undAltergrund
mit 10 UmbautenUnter denNeu¬
bautenbefandensich130provisorische
vondersämtlichenNeubautenwaren
es ebenerdige,zueinstätige ,zwei¬
stätige ,91dreistöckigeund136vier¬
stöckige.EinVergleichmitdemJahr1908,
welchesseiteinerReihe,vonJahren
dasschlechtesteBaujahrwar,zeigt,daß
imJahre1909einenichtunbedeutende
Besserungin derBautätigkeitzu
verzeichnenist .ImJahre1908wurden
nämlich433Neubauten,130Umbau
ten499Zubautengezählt.Zubemerken,
istschließlich,daßdieangeführtenZahlen
diegenehmigtenBautendarfen.
EsistjedocheinealteErfahrung,daß
nichtalleBauten,welchegenehmigt
werden,auchtatsächlichzurAusführun¬
kommen,sodaßdieangeführten
ZischerdurchdieStatistiküberdieBe¬
mitzungskonsensnocheineKorrek¬
turnachuntererfahrenwird.
dasneueSchweinschlachthaus .

der Gemeinderatsausschußfür
Approvisionierung( ObmannG .R .D.gesehen
Klotzberg)besichtigteköntenachmit¬
als dasim3 .Bezirkein derver¬

längertenBaumgasseunderbaute
Schweinschlachthaus,dasdemnächst
demBetriebeübergebenwerden
wird .DerAusschuß,dervonMa¬
gistratsreferentenMag.RatKon¬

stantinMagerundanderenVertra¬
terndesMagistratserwartet
würde,besichtigte,unterFührung
desBauleitersBarinschektorsMa¬
hiebigerdenBauinallenTeilen
undHanddieEinrichtungen,für
welcheeinVorbildnichtbesteht,
sehrpraktischundmeistergiltig

AndieBesichtigungschloßsicheine
SitzungdesApprovisionierungs¬

ausschußesan ,inwelcherdemBau¬
leiterhiebigerderDankdesAus¬
schussesausgesprochenwürde;dann
beschloßderAusschuß,demGemeinde¬
ratedieGenehmigungderHaus-und
BetriebsordnungundderKohlhaus¬
ordnungsamtdenGebühren,sowie
aufGrunddesvomMagistratsreferente
undBauleitergegebenenBegründung
derÜberschreitungderBaukosten
zuempfehlen.

GoldeneHochzeiten.Am7 .Feber
l .J .fändenzweigoldeneHochzeiten
inWienstatt ,Wieeinebetrifftdas
EhepaarWenzelundAntonieWalavit
DerMannsteht ,im80 .Lebensjahre,
dieFrauist um4Jahrelänger.
Magavit,arbeitetinseinerHeimat
in Böhmenals Taglöhnerundhält
sichseitdenJahre1881ununterbrach¬
in Wienauf ,woer seit dieserZeit
bis1935alsBahnweiterbeiderLud¬
bahnbeschäftigtwar.DasEhepaarhat
7Kindermit25Enkelkinder.Bei
derkirchlichenfeierintervenierte
Bez.Porf.Hruga,welcherinVertretung
desBürgermeistersdasüblicheEhren¬
geschenkderGemeindeSieüberbrachte.
DaszweiteEhepaarAntonu .Karoline
Rauchstehtim78 .bezw.75 .Lebens¬

jahre .AuchdieserZubelbräutigam
standin demDienstederSudbahn
undwürdeals Nationsleiterge¬
sioniert.DasEhepaarbesitzteine
einzigeToster,welcheMuttervonvier¬
Kindernist .Beiderkirchlichen
Trauung,welchein derWeidlinger
Pfarrkirchestattfand,erschienbey¬
Vorst .DonnereVertretungdesBür¬
germeistersundüberbrachtedieher¬
lichstenGlückwünschederGemeinde¬
Vertretungundhändigt,dasübliche
Ehrengesch.derGemeindeSiendem

Gubaareein¬ 6
OberstadtphysikusDr .Sonstistnoch4

immerkrank .AusseinerBrauchitishat
sicheineLungenentzündungentwickelt,
welcheglücklicher Weiseeinenvoll¬
ständignormalenVerlaufnimmt.

Diplomefür Armenrate,der
StadtrathatnacheinemBerichtdes
M.Fristfürmehralszehnjährige
AusübungdesArmenatsmandates
denArmenratendes BezirkesNeu¬
bauJosef BaumannJosefFrank ,
GeorgKiel ,JohannMeiller ,Josef
Schaffer,KarolineSinger ,Alois
Völkt ,Josef Zulegeru .FrauMarie
Kanowsky,Diplomeverliehen .
Bezirksvertretungfünfhaus.

Dienstag,den22 .Februarl .J .um6Uhr
abendsfindetimGemeindehause
15 .Bezirk,Gaspasse- 10,I .Stock,eine
öffentlicheSitzungderBezirksver¬
tretungdes15 .Bezirkesfünfhausstatt.

N.B.derheutigenAusgabederKorres¬
condungliegteineAnkündigungfürdasVolkskom¬
zeitdesWienerSängerbundesbei.UngütigeAuf¬
nahmederselbenerhältdie

Rathaus-Korrespondenz.



MeinerRathauscorrespondenz.
20 .Februar 10 UhrAbend

Abends10Uhrwirdausdem
Rathausegemeldet :
DerZustanddesBurgermei¬

sters ist gegenüberdenAbend¬
stundenganzunverändert .Bei
ruhigerLageist erscharfrei ,
bei Bewegungenabertreten
wundschmerzen ein An¬
10 Uhr hielt Primarius
KapsamerwiederVachschau¬
bei demKranken .Morgen
früh treten beideÄrztewie¬
der amKrankenbettzusammen

für heuteletzt
Ausgabe



habends

BürgermeisterDr .Lunger.
der Bürgermeisterbliebgan¬

genNachmittagvollständigschmerz,
frei ,zeigt ,währenddesganzen
TagesgroßesSchlafbedürfnis
fühltsichaberinfolgederSchmerz!
FreiheitvielKräftigeristu .ist
außerordentlichgeistigfrisch .Mit¬
Genuß ,rauchter seineZigarre.
Appeltist nochnichtvollvorhanden.

Um7 Uhrabendsgebendie
behandelndenÄrztenachstehendes
Bulletin aus :

Temperatur377 ,Puls74
kräftigerals gestern ,Patient
ohneMorphinandauerndschweiz.
fen Nahrungsaufnahmege¬
nügend .Lungenbesundunver¬
ändert gut ,

sein zugen
bellen ausleute keine
mich vorgelasen albe eben

bisherige trat die
zu achten malen in
ein daher lin¬
getreten da tranken wier
mit von dem repeten
et pro et le beiden
beten .

UmdasTelephonimRathausezu¬
entlasten undandererseitsder
BevölkerungGelegenheitzugeben.
raschauchaußerhalbderErschei¬
nungszeiten,derTagsblätter,vor¬
läßlicheNachrichtenüberdasBefin¬
dendesBürgermeisterszuerhalten
ist dieEinrichtunggetroffen ,wor¬
denn ,daßvonMontagandie
BulletinsoderkurzeBerichte ,lebe
phonischvomRathaus ,andie

1

Kanzleider 21 .Gemeindebecke
gegebenwerden .

S .R .MorgenSonntagwirdfür
Informationszwecke,dasBüreau
der Rathaus - Korresponden ,von
111 bis 12 Uhr vorm ,u .von
6 bis 8 Abendsgeöffnetsein .

derKaisergekündigtesichin
LaufedesheutigenTageszweimal
umdas BefindendesBürger¬
meisterebensoderErzherzog
ThronfolgerFranzFormund.
ferner zogenErkundigungen
ein :ErzherzogLeopoldSalvato¬
herzogen ,AlleGroßherzog

von
Ferdinand
DiefranzösischeBotschafterKroger
dersächsicheGesandteGrafRapp,
derchinesischeGesandteBeivonTang
derbairischeGesandteFreiherrv .
TücherderschweizerischeGesandte
du Martheray ,derrumanische
GesandteMissderrussischeGeschäfts¬
wager Sterbenn ,derexi¬
konischeGesandteresporMar¬
line ,derschwedischeGesandte
Baron Beck -Preis ,dergri¬
chischeGesandteManos
KabinettsdirektorFreiherrv .Schieß,
Ministerd .ÄußerenGrafehrenthal
MinisterpräsidentDr .Freiherrv.
BienerthzumaldieMinister
dr .SchreinerD .v .Hochenburger
Urba ,u .Fr .Ritterv .Seba¬
der Leiter des Ackerbau .Win¬
soriums ,Sektionshof,v .Po¬
dieMinistera .d .Pressorv .Beck.
chreiherrv .Gautsch,BaronGu¬
met ,Freiherrv .GlanzDr .v.
Witte,Dr .GestmannDr.Ebenhoch,
u .Barnither ,Grade ,staat ,



PräsidentdesOberstenRechnungs¬
hohesFreiherrv .Planer ,Oberst¬
jägermeisterGraf .Thun ,Erbpring¬
Johannu .ErbprinzessinTherese
zuSchwarzenbergderPräsident
des Abgeordnetendiseshatten
Corpskommandant .Versbach .
dann ,E .M .L .Caroli
WeibischofDr .Marschall,Land.
marschalPrinzAloisLiechtenstein
KlappräsidentDr .Dorschafter,Fürst
Regenhüller ,PrinzKarlLiechter¬
stein ,FürstWindischgantz,
Fürstu .FürstenTraumansdorff,
Fürst ,Auersperg,Erbgrafferd .
Traumannsdorff ,GrafHaus
Wilczek ,GrafinStefanMenck
heim ,Grafu .GrafHarrach
er gewesenPräsident desAbge¬
ordnetenhausesGrafWetterv .d .
Lilie ,Grafu .Grahm,Gegenfeld,
heiser u .KübeckGa¬
Walterskirchen,Dr .GrafGir,
vanelli ,Grafu .GrafSchla¬
Pavia ,Franz Graf v .Moran¬
Grafu .GräfinJuliusSeilern,
HofratGrafMarschall,Grahm
dessus Walderode ,Grafen
ZicheGatterburg,BertaGräfinv.
Geldernmont ,Grafenhohen¬
wart ,Grafu .GräfinLudwig
Waren ,WanGräfinLoosBaronu .BaronRobertBruder.
mann ,Clarissev .KindheimViert
die LandeshauptmannRathrem
Tirol ,WassioBukowina
u .Häuser(Oberösterreich),Flegel .
adjutant OberstleutenantMar¬
gutte ,dieSektionshofDr .Wilh.
ExnerDr .v .Engel ,Dr .C.
Wagneru .Sangu .Franz
Müller BauerBarger ,Baron
Sagmond,dieSenatspräsidenten

Paris .v .Schwartzenauu .B .p .
SchonKreutzenn,Vizepräsident
derin d .Finnlandesdirektion
hohenRockstein,Landsgerichts¬
präsidentderFeil ,derehemalige
polizeipräsidentBaronhabedadie
höhreteFreiherrv .Meckbecker
Fahrtd .Rieger,Dr .v .Weinziert
hie Koppel ,Dr .Tiege ,Prof .

Mk
v .Kreisthal,Ritteru .Eisenbach,
Prauter ,Baron .Possanner
derrussischeGeneralkonsulvon
Rondantzen,derdeutscheConsul

de v .VinenLandesausschußRe¬
gierungsratProf .Sturm ,dieAb¬
geordnen ,Schmid ,
Jedes ,Dr .Heillinger ,Weidinger,
Wieningen ,Prohaska ,vergell
et ,dasDomkapitelvonSt .
StefanderAditoredespäpstlichen
käntnis ,Mr .Rossi ,Propst
Stifft ,Landesamtsdirektoru .
Mangel ,GesorgtDr .Charas
Geheimkämmerer,JakobSchreiner
danWieseFarno ,derPräsi-¬

dent der noster ,Ingenier .
kamer ,Dr .GinDompier¬
SuperintendentSchack ,Baron
Hauenschild,dieGesellschaftder

Musikfreundedes Präsidiumder
Handels-u .Gewerbekamer,zahl .reicheGemeindetallerPartei¬
schattierungenetc .etc .

dadasBefindendesBon ,derzeit
vollständigberuhigend ,u .noch
Versicherungder Ärztefürdie
NachtkeinerKomplikation
zu behorchtenist ,erscheint
heute keine Ausgabemehr .

2

5
d

E .3
1

um



NB .denP .P .Redaktionendes
Montagsblatter

stehtderBerichtgegeneinPauschel¬
honorarvon7 Kronensieben .
Kronen )zurVerfügung
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gen .Dr .Zueger.
über das Befindendes
Bürgermeisterswirdausdem
Rathause gehen .

die Nacht vonSamstag
auf Sonntagwarabergut
die Patient fandruhigen
verhaltenden Schlaf verschmerz
fe sacke Transpiration .
um 4 Uhr früh wurdender

beiden behandelndenÄrzte
bonis zumBürgermei¬
berufen,diebeidenPflegesche¬
tern fürchteten ,nämlichein
Nachbeutungen .Glück¬
later Weise könnten die
dertedie sofortzurStellewären

constatien ,das decre¬
Befürchtungnichtbegründet
war um 8 Uhr früh nahmen
danndie ArztedenVerband¬
welst den ersten nachher
Operation so wohlsehen
befriede gnedigzustandder

Endeergab .
wenig begeisten
Conclusi vongestern
welche eine einige gute
Nierentätigkeit undwider
reichlicher Zuckersche
dungergeh .In derletztenmit
war nämlich in derZucker
gehalten kannfast gänzlich

geschwunden zweene
Vormittag fande Bürger
meisten dann wederruhigen
Schlaf ,aber hauptzeigte
der Bürgermeister dengan¬
zuTagüberdieselbebedürf¬

nit .

In Mittag flief dann
der Burmeiste unter
stendigererstlicherÜberwachen,
in die auf die reden besteder
Puporal und Repar
halten .Danntraten dieOrte

der habe
am Krankenbeke zusam¬

men¬

aus die Umgebungder
Bürgermeisterswirdgemeldet,
dass er sie veris spricht ,u .
übergroßeMüdigkeitklagt .
die Kompaufnahme
ist kein schriebe .Inder
Nacht etwas suppe ,hie auch
da einen seelichkeit ,
morgensdasgewohnteFrüh¬

stück ,Sie mit Milch ,womitt
leisten dann sie da¬
Suppe allesen kleinen

samleten .
Zeit vormutligklagte

die Bürgermeisterbeim
Weibsel einer Lage ,beim
Aufrichten im Bett esüber
Schmerzenin derWinde .

auf wiederholtesBefragen
erklären du erst ,dassdie
situationnachwievoreine
ernst ist ,dass aber eine
unmittelbare Gefahrauch
besteht ,

Sonntagsichhalb9Uhrwurdefolgen.
des Bulletin ausgegeben :

Temperatur372 ,stets70 ,Kräfte,

6
zustandnachreichlichemSchlafebesser,
schmerzfreivonSeitederLungen
keineKomplikationenNahrungs¬
aufnahmezufriedenstellend.

Mittags wurdefolgender
Bericht eingegeben

pr 12 Uhr 30 fast un¬
unterbrochenerruhigerSchlag¬
der Nahrung aufnahm .
neuerliche Schmerzen in
die Wunde

den Nachmittag verbrachte
derPatientruhig ,er hatvol¬
geschlafen ,dieSchmerzen
treten bei Lagerschheftiger
auf Temperaturundil
desetwasgesunken .Die
Gmütsstimmungist infolge
des Schwachegefühleetwas
gedruckt

Abendgebendieerste
nachstehendesBulletin

und 6 Rhl .30 . )
Secupatio 373
Puls 72viel Schlafbedürfen,indem
AbendstundenWunscher¬
ter bei Lageveränderung.
Nahrungaufnahmegering¬
merenfunktion weniger
befriedigend,Zuckerausschei¬

da ver¬

BesuchewerdenkeinBer¬
germeister nochimmer
nicht vorgelassen .Selbstder
drei Vicebürgermeisterz .B.
des Magistrahirektor ,Appel¬
der Praesidierer Landdie
Gersten Bekanntschen
das Krankenzimmer an¬
sprechen aber oft vor under
kennensich umdasBe¬
fen des Bürgermeistersbe¬



denÄrztendiePflegeschwestern
Die delation

den aus eigenn ,
action um war fait les

den sei durch denflügel
adjutantenObersteinen
Margusti Erkundigungen

consil man deu¬
sera pomili presentin
Auskunftgeben .
ren Lage des toutes nach

mutter ,aus vom von dem
actus Carcerial Na¬
Vat ohne Depesche eige¬

lange
das pere vous curie de

tout coeur sa speciale be¬
diction avec des meilleurs
vous pour votre quiren .

In Auflage er¬
Longo ,Carl vonReimaria
et cette sublegiatisch
dessen Dienstkämmer

auchder PeinerBürgermeister )
Bukerist M .Branzog
telegraphischErkundigungenun¬
das BefindendesBürgermeisters
ein u .sendete namensder
Stadt die besten Wünschefür
baldigeGenesung .

Natürlichwurdendiesewe¬
eineReiheandererDepeschenso .
fort beantwortet .

WeitershabenErkundigungenin
gezogen.ErzherzogFranzFerdi¬
nandundGemahlin,Erzherzogen
MariaJosepha,ErzherzogLeopold
Curator ,ErzherzogRamer ,Erz¬
HerzoginMariaTheresia,Erzherzog
desFerdinandderersteObersthof,
meister Fürst MontonOber¬

G
Generaladjutant Baron

soan

Boldens,dersächsischeGesandteGraf
Rep,derschwedischeGesandteBaron
Becker ,der rumanischeGe¬
sandteDr .Mis ,derschweizerische

GesandteduMarter ,Gesandten
ad GrafRussen .Ges .Rudolf
Hardegg ,deres desGeneral¬
aberG.d .J .Conradv .Holzendorf,
MarienkommandantGrafMonte.
accoli ,MinisterpräsidentFreiher
v .Bienertdie Ministervorstor¬
v .Frl .SchreinerNota ,Ritt¬
Weiskircher,Dr .Ritterv .hochen
burger ,v .Bilinski ,Missi¬
schofDr .Marschall,diePräsidenten
Dr .Freiherrv .Ruber ,Freiherr
v .Planer ,Dr .Freiherrv .Gautsche.
2 .Freiherrv .Glück ,diege¬
Minister a .c .BaronPro¬
Dr .Ritter v .Witte ,noch ,
Gastmann,Frl .Trinav .Witte,
LandmarschellPrinzAlsLiechten
sein Polizepräsident Be¬
Polizensidentv .Baron
farra ,der Vizepräsidentder
Statthaltern ,Dr .v .Trieben ,Präch¬
denDr .GrafGiovanelli ,Senats¬
präsidentDr .v .SchönKreuzenau
dieSektionshof ,BauerBegehr¬
Graf Marenze ,Dr .Friese .
Seidler ,u .Freiherrv .Barchaus,

GeneralstabstDr .Jeglinger ,die
PrinzessinTroz,Prinzesu .Wetter
michFurst und FürstinJohann
Schwarzenberg,Prinzsoistund
RobertWindischgrätz,fürinso
hannadescalis ,GrafAlfred
Alberti ,GrafenHerrPaar¬
GräfinZichi-Metternich,Grafen
ZihrGatterburg,Grafu .Grafen

LanckowskiGrafVolkenstein
Grafu .JochenReichGot¬
Rudolf,Tram,Consulv .Verurt,
Generalkonsulu .KindheimLega¬

aten

tionsekretäru .Germani,odereige¬
präsidentderFinanzlandesdirektion
Rokstein ,Korpskommandat.
Versbachdamar ,Präsident
gemeyer ,vnserStaatsanwalter¬
Lup ,LandespräsidentRitter .
Begleben( Butow ) ,fahret
SauerTat ,JahreDr .Marsch,
FranzbezirksdirektorFreiherrv.
Posauner ,die AbgeordnetenBeloh¬
lanck ,Dr .Chiari ,Leiter ,Oppen.
berger ,Prof .Sturm ,Freiherrv .
MörserRitter u .woll ,Ap¬
kais .RatWeidinger ,Breuer
Prof .Redlichetc . ,zahlreicht
GemeindernteallerParteien
dieBürgermeisterLeitherschl . )
u .d .Domini(Triest),General¬
Direktor Lohnstein ,Baron
WillinghofSchellBaronPfungen
HofpredigerDr .ClemensRikh,
QuardenS .Höller ,desportu¬
giesischeKonsulat,Prof .Dr.

Oberhümer ,Sektionsrat Dr .
Schaukel ,KommerzieletWild,
zahlreicheVerumu .Korpora¬
tionenetc .
DieVigebürgermeisterDr .Ver¬

mager ,der Perger u .hieher
soweMagistratsdirektor ,Appel¬
sprachenwiederholtin derWoh¬
nungdes Bürgermeistersvor¬
umsich persönlichumdenZu¬
standdesErkranktenzuer¬
kundigen.Selbstverständlichzeigt
sichauchdieTeilnahmeder
städtischenBeamtendurchleb¬
hafteNachfragen.

A.B .Gegen10tenAbendserfolgt
dieletzte heutigeAusgabeder
Rath .Korr .über denBürgern .

a in

Eine Liebhabe
Jalousinspektor et
f .Fiedler ,AnläßlichdesLe¬
bezeugnissen SrExzellenz
des Generationspektor
in fera fellen ,wie der
trahenten verkehr von der
engantenbrücke bei einschluß

lich Babenberger those und
auf den in diese Strecke in

menden Radien bis zu
arrestes von 12 thl mitt
es nachBeendigungdeser¬
besorgnisses eingel .
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Wien21 .Februar1910 .frühu .
adBürgermeister .

Um10Uhrvormittagsließsichder
KaiserdurchdenFlügeladjutanten
desGeneraladjutantenGrafenPaar
OberstlieutenantMargutti ,um
dasBefindendesBürgermeisters

erkundigen .
ferner gegenErkundigungenein :

und
Gemahl fürstin ,

FranzSalvator ,ErzherzoginMar¬
Valerie ,ErzherzogKammer,Herzogin
AdelgundevonModena ,der
regierendeFürst ,Johannvonu .zu
Liechtenstein,derersteObersthof.
meister Fürst Montenior ,der
italienischeBotschastorHerzogvon
Anna ,der niederlich
GesandtedeWerde,Kriegsminister
v .Schönaich ,MinisterpräsidentDr.
Freiherrv .Bienerth,dieMinister
Dr .Weiskirchner,Dr .Schreinerund
Wobe,dieMinistera .u .Freiherr
v .Gautsch,Dr.Gestmann,Dr.Ebenhoch,Oberkuratorseiner ,dieSektions¬
chesWagnerv .Tauregg ,u .Frei¬
herr v .Bauhaus ,D .GonaSimo¬
nelli ,Dr .v .Fries ,GrafAltens,
PolizeipräsidentBresowsky,
herrenhausmitgliedBaronWilhelm

Berger ,
derRektorderhierarztlichenHoch¬
schuleHofratTschermak,dieHof¬
rat c .Mayer ,Hans ,Seger¬
der Direktor derUniversitäts¬
BibliothekHofratDr .Haus ,hohet
Markus ,die AbgeordnetenRe¬
mannu .Schöpfer ,Dr .Edervon
Lovrana,MathildeHizekaus
Gries ,PächterdesSchießhauses
Sailer aus Klagenfurt ,die
Kran etc .etc .
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herausg.u .verantw.Red .Rudolf,Eigl.
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9frühBem .Dr .Lunger
DieNachtkonntederBürgermeis¬

it Unterbrechungengrößtenteils
schlafen .Vor8 Uhrfrüherschienen
die ÄrzteamKrankenbettu .nah¬
meneinenvollständigenVerband¬
wechselvor ,wobeisiekonstatieren
konnten ,daßsie mit demheutigen
Zustandrelativzufriedensind
InfolgedesVerbandwechselstraten,
in vorauszusehenwaren ,neu¬
erlicheWundschmerzenauf .Der
Bürgermeisterverlangtenacheiner
jektion ,diejedochdieÄrzte
womöglichvermeidenmöchten.

Um8 Uhrwurdefolgendes
Bulletin ausgegeben :

Temp .367 .
als 72Kräftig

Nachtmit Unterbrechungenge¬
schlafenRundschmerzenbei
Bewegungen.Vollständiger
VerbandwechselmitEntfernung
d .Tamponade .Wandranderkeine

nochstark insistiert ge¬
n der Entzündung .Eitrige

EinschmelzungimBeginne
Lungenbesundnormal .Kräfte .
Zustandbesser .
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I .NeuesRathaus. Hausanschluß134135.
herausu .verantw.Redakteur.K.Eigl.
20 .Jahr ,WienMontag,21 .Februar1910

BürgermeisterH .Luce .
Mittagswirdaus demRathause

gemeldet:VormittagsfandderBürger
meisterleichtenSchlaf .Nachdemsich
dasgünstigeBefinden,bisMittagnicht
geänderthatte ,konntederBürger¬
meisterheutezumerstenMalnach
seinerOperationganzkurzeBesuch¬
derVizeburgermeisterDr .Neumayer
u .hiersammer(Vigebürgermeister
sorgerist heutevonWienabwe¬
send ,desMagistratsdirektorsAppel¬
undPräsidentvorstandesDr .Bibl.
empfangen .DieHerren
natürlicherWeisenurganzkurz.
ZeitamKrankenbett.S .Lunger
erzählteihnenvonseinerKrankheit
undzeigtevolleFrische.

WeitereBesuchewerdennichtzu¬
gelassen.

VerpachtungdesKobenzl.Ineiner
amletztenStadtratssitzungenrefe¬

rierte S .K .Hölzüberdieeinge¬
langtenOfferte,wegenVerpachtung
C.SchlossesKobenzl,desKaffeeresta¬
rants amKoben ,unddesVolks¬

restaurantsimKraphenwaldt.Nach
nemReferatebeschloßderStadt¬
ratdieAblehnungsämtlichereinge¬
langterOfferteunddieAusschreibung

einerneuerlichenOffertverhandlung
mitkurzenTermine.Dieseneuerliche
Offertverhandlungwerdefürden8 .Mai¬l .J .11UhrVorm.anberaumtundfindet
imBureaudesMag.Sekretärs5 .Ehren¬
berg,Obl.III .imNeuenRathausestatt.

2x

K.A.Insertionsauftragfolgt.

goldeneHochzeit.19 .d .M.hand
in dermitPalmenundBlumende¬
voriertenKirchedesBürgerversorgungs¬
hausesdiegoldeneHochzeitdesEhe¬
paaresGerdinandundMarie
Kreißlerstatt .ZurFeierwaren
v .B .Hierhammer,S .R .Gottbauer
G.R.Dürbeck,Bez.VorsSarg,ferner
Mag.RatDr .Dont ,Verwalter
GänstererKontrollorBibichund
PrimariusDr .Appelerschienen.
NacheinerrührendenAnsprache
desAnstaltseelsorgerP .F .v .Tongele¬
undvollzogenerEinsegnungdes
Zubelpaaresüberreichtev .B.hiersammer
in VertretungdesBürgermeistersmit
herzlichenWortendasEhrengeschenk
MiteinemFestmahle,anwelchemaus¬
demHochzeitspaaredessenKinderund
Enkel,sowiedieübrigenfestgäste
teilnahmen,fanddieschöneFeier¬
ihrenAbschluß

Verein Weidlinger Waisenrat

VoreinigenTagenfandimgroßen
SitzungssaalederBezirksvertretung
fürden12 .Bezirkdiediesjährige
Generalversammlung,diesesVereines
statt .AusdenBerichtenderVerein¬
funktionäre,warzuentnehmen,daßder
VereinseineHauptaufgabe,dieheran¬
wachsendeJugenddurcheingehende
ÜberwachungvorVerwahrlosungzuschützen,
auchimJahre1909nachbestenKräften
erfüllte ,indemerdurch60Waisen¬
räteundWaisenpflegerinneninsge¬
samt4574Kinderüberwachte.
DerVereinhataberauchdort ,wo¬
sichdieNotwendigkeithiezudurchdie
BesucheseinerAufsichtsorganeheraus
stellte,helfendeingegriffenundtrotz
seinergeringenMitteldienamhafte
Summevon2040x 10h teilsbaar
( 322 .62teil in FrauvonKlei¬

dern ,Schuhen,Milch( 1649oder
Brot( 369Laibe)anseineSchützlinge
verabfolgt.Leiderfälltesunddarin
langenalleBerichteausnichtnuran
opferwilligenDamenundHerren
fürdenschwierigenundmühevollen
Überwachungsdienst,sondernauchan¬
Geldmitteln,umdenAufgabendesVer¬
einesineinemsovolksreichenund
armenBezirk,wieesMeidlingist ,
vollständiggerechtwerdenzukönnen.
denVorstanddiesesWaisenates
bekleidenalsPräsidentBezirksrichter
TrankwalderundStadtratBusch
I .Vizepräsident,beyVorst,Donner,als
I .Vizepräsident,vonwelchenhochherzige
Schendendankendentgegengenommenwerden

AuswanderungnachBrasilien ,
IneinemlängerenErlassewäretdie
StatthaltereivorderEinwanderung
nachBrasilien.IndemErlasseheißt
es u .a .Trotzderwiederholten
Warnungenist seit demJahre1908
einstetesAnwachsenderösterreichischen
AuswanderungnachBrasilien,wahr¬

zunehmen.Zahlreicheösterogische
Auswanderersind vonunverant¬
wortlichenRatgebernundsprügellosen
AgentenunterVerheißungder
freienFahrt,sowiesonstigerUnter¬
stützungenundVorteilenachBra¬

silienverlocktworden,wosiesamt
ihrenFamilienvielfachdemgrößten
lendepreisgegebenwarenundnur
selteneineinigermaßengedach¬
lichesFortkommenfanden .Unge¬
achtetder BestimmungenderBe¬
siedlungsvorschriften,welcheden
Einwandererwährendderersten
6 MonatenachdemEintreffen
in derKolonieundbis zurersten
treteunddemVerkaufederBoden
produkte,diefürdenLebensunter¬

9
haltnotwendigeUnterstützung
gegenspätereRückzahlungge¬währen ,werdenin derPraxisauch
indenersten6MonatendenEin¬
wanderernur gegenArbeits¬
leistungbeimStraßenbau,während
dreiTageinderWocheAnweisungen
aufdenBezugvonLebensmitteln
beimLieferantenderBesiedlungs¬

kommissionausgestellt.Eserübrigen
somitnur3TagefürdieGeldarbei¬
tenaufdenLandlosen.DieseZeit
wirdnochdadurchverkürzt ,daß
dieEinwandererinfolgeäußerst
langsamenFortschreibensdesHäuser
bauesmonatelanginBaraten
wohnenmüssen ,vonwelchensiezu
ihrenLandlosennichtseltenmehrere
Negstundenzurückzulegenhaben.
DieStatthaltereihält ,esdaherher¬
ihrePflicht ,voreinerunüber¬
legtenAuswanderung,nachden
StaatenBrasiliensderzeitnach¬
drücklichstzuwarnen.
PäpstlicheAuszeichnungAnlaßenderFertigstellungderHetzendorfer
PfarrkirchewurdederArchitektEugenRitterFolgev .HarnholzdurchVerleihung
despäpstlichenEhrenkreuzes,Proecclesia
etpontificeausgezeichnet.
BezirksvertretungjenerStadt
AmMittwochden23 .d .M.um5Uhr
nachmittagsfindetinSitzungssaale
1 .Bezirk,Wiggliegerstraße8 ,eineöffent¬
licheSitzungdesBezirksratesfür
der1 .Bezirk,InnereStadtstatt.
Gemeindevermittlungsämter .
DieGemeindevermittlungsämter
MariaundNeubauwerden
imMonateMärzl .J .am2 .G,16,
23 .und 30antieren .
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in Abenderkundigten
MariaJosephaundErzherzogRamer
neuerlichumdenZustanddesBur¬

germeisters.
dieKopfelegengroßenWortdem

instand bei ,daßdasSeniorum
frei ist ,d .h .daßderBürger¬
miser im nach machenZustand
bei vollstenBewußtseinist ,u .
für seineUmgebungInteresse

zeigt .Um10 Uhr wirdgemeldet .
Beide Ärzte sind beimBürger¬
meister ,folge der Injektion
ist er schwer frei bene
hat ruhigen Schlaf gefunden ,



imnach
Burg

in aus den solle mit
eilich siebt noch mit

wart
112 Uhr habe der Piper

Kaplane der Rathaus
verlassen undhabendiebeiden
weisungen derPensum
auf den weitereNachtwache
übernommen umb vnd
es mit Ersula preten¬

weiter nec aliorumda¬
Zeitenden sucheerken¬

die

den den
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BürgermeisterDr .Bürgerhättein
der NachtwiederstarkeSchmerzen .
AlsdieÄrzteum9 UhramKranken
betterschienen,fandensiebeiBesich¬
tigungderStunde ,daßderEntzün¬
dungsprozeßnochrechtsobenu .links
untenfortschreitet,sodaßdieÄrztege¬
zwungensind ,eineabermalige
Incision vorzunehmen ,da imLaufe
der Vormittagsstattfinden wird .
Temp .37 Puls 72

SchonamfrühenMorgenließder
KaiserErkundigungen,nachdemBe¬
findendes Bameinziehen ;man
könntekeinegenauenMitteilungen
machen.NachderEntscheidungder
Ärztewurden ,dannderGeneralad,
sulantin neuerlicheMitteilungenvon
der Notwendigkeiteinerabermaligen
Operationgemacht.

Weitershabenbis9UhrfrühEr¬
kündigungeneingezogen:Reichskriegs¬
ministerG .d .J .v .Schonaich,Ministerra¬
sidentFreiherrv .Bienerth,Statthalter
GrafKielmansegg,derLeiterdesActor,
bauministeriumsSektionshof ,so ,die
Sektionschefs,Dr .Siegwart,v .Priesu.
Simonelli,Fürsthegenhüller,hab.
grafProd .Trautmannsdorff,Graf
Lanckowski,GeneraldirektorLohn,
stemDirektor,Dotter,vonderLan¬
derbank,RegierungsrathBingetc .

fernererkundigtensichnochMi¬
wisseru .d .S .Ebenhochu .derPräsi-¬
dentdesAbgeordnetenhause,Dr .Potte¬

ZahlderdieUhrkundigungennachdemBe-¬
finden des Burgermeisternimmt
täglichzu

DieNachrichtvonderneuerlichen
OperationriefimRathausebegreif¬

licherweisegroßeAufregungund
Bestürzunghervor ,damansichnach

dem Verlaufedesgestrigen
TagesallzugroßenHoffnungen
hingegebenhatte.

c .Gem.Dr .Leger
1015

vor beide Sitzung
machtendiebeidenimHauseanwesen¬
in Seger u .hier¬

denBergermeistereinemBe¬
sandenihmimBettehalb

undmitder ZigarrimMünch
vollständiggefaßtu .läßtsich

seins bevorstehendenTodes
nichtausreden.AufdieBemerkungder erkammer ,daßdundert
tausendseinihrbeben ,daßderdie
Möglichkeitfürihrnochvorhanden
diewiederzugewesen,bemerkte
er dieseFreund ,jetzt werdeich
zumden Malgeschnitten .Vonn
es zumfünften Malist ,darin
weißtdu ,daßder liegerverbe¬

zu Osternwerdensiemich
ben .

Auchübersein Gedr .Sie
geVerfügunggetroffen .Erwünscht

bestimmtenGruskapellein
rendenneuenJanualfried¬hofskirchebegebenzuwerden .Die

UeberresteseinerMuttersolleer¬miertu .inseinerGriftbeige¬den .
auf eineBemessung,daßer soun¬

mittelbarvorderSpertionruhigseine
Zigarrerauche,meinteBr .v .Lange.
IchwerdefünfMinutenvormeinem
de auchnochmeinegeliebte
Zigarrerauchen.



4

adGr .Dr .Zuege
11 vor

Umhalb11Uhrbegannen,die
Arzt ,die Vorbereitungenzurmü¬
erlichenOperationzu treffen .Im
Krankenzimmersind anwesend ,die
PrimariD .Provacu .Dr .Kassa¬
mer ,und zwei Assistenten ,außer
dem die beiden segeschwestern
VorderOperationhabendemBür¬
germeisternochkurzeBesuchege¬
machtd .Ebenhoch ,Dr .Pergeru .
M .Hallmann ,allengegenüber
legteindiegleicheGefäßheitan¬
den Tag .Unmittelbarvor derOe¬
ration zogenin der Wohnungdes
BürgermeistersHandelsministerder
WeiskocherLandesausschußsey .
Dr .Gestmanu .danal
de Erkundigungenein¬
DieÄrzteer dieOperation
hinunbedingtnotwendigschondes¬
halb ,umdenBürgermeistervon
denstatenSchmerzen,welcheder
Entzündungsprozeßhervorruft,
zubefreienundmöglicherweise
ein Fortschreibendesselbenzuvermeiden.
AufeinebezüglicheFragewegender
OperationersteresicheinerderArti¬
WirhabenkeineSorge ,daßder
Banetwasin der Vorkehrbleibt .
umeineschädlicheWirkungeiner
längerenInhalationauf dieLunge
abzuschwächen,erhieltderBürger¬
meisterfrüher nocheineMorphium,

jektion
FreilichmeinteeinArzt ,eine

Operationist ,wieeineEisenbahn
führt .InderRegelgeschiehtnichts
abereinmal ,kanndocheinEisen¬
behrunglückeintreten .

Die Nachfragenmehrtensich

-



24.

DerWählervereindervereinigten
Christenim21.Bezirkehält,amFreitagden25 .d .M.eineBerichts-Vertrauens,
männer-VersammlunginJ .Brand¬
stettersRestaurationab .ImselbenLokalewirdam28 .d .M.dieGe¬
neralversammlungabgehalten,inderauch5 .GemannsowieR.Abg.
unschaftsprechenwerden.

gener an .
KellmannundOttoPeters,herstellung
derGebäudehockel,geteiltnachGe¬
bänden,anHolzmann&amp;Co .Otto
Hötz ,AndreasSteffelu .Maschet.
Schrödl,Anstreicherarbeiten,geteilte

nachGebäuden,anKarlWeidel
LeopoldSehl.HeinrichPauelLud¬
wieBeste ,JosefPiperc .M.
Meißt,FriedrichQuante,Alois
Kolbu .KarlKöster ,Herstellung
derKunststufenunddiedage¬
hörigenArbeitenanMichaelStimmen
einAd .BaronPittel ,gewalzte
BauträgeranR .P .Wagner,L .S .
Birrt .Kurz A .G .Linoleum
belagan die österr .Linoleum
Fabrik(Triest,Straßen.Wegherstel¬lungu .zw .GehegeanCivillo
Padamni,Straßenherstellungan
AlbrechtMühler,Gläserarbeiten,ge¬
teiltnachGebäuden,anBernhard
Elend ,Granzschierer ,Michael
Keiner,ErnstFritsch,u.FranzHanka.DasvomK.K.Goßvorgelegte
DetailprojektfürdieLegungdes
300MillimetrigenRohrstrangesder
I .HochgellenleitungPrätenstern

demErfordernisvon
zeigt .einmanbeantragt ,die

WienerBrauhauses
Rathauskellersaufder
denTagsausstellung
MathiasundFranz
tragen .Aug. )
hat- Kommission.Der
AntragdesBürger¬
VorstandderMagistrats

sagten akade¬
Stelle des
derMagistratsrates.
zumMitgliedder

Kommissionernannt .
Erwerbsteuerkomissionswahlen .Dadie
imNovembervorigenJahresvorge¬
nommeneErwerbsteuerwahlfür
die4 .SteuerklasseimBezirke
dritterVeranlaßungsbezirk,von
der Finanz ander direktionun¬
giltigerklärtwordenwar ,fand

gesterneine Nachtstatt .abge¬
gebenwurden4839Stimmzettel.
GewähltwurdendiefortschriftlichenFerdinandLöwe,Eiskirsch¬

undAdolfGoldberger
zuMitgliedernundhatMoses
BeerRudolfGoldsteinu .Michaelzu Seite 2978Stimmen .Die
Christlichsozialenbliebenmitse
1859StimmeninderMinorität
DeutschmeisterSchützendorp.
dasam3 .Märzl .J .imKarsalon
desStadtpartesstattfindendeDeutsch¬
meisterSchützenkorpsKränzchen
wirdfeuerinfolgederAnwesenheiteinesMitgliedesdesKaiserhauseseinenbesondersillustrenVerlauf
nehmenErzherzogFranzSalvator
ließnämlichdurchseinenKammer¬

0
herdemKorpsdieMitteilung

zukommen,daßer ,halts ,seineVer¬
hinderungeintritt,zudemKränzcher
erscheinenwerde.BeidieserVeran¬
staltungerscheintmaninSchützen¬
oderTouristenkleide .Daskeiner¬
trägniswirdderWohlfahrtseinrich¬
tungendesKorpszugewendet.
BaumgartnerFriedhof .der

WienerGemeinderathatzufolgeBe¬
schlussesvom15.Februardiehin¬
führungdesEigenbetriebesdes
Beerdigungsdienstesundder
GräberausschmückungdieBaum¬
gartnerFriedhofvom1 .März1910
angenehmigt.DieserBeschluß
welcherschonmitRücksichtaufdieräumlicheAusdehnungdes
Friedhofesunbedingtgefaßt
werdenmußte,wirdnichtverfehlen,
imPublikumlebhaftenAnklang
zufinden,daesschonbisherGe¬
legenheithatte ,mitderEigen¬
einimW.Zentralfriedhofeund
einigenVororteFriedhofendie
bestenErfahrungenzumachen,weil
dieGeschäftedurchdiegeschälte
frieralsVerwaltunginderamundentgegenkommendenWeiseab¬
gewickeltwerden.NähereAuskünfte
werdenbereitwilligstvorläufig

beiderZentral-FriedhofsVerwaltung
undvom1 .MärzinderBau¬
gartnerFriedhofskanzleierteilt.



Wiener Rathaus Korrenel .21360
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Herausg.u .verant.Redakteur.K.Eigl.21.Jahr,Wien,Dienstag,28.Februar1910.
WienerStadtrat
Sitzungvom22 .Februar1910.

VorsitzendeV.S .D.Neumacherun¬
Hierhammer.

W.B .hierCammerreferiertüber
dieVergebungenvonArbeitenundLie¬
ferungenfürdenBaudesKaiser¬
Jubiläums-Spitals.NachdemBericht
desReferentenwerdenvergeben.
EisenkonstruktionanJohannJanisch,

Malerarbeiten,geteiltnachGebäuden,
anFriedrichPaulWeiße,Philipp.
MagauerLudwigKreuzKarl
KillmannundOttoPetersHerstellung
derGebäudeeitel ,geteiltnachGe¬
bänden,anHolzmann&amp;Co .Otto
Hötz,AndreasSteffelu .Maschet&amp;
Schrödt,Anstreicherarbeiten,geteilte
nachGebäuden,anKarlWeidel,
Leopoldhell ,HeinrichCamel,Lud¬
wieBeste ,JosefPiperc .M.
Meiß,FriedrichQuant,Alois
Kolbu .KarlKöster ,Herstellung
derKunststehenunddiedage¬
hörigenArbeitenanMichaelStimmer
undAd .BaronPittel ,gewalzte

BanträgeranR .P .Wagner ,L .S .
Birrt .Kurz ,A .G .Linoleum
belag an die österr .Linoleum
Fabrik(Triest,Straßen.Wegherstel¬
lungu .zw .GehegeanCivillo
Padamni,Straßenherstellungan
AlbrechtMühler,Gläserarbeiten ,ge¬
teilt nachGebäuden,anBernhard
Elend,FranzPschierer,Michael
Keiner,ErnstFritschu .FranzHanka.

dasvomK .K .Hofvorgelegte
DetailprojektfürdieLegungdes
300MillimetrigenRohrstrangesder
V .HochauellenleitungPraterster¬

KaranwirdmitdemErfordernisvon
220000genehmigt.V.B .hiersammerbeantragt,die
RestaurationdesWienerBrauhausesunddasWienerRathauskellersaufder
I .internationalenTagausstellung
Wien1910anMathiasundFranz
Kraftzuübertragen.(Aug. )

Theater-Lokal-Commission.Der
StattallerhatüberAntragdesBürger¬

ist der Magi¬
Abteilung ,MagisterDr .

Stelle
zurückgetretenenMagistratsortes2.
neSchwarzzumMitgliedder
Theater-Lokal-Kommissionernannt.
Erwerbsteuerkommissionswahlen.Dadie
imNovembervorigenJahresvorge¬
nommeneErwerbsteuerwahlfür
die 4 .SteuerklasseimBezirke
dritter Veranlaßungsbezirkvon

der Finanzlandedirektionun¬
giltigerklärtwordenwar ,fand
gesterneineNeuwahlstatt .abge¬
gebenwurden4839Stimmzettel.
GewähltwurdendieFortschrittlichenein Löwe ,Eiskirsch¬

undAdolfGoldberger
zuMitgliedernundhatMoses
BeerRudolfGoldsteinu .Michaelzu diesererst 29 Stimmen .Die
Christlichsozialenbliebenmitse
1859StimmeninderMinorität
DeutschmeisterSchützenkorps

es am3 .Märzl .J .imKursalon
desStadtpartesstattfindendeDeutsch¬
meisterSchützenkorpsKränzchen
wirdfeuerinfolgederAnwesenheit
einesMitgliedesdesKaiserhauses
einenbesondersillustrenVerlauf¬
nehmenErzherzogFranzSalvator
ließnämlichdurchseinenKammer¬

4
herdemKorpsdieMitteilung

zukommen,daßer ,falsseineVer¬
hinderungeintritt ,zudemKränzchen,
erscheinenwerde.BeidieserVeran¬
staltungerscheintmaninSchützen¬
oderTouristenkleide .DasReiner¬
trägniswirddenWohlfahrtseinrich¬
tungendesKorpszugewendet.
BaumgartnerFriedhof .derWienerGemeinderathatzufolgeBe¬
schlussesvom15 .FebruardieEin¬führungdesEigenbetriebesdes
Beerdigungsdienstesundder
GräberausschmackungdieBaum¬
gartnerFriedhofvom1 .März1910angenehmigt.DieserBeschluß,
welcherschonmitRücksichtauf
die räumlicheAusdehnungdes
Friedhofesunbedingtgefaßt
werdenmußte,wirdnichtverhehlen,
imPublikumlebhaftenAnklang
zufinden,daesschonbisherGe¬
legenheithatte ,mitderEigen¬
wegenimW.Zentralheierhofeund
einigenVororteFriedhofen,die
bestenErfahrungenzumachen,weildieGeschäftedurchdiegeschälte
frieralsVerwaltunginderratenundgegenkommendenWeiseab¬
gewickeltwerden.NähereAuskünfte
werdenbereitwilligstvorläufig
beiderZentral-FriedhofsVerwaltungundvom1 .Märzin derBau¬
gartnerFriedhofskanzleierteilt.
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Wien,23 .Februar1910 ,abends7

adRgmDr .Zueger.
Um12UhrerwachtederBürger¬

meister ,wechselteeinigeWorte
mit seinemKanzleidirektorkais .
RatMayerundsagte :Mirgehtes
sehrschlecht.

DenNachmittagverbrachteder
Bürgermeisterunter Aufsichtdes
Dozenten.D .Piovac ,Wiederholt
fandderBürgermeisterleichten
Schlummer,wenner wachwar
richteteer einigeWorteanseine
Umgebungundverlangtewiederholt
nachseinerZigarre ,damiterauf
andere Gedankenkomme.

Um3 Uhrerkundigtesichder
KaisernachdemBefindendesBür¬
germeistersWeitereErkundigungen

ein herzoge Mar¬
ErzherzogFranzFerdinand,Erz¬
herzoginMariaJosefa ,ErzherzogPeter¬Ferdinge

ErzherzoginMariaChristine,
ErzherzogLeopoldSalvator,Franz
Salvator ,ErzherzoginMarieValerie
ErzherzogFriedrich,GräfinTriani,
PrinzPhilippv .Sachsen-Coburg
Gotha ,PrinzessinKarolineund
PringAugustvonSachsenBoburg¬
Gotha .Baganck ,PanzundPrie¬
zessin verspurg ,derGeneral¬
adjutantc .d .B .GrafPaar ,Minister
desÄußerenGrafAufenthal
derMinisterpräsident,fastsämt¬
licheKabinetsmitgliederBurg¬
pfarrerDr .MayerStatthalterGraf
Kielmansegg,LandmarschallPrie¬
v .Liechtenstein,ObersthofStaats¬
würdenträger,dieMitgliederdes
diplomatischenborgsetc .etc .

DieAnteilnahmedesrumanischenKönigs¬
AusBukarestist heutewiedernach¬

stehendeDepescheeingelangt:
MoMonsieurle Dr .Neumayer ,Vice¬

burgmestre Wien .
de Palat regalRubaret ,

fur der daroi vous prionsbien
voti de vouloinousinformer ,ctat
sante D .Lüger .GeneralMarrocordat

( InDeutscherÜbersetzung.ÜberWunsch
desKönigsbittenwirSiedieGütezu
haben ,unsüberdenGesundheitszustand
Luegerszuunterrichten.



WienerRathaus-Korrespondenz.
22 .Februar1910.

amDr .Lueger 7habe .
fastdenganzenNachmittagweilte

PrimariusStuporaamKranken,
bettdesBürgermeisters.Umhalb7Uhr
wurdeer vomPrimariusDr .Kapsanner
abgelöst.UmdieseZeitwurdefolgendes

Bulletinausgegeben:
Temp.367 ,Puls72vonsehrguter

Qualität.Senormenfrei .Außerleich¬
temBrechreizkeineFolgennachder

Marko
VorandererSeite wirdunsbe¬

richtet ,daßderBürgermeisterdie
großeOperation,dieervormittags
überstand,denNachmittageigentlich
verhältnismäßiggutverbrachte.DieMarkosezeigteabgesehenvon
einerkleinenÜblichkeitkeine
weitereFolge.ErnahminLaufe
desNachmittageszweimaletwas
ten ,daseineMalmitMilch ,und
Semmelundrauchtefastzwei¬
Zigarren.Natürlicherweisewurden
nachmittagskeinerlei,wieimmer
gearteteBesuchezugelassenDerBürgermeisterklagtüber
starkeSchmerzenunderhieltdeswegenabendseineMorphium¬
injektion.DiebehandelndenÄrzte
gebendurchausdieHoffnung
nichtauf ,daßesihrengelingenwird ,derBürgermeisterzu

retten .
DieAnteilnahmeist eineganz
kolossale.InderAbendstunden
sammeltensichzuwiederholten.
malengrößereMenschenwegenvordemRathauseanundwartetenaufdieneuestenNachrichtenvom
Krankenbette.AuchbeiderGe¬einhäusernin deneinzelnen

7

Bezirkenwerdendieausgehängten
Bulletinsstetsvoneinerdichtge¬
drängtenMengeunlagert .

InderAbendstundenholtenEr¬
kündigungenein derMinister¬
präsidentundmehrereMitglieder
des Kabinets und viele andere
Persönlichkeiten.

1.



WienerRathaus-Korrespondenz
Wien,Mittwoch23 .Februar1910Vorm.

Bürgerm.v .Zueger
9pris

deÄrztegebenfolgendesBillet
aus :Temp .368Puls 68von
guterQualität ,nachtslieferSchlaf
morgensohneMorphischmerz .
frei ,hautin dernächstenUm¬
gebungderWundebloß ,nichtan,

geschwollen nomine
zustandrelativ gutspontane

harrentierung.
WinterswirdausderKranken¬

zimmergemeldet.DerBürgermeister
hatinderverflossenenNachtlangund
tiefgeschlafenundistsichtlichfrischer
ErwarinderFrührechtgesprächig
undgeistigsehrfrischSelbstver¬
ständlichisternochvonderOperation
etwasangegriffenErbetonte
aberselbst ,daßdieSchmerzenvoll¬
ständiggewichensind.
SchoninderFrühhatderBürger¬

meisternacheinemkleinenGri¬
stück ,bestehendausMilchund
Semmel,seineZigarregemacht

Schonum7Uhrmorgenszogen
ErkundigungeneinErzherzog
FranzCardinenkurzeZeit
daraufErzherzogFriedrich

Id
InderGreiseerschieneninder

WohnungdesBürgermeistersdie
MinisteradderEbenhochu .Dr.
Gesteman,dieVigebürgermeister
derNeumayer ,derVorgenu .hier¬
sameso die G .Gallmann
undD .Klotzberg,umsichpersönlich
überdenZustanddesBürgermeister
zuerkundigen.deröstlichepermanenteÜber¬
wegungsdienstwirdauchfürden
heutigenTagaufrechterhalten.



W .RathausKoester
1/12mittags23 /1910

Rom.Dr .Leeger
MitRücksichtaufdieschwereErwan¬

kungdesBürgermeisterswurdeandas
VerkehrsamtderWienerPolizeidiret,tiondieBittegerichtet,denVerkehrin
derNähedesRathausesu .g .auf
dem Lagerplatz und
derLichtenhelsgasse ,wodieWohnung
desBürgermeistersgelegenist ,der,
artzuregeln,daßderBürgermeister
durchdenLärmderverschiedenen

einen Kinder
et .möglichstwenigbelästigtwird.
PolizeiratFüchselsagte,inzuvor¬
kommensterWeiseeineMaßregel
in diesemSinnezuWeilenaus demRa¬
Hausemitgeteilt:Gewißinbester¬
AbsichtgelangenvonvielenPerson¬
lichkeitenausdemPubli¬
dungenverschiedenerArtmitRat¬

selben e .insRathaus.BeiallerAnerkennung
desgutenWillens,derdieAbsender
beseelt,sinddieseSendungendochfür
dieohnehinstarkinAnspruchge¬
nommeneÄrzteeinemögebelusti¬
gung,dadochallediesgelesen,
angesehen,untersuchtwerdenwill.EswirddeshalbdieBittegerichtet,
solcheSendungenzuunterlassenu.
überzeugtzusein ,daßdieÄrzte
michbestemWissenundGewissenallesvorkehren,wasnachdemher¬
tigenStandderWissenschaftmöglich
erscheint,demBürgermeisterhei¬
lungundLinderungzubringen.
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herausu .verant.Redakteur.R .Sigl
20.Jahr,Wien,Mittwoch,23.Februar1770.ver¬

DieSicherheitWiengegenHochwasser,
gefahr .OberbauratGoldemundersucht
uns festzustellen ,daßer demKan¬
ter ,überdessenBildungunterdem
obigenSchlagwartheutegemeldet
würdenichtangehört.

11UhrBgm .Dr .Leger
der Vormittagist gutvorüberge-¬

gegangen ,Pulsu .Temperatur
sindnormal .DerBürgermeisterist
völlig schmerzfrei ,Vormittagsnahm

ger etwas u .Caria
woraufsichwohlnochalsNacher¬
dungder gestrigenStarkosezwei
maligesleichtesErbrecheneinstellte .
GegenwärtigschlußderBurgermeister
zur Zeit weitenbeideÄrzte ,am
Krankenbett .nachmittagswechseln
siemitderWocheab.

ImLaufedesVormittags
formerkundigtesich derKaiser

esjedenTagbishergescheh,umden
ZustanddesBürgermeisters,ferner
dieErzherzogeFranzFerdinand,Raum
FranzSalvatorundPetersowie
die ErzherzoginnenMannVater
MariaTheresia ,Anniale ,u .
Maria Christine undAdelinde
advonModenafernererkundigten
sichderregierendeFürstvoninzu¬
Liechtenstein,dergriechischeGesandte
Manow,der portugischeGesandte
Grafde Vorona ,derMilitär¬
AttachederfranzösischenBotschaft
LevesquederersteObersthofmeister
Fürst Monto ,Obersthofmeister

fieber ,die¬
derer GrafBellegardeOberjäger
meisterGrafthun ,Obersterem,
meister Ges .Tholonienti

gemeister Perger u .Son¬
auch ,MinisterpräsidentFreiherrv.
Bienerthdie MinisterBaron
hardt u .Weichner ,Woba¬
Dr .v .Hochenbürgeru .Rittder
Leiter desAckerbauministeriums
SektionshofPop ,diePräsidenten
Freiherrv .Gautschu .Freiherrv.
Ruberdie Minister a .c .Dr .
benhoch ,Dr .Gestman ,Dr .v .Wit¬
te Dr .v .BaernweicherRitter
v .Magdesky,LandmarschallPrin¬
Liechtenstein,StatthalterGrafKiel,
manseggspräsident Dr .v .
Verschalte,PräsidentDr .Statt
Corpskommandant,u .Verschadener
FürstundFürstinTraumansdorff
FürstundFürstinSchwarzenberg,
FürstinLosovierWindischgrätz,
PrinzessinHannaLiechtenstein
ErbgrafTrauttmannsdorff,Gräfin
fünftischenLiechtensein ,Graf ,und
GräfinThüre ,GräfinIdanie
ZichMetternich,Grafu .Gräfin
Alberti die ja Gräfinzich¬
Gatterburg,GräfinChotek,Graf
Marschall,GräfinStefanieWanck¬
heim ,GrafSylvarocca
Graf .Patti ,Grafu .GräfinPeinlich,
GrafHeinrichDegeneldKammer
Freih .v .Wassiko-Seereck,Baron
Popper,Greifv .ReinleinMarien¬
burg ,BaronundBaroninPfungen

dieHerrenhausmitgliederMargnis
Bausein,Dr .Wilh.Freih .v .Berger
MachFreih .v .Kübeck,Freih .v.
Gemack,HofratRitterv .Hause,

dieAbgeordnetenBreuer ,Huber,
Steiner Sieningen ,Bislawet ,
Ritt .v .Troll ,Ammann,BaronMorsey
Phil ,D.Schepfer,PrälatGeheimrat
Schmolt(Herzogenburg)Schotten.
abtRost ,StiftskammererGörich¬
derAbtdesStiftes WeltAmand
hohe ,Abtv .SchwiegerSeitenstätten

rata sed et egart
Dr.Ritt .v .Gries,GrafWickenburg,
GrafKuenburg,Riedl ,u .Franz
Berger ,Simonalli,Freihenvon
SchultesKleinareBauer¬
Begehr,derVizepräsidentderStall¬
halterD .v .Priebes ,Polizei¬
präsidentBresow ,dersehen
PolizeipräsidentFreih.v .Taboder
Ob.dr .Ger.PräsidentDr .Wittocolli
dergewesenePräsidentdesAbgeord¬

netenhausesGrafVettervonder
Lilie ,Lib.Ger.PräsidentDr.Teig,
dieSenatspräsidentenv .Schön¬
KreuzenauundZucker ,Vizeprä¬
sidentFreih .v .Hauenschild,Bank¬
gouverneurGrafMonteaccoli¬
Ladeschi,FinanzprokuratorDr .Herm.
May,dieHofrätedePlasonv .
PossannerLitt .v .Hertl ,Dr .Schön,
Anger,Prof .Friedrich ,Söger/Prof .Dr .Ritt .v .Wiesner,dieMen¬

Rate v .Morak ,v .Wimmer
85 .Heidlmeier ,GeneralConsul

v .Lindheim,derdeutscheConsul
dD .v .Vicent ,dieReg .VaterRuchka¬

FleischerD .Bodenstein,Oberst
desHof .Reg.Nr .4Ed .Böltz ,Oberst
v .Czerwenka ,Generaldirektor
Lohnstein,dieDirektorenRotter
u .vonObermayer,Kommerzialrat
EchlerSekretärNicolitF .2
VoglerRegenhartv .Zagory,der
PräsidentderGesellschaftderMusik
freundeHofratKochv .Langentreu¬
GabrikarPioda ,Kammerzialrat
Bugančić ,Verwaltungsratdir
beharzt ,Dr .Charas ,Landesrat
Kostersitz,BürgermeistervonBrünn
FrauAnnaSacher- DomayerDi¬
rektorMüller( JohannStrauß
Theater,diechristlichsozialePartei¬
leitungin Südwähren,Bund
deutschenAntikeitenvonWie
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WienerRaths-Korrespondenz.
Wien,Mittwog,25 .Februar1910.abend.
Antike Römerfändebeider
DemolierungderHäuserNr .7577
Landstraße- Hauptstraßewürde

ein Teil der vonCarmentum

WiedobonnenachBaratum
führendenLiesstraßeblosge¬
legt .DerDurchschnittzeigteine
regelrechtegebauteStraße ,deren
Unterbauaus BrückZiegel¬
steinenbesteht,währendderOber¬
baueineMadamschichteaufweist

in welchermehrereZureisen,vor¬
gefundenwurden .Fernerwürde
auch bei der Demolierungdes
HausesBarmherzigengasse3ein
TeileinesrömischenTochterchens
ungefährdieHälfte ,ausgegraben.
GrößerundkleinereRestevon
römischenTongesäßensowiedie
rendevoranlageläßtdeutlich
den Zweckdes Baueserkennen .
wieandereHälftedesOfensscheint
bei seiner Erbauungdesnun¬
mehrigenHauseszerstörtworden
zusein .

am .D .Kürger .

DieNachfrageimRathhausewar
inderNachmittagsstundeneine,wo¬
möglichnochvielgrößeralswieinden
Vormittagsstunden.Erkundigungen

zogenu .A .einErzherzoginMaria
Josefa,ErzherzogieMariaTheresia,
ErzherzogLeopoldSalvator ,und
ErzherzoginBlankederbairische
GesandteJoh .v .Tücher,derschwe¬
zerischeGesandtederMarScherey
derSchwedischeGesandteBaron
BeckGriesderchinesischeGesandte
LeiSonTon ,Gardekapitain
G.D.B .PrinzAloisEsterhazy
Genradjutantc .d .J .Gref .v .Bolla ,Obermeister

Graf Cholemik derhef¬
desGeneralstabesG .d .J .Bonn
v .Götzendorf,Borchskommandant
G.D.h .R.v .VersbachG.d .J .von
Kosowich ,E .M .v .Mollinari
G .M .GrafmannGanzminister
D .Weiskirchner,Justizminister¬
v .Hochenbürger,Finanzminister
R .v .Biliki ,Landesverteidigungs¬
minister . M.C .v .George ,Mi¬
nisterR .v .Dulemba,Vizepräsident
desAbgeordnetenhausesPoganik,
dieAbgeordnetenD.v .WitteBau¬
hingerProf .RedlichKusteri,
Skaret ,G .M.v .Guggenberg
Pichler ,Eisenhaus ,List .
Pantzv .Strank ,Philch ,
sandsch ,Landmarschallstellver¬
treter BaronFreudenthal,

LandeshauptmannHäuser
Linz ,dieSektionschofs.
Mayer&amp;D .v .Engelapostolische
FeldvikarBischofDr .Belopstock
WeisbischofDr .Marschall ,Fürst¬
bischof KahnKlagenfurt
Sittenprälatu .Rost ,Graf
Galen S .S .Abt von

Bürgermeisteraus dernäheren
undweiterenUmgebungWiens,
viele Gemeindertealler Par¬
teischhaltierungen,HofratBaron
Wackbarker,HofratFreih .v .

Myliuss .SchulinspektorHofrat
D .KarlRieger ,Hofratv .Kamler
LesAmtsdirektorDr .v .Mangekla¬
hofolgerdirektorDr .v .Weingartner
HofkapellmeisterLeze ,Katharina
vonRißSchratt,Prof .v .Zimbusch
NotarLiva( Padua )Reg¬

Rat Häuser Reg .RatWeibel ,
Reg .RatDr .BolligarisReg .Rat
Rämbeu .v .Landesschulrat
ReichsWeinbauvereinKreis ,
WienerPhilharmaker ,Reichs¬
bundderchristlichenArbeiter¬

stanzenbergVizepräsidentdes
Inv .Landesschulrateshof
hinauslandesdirektorWien¬
sidentKokstein ,dieFürsten
ErnstundRobertWindischgra¬
FürstLevenhäller ,PrinzKarl
Liechtenstein,PrinzessinSternberg,
Anhandlera .d .GrafBarlkünf¬
stein ,AltgrafinSalonGra¬
zernin ,GrafGustavPöttig
GrafRudolfKarowskyGraf
GiovanelliGraf&amp;GräfinStraf¬
witz ,GräfinWolterskirchen,
BaronBaroninWittinghoffSchell
AlbertFreih . v.Kassina,Baron
Tavornal,BaronPopper,Clausv .KindheimVivert ,Baron
Prak ,das fiziers des
HusarenregimentesKaiserNr .
OberstaatsanwaltHofratDr.Vogel,
Hofrat v .Bäumenviele
Gemeindevertretungenund



Bam Luerso
10Uhrso

DerBürgermeisterliegt seit ,unge¬derter
fuhr2 StundenimtiefenSchlaf¬I
Esist dieseinZeichen,daßerwoll

er

ständigschmerzfreiist ,wordendie
WirkungdesMorphiumsschonlangeb gehörthat .Infolgedesda¬d

denSchlafesdessenderBürgermeister
zu Erlangungder KräftebedarfIn

versäumteer michdas ihmzu¬25
gedachteAbendessen,eskonnteihmin

discherheutenichtgenügendNahrungbehan¬
zugeführtwerden .DochhoffendieA
Ärzte ,daßderBürgermeister,tenin

wenn er aufwacht ,nochetwasder hat
Nahrungzu sich nimmt .DieTeig
bitig um8 Uhr 372Grad
der Puls ,76 .
Um10Uhrverließ Dr .Kapsamerer

ebenfallsdasKrankenzimmeru .die
beidenAssistentenDr .Wenis,und
D .RuffübernehmendieNachtwäch¬
bei demKranken .

EinZeichendergeistigenFrische
Dr .BürgersamheutigenMorgen
ist esauch ,daßersoforterkannte
daß nicht die gewohntenÄrzte
ihmHilfeleisteten .Erfragtedie
beidenAssistentendesDr .Pup¬
vac ,welche die Primonvor¬
treten ,umNamenu .Stellung
u .meintedie Herrensind .
gewißkeineWiener ,weilsie
so schonhochdeutschsprechen.
Wenns erwiderte ,sich
lenz ,wir müssendochwohlmit
Ihn in derSchriftsprache

reden .

Morgen( Donnerstag )kommen
diebeidenbehandelndenÄrzte
Dr .Provacu .Dr .Kophamer

wieder um 9 Uhr früh am
Krankenlageru .Bürgerszusammen¬

an¬

Rom.Dr .Lueger12Uhr

gegenhalb12UhrerwachtederBürgermeisterausdemSchlafe
u .nahmeinenMilchenmitgeröste
tenSchnittenzusich .DasBefinden
ist unverändert ,überSchmerzen
klagtederBürgermeisternicht.

NB.HeuteerscheintkeineAus¬
gebemehr .
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Wien,Mittwoch,25 .Februar1810abend.

BamD .Burger .
Um3 Uhr wird und ausdem

Rathausegemeldet :Nachzwei¬
ständigemfestenSchlafeistder
Bürgermeistergegen2Uhrerwacht
fühltsichvölligschmerzfrei ,nimmt
einigeLöffelSuppe,rauchtdann
seineZigarreundplauderteine
kleineWeilemit8Kachsammer.
Gegen3 Uhrmachtesichdannneuer¬
lichetwasSchlafbedürfnisgeltend.

Um3 Uhrwirdd .Kaysammer
derseit 19UhramKranken¬
bettewachte,vonS .Perovacals¬

Um6 Uhrabendsgabendie
beidenÄrztenachstehendesBulletin
aus :Temperatur365 ,Pels68.
Vollständigschmerzfrei .Nahrungs¬
aufnahmegering .Lungenbesund
normal .Körperlichundgeistig
frischer.

Dazuwirdergänzendbemerkt:
DerBürgermeisterschliefwähren.
desganzenTageswar ,sobalderer¬
wachte,geistigfrischu .sagteselbst,
er sei vollständigschmerzen.Zu
Mittagnahmer etwasSuppeundei¬
imgeringeMengeHühnerfleischu.
Gedäckzusich ,nachmittagsdie
mit MilchundeineSemmel.
AlsgünstigesZeichenwirddie

vollständigeSchmerzfreiheit
ohne Morchhin und dervormale
PulsunddieTemperaturangesehen,

LungeundHerzsindzufrie¬
denstellend ,sodaßvondieser
Seite gegenwärtigkeinekome
plikationenzubefürchtensindund
derjetzigeZustandalseinhal¬
schrittzumBesseregegengestern
zubezeichnenist .
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Herausg.u .verantw.Redakteur.R.Eigl.
20.Jahrg.Wien,Donnerstag,24.Februar1910
DieneueMarktordnungfürdie
Fleischmarkthalte.DerStadtrat
genehmigtenacheinemBerichtedes . k.Wessel,diekürzlichschon
vomApprovisionierungsausschuße
beschlosseneÄnderungder
MarktordnungfürdieGroßmarkt¬
halteAbteilungfürFleischwar¬nachwelchernunmehrderMark¬
verkehrstattfindet:AnWochen¬
TageninderZeitvom1 .Maibis
31 .Oktobervon4Uhrfrühbis4
Uhrnachmittags,in derübrigen
Jahreszeitvon5Uhrfrüh ,bis4
UhrnachmittagsKleinverkehr
findetaußerdem,anjede
Samstag-Wochentagsowiean
demVortageinesjedenFeier¬
tagesvon4bis7UhrAbend
statte.
AusderStadtbuchhaltung.

Am24 .d .M.vollendetederOber¬
RehnungsratderWienerStadtsach¬
haltungJosefWagnersein35.
Dienstjahr.6 .RehnungsratWagnerblickaufeineArbeitsreiche
Dienstzeitzurück .Seinehervor¬
ragendenLeistungenanläßlichder
AnlagedesZentralfriedhofes,beim
BaudesZentral-Viehmarktes
beiderWienflußregulierungund
demBauederHauptsammelanle¬
sowieseineTätigkeitinder

CommissionfürVerkehrsanlagenerwarbenihmwiederholtdie
Anerkennungdes StadtGemein¬
darauswelcherWertschätzung ,
der Jubilar bei erdesamen

städtischenBeamtenschaft,insbe¬
sondersaberbeiseinenKollegenundUntergebeneninderStadt¬
buchhaltungerfreutbewiesen.diezahlreichenGratulantendie
sichindemvomStadtgartendirektor
EyblerfestlichgeschmücktenBerau¬desGefeierteneinfanden.Der
VereinderBeamtenderStadt
Wienbeglückwünschtesein
treuesMitglieddurcheinDe¬
putationunterFührungdesPrä¬
sidentenRechnungsratesVinzenz
RectordeContis .

WienerStadtrat .
Sitzungvom27 .Februar1910vorsitzendeV .F .Neumayer
der Hierkammer .

FrauBarbaraSchmerfelim21.BezirkehateinFriedesKreuzfür
denKagrauerGriedhofgeschendet.
ReferentK .K .Knollbeantragt
dieseSchandeanzunehmenund
derSchindernsiefürdenDank
auszusprachen.DasKreuzsoll
aufdemfrüherenStandpunktdes
altenKreuzesaufgestelltwerden.Nach¬

S .K .Hofbeantragt,anStelle
desalsAbfindungderGartenanlage
beiderKirchezuSt .Jakobim
21 .Bezirkegegenletzteregelan¬
tenStakettengitterseineParte
aufzustellen .An

dersofortigenZwangriffnahmedergenehmigtenelektrischen
BeleuchtungderKaiserFranz
JosefBrückeim21 .Bezirkewird
mit demZusatzezugestimmt
daßfürdenFall ,alssichdurchdie
VornahmederArbeitenaufder
BrüssegrößereStörungenergeben
sollten ,mitderDurchführungerstdannzubeginnen,wenndie
inderneuerZeitzurAusführung

kommendenanderenArbeiten
aufderBrückevorgenommenwerden

NacheinemBerichtedesS .R.
HolzwirddemProjektefürdie
AusgestaltungundErgänzung
derBaumpflanzunginder
Lännerstraßein 19 .Bezirke
zwischenGymnasiumstraßeund
derBottaggassemitdenKosten
von9200zugestimmt.K .K .Rauerbeantragtdie
BestellungdesständigenHilfs¬
personalesfürdenBaumgartner
Griedhof.Aug.

von
in

werden
derAnkaufdesWerkes,Österreicht

hört .GeschichteundKulturbilderausdenhabsburgischenErbländer
fürdieBezirkslehrerbibliotheken
würdebeschlossen.NacheinemBerichtedesK.L.
HiersammerwurdedieLieferungder Kastenaufzugemitand
betriebin dasRacherJubiläums
SpitalderGemeindewidertina Theodorderübertragen .

K .R .Schlenbergerbeantragt
die HerstellungeinesTages
fürVerbindungderInselHause
mitdemUhrbeiKaisermühlen
mitdemErfordernissevon20000.
Aug .DieHerstellungeinerBaum¬
flanzunginderstraßeim2 .BezirkezwischenVeredigerAn¬
undderWolfgangSchmalzgasse

beiderseitszwischendieserGasse,
undderGarkortgassejedochnur
aufeinerSeite ,wirdmitden
Kostenvon6000genehmigt.

der in Prater zwischenden
stablischementsSobodau .Rathböck
gelegenePlatzwirdab1910indieSchlauchtrammelwagenbeschritzung

einbezogen .K.K.KnollbeantragtderAnkauf¬
der ab .P .857in Karanim
21 .BezirkanderObersdorferstraße
inAusmaßevon250mundderPreis
von 7Rhein .

NacheinemBerichtedesR .R.
StraßenwirddemProjektefürden UmbaudesHauptrat
nalesin derWintergasseinder
StreckevonderWallensteinstraße
biszurNachhengassein20.
BezirkmitdemErfordernisse
von27 .900Mzugestimmt.

K .R .Wesselbeantragtdie
AbteilungderLiegerschaftC.
804imk .Bezirke ,vergasse¬
Mollasseauf zweiliegen¬
schaften .Aug. )K .R .Tomolabeantragtden

AnkaufdessenWerkes
Lenantdesliterarius
das KindderGartenstadt
für dieBezirksbibliotheken,An¬

den

und
ten

x
serErrichtungeinesErschien

Ventilbrannen,vordemHause75
inderErzbischgasse13 .Bezirk
mitderKostenvon250wirdzu

gestimmt.K.R .Gallerinbeantragt,die
u .SiegenindemSchulgebäude

5.

5

2
3

2

5



von Seite die Arzte dannoch
gemeldet

Am126 Uhr erschien kein
Notel voris zumCon¬
ten mit den Behaulden
sten .Ich fand dasAussehe
des Patienten nach vor zu
JahrenzumletztenMalgeschen
hatte ,schlecht kost vonReuss
billigediedesdervondenbeiden
behandlendenÄrztengetroffenen
Profnahmen und traf in
mie mit denselben noch
Anteilungen zur Hebun¬
derHerzlosigkeitzurBeseitigung
des quolendenSchlangen
und zur ErhebungderNieren¬
talistet ,das consitum
dauerte 2 Stunden .Hohe
von Neußen ,da dasZustand
des Patienten eine bedeckte
fand er in Leide de¬
morgigeTage wiedermit
den behandelnden Artenzu
Concilium zusammleten .

Vonanderesilencege¬
duldet ,zufolge des Her¬
potest schwache est die zu
stand desBürgereister
sehr ernst .Aber mankein
noch immer aus sagt ,es
die vollig erforderholt
hohen die letzte die
bewohnen getroffen um
doch gesch die Herzsche
te sich reces quast
werden ,das die hohen
schrung ist ,ob nochimmer
darf manmit du fleute in
vor raten

in



230B .d .Lunger
PrimariusD .Kaysammermachte

folgendeMitteilungen:
derPuls ,derkurzvorderin¬

stundeauf86hinaufgeschnelltwar,
gingbaldwiederauf70durchu .
ist auchgegenwärtigfastnormalu.
kräftiger .DieNahrungsaufnahme
wormittagsungenügend,eineStun¬
denachderselbensozweimalige
Erbrechenauf .DerPatientistschmerz,
heru .liegt momenteninruhigen,
leichtenSchlaf. 4 .

Primmens.Kaysammerwurdein¬
Dr .Pa¬

löst .DerBürgermeisterist ausdem
Schlafeaufgemacht.LeichtesSchluchzen.
Sonstist derZustandunverändert.
N .346b
hohen der schandelnden
Arzte mitdepuisse

ne quam con¬
denn am Krankenbette
den Burgen Ertrage

zusammen .
von oben wir fer¬
geraten Bulletin auch

den
Temperatur 3
Rect .96

angehob
tikum eigen¬

genanntemalige
Erbrectum undRectores
Schluchzen anzufan¬
gern ,nebens auf
ne unzulänglich

Herschreiben
cumsonsten



70

Ein eventuelle hat in
se ist für die kommende
Rechtnicht wahrscheinlichabernicht

ausgeschlossen,wennein solcherAnfall
vonHerzschwäche,wieer heutebereits
zweimalsichwiederholt .DieHarne¬letzten
krationist gegenüberdenzweiTagen
einebessergeworden.

44
4

NachdemConsilium,alsHofratMesser
und2 KapsammerdasKrankenzimmer
verlassenhatten ,ließ Klegerdeninder
WohnungweilendenGestmann
zusichrufen .AlsdieserdenBürgermeister
begrüßte,richtetesichungerimBette
auf undnahmin rührendenWortenvon
ihmAbschied,LehmannsprachdieHoffnung
aus ,daßja infolgederebeneingenom¬
menenEispillenaucheinAufhörendes
denKrankenschwerquälendenSchluchzen
zu hoffen sei ,worauf ungerer¬
widerte .Ichhoffeauchnichtsmehrals
aufdenTod!

Gestmannbliebnahezu3 Stundenkein
Bürgermeister,derihmzumSchlussedie
bestenGrüßeandieKollegenauftrag¬
ÜberraschtwarGestmannüberdenphysi-¬
schenZustanddes Bürgermeisterder
durchausnichtdenEindruckeinesHoffnungs¬
los krankenmache.

Bezeichnendist ,daßderBürgermeister¬
währendderganzenZeitdesBesucheser¬
GesangamBettrandesah ,abwechselnd
vonGastmannundderKlosterschwester
Mathildegestützt.44 4

EndenAbendstundenließwiederderKaiser¬
durchdieMilitärkanzleiErkundigungeneinziehen,
dereiterenErzherzogFranzFerdinand,Erzher
zogFranzSalvatorundErzherzogenMarie
Valerin,ErzbischofKoadjutorMag.Gestreiche
MitgliederdesDiplomatischenKarpe,derMini¬
verpräsident,sämtlicheMinister,viele

ist

3



WienerRathausvorrespondenz.Tit .81 .869.

I .NeuesRathaus. Hausanschluß134.
herausg.unverantw.Redakter.R .Eigl.
20Jahr ,Wien,Samstag,26 .Februar1910.

denHunger.
26.Februar1910,3Rhl.N.2.

m .BürgerhatmittagekeineNahrung
zusichgenommenundneuerlicherbrechen.

DerPatientschläftjetzt undbekommtdann
einNährliga¬

denärztlichenVermanendienstverfah¬
bis12UhrmittagePrimariuspugnire,
worauf Primarius Cammervon
12bis 3 UhramKrankenbetteweilteund
dannvomAssistende Vousabgelöst ,

wurde .
AbendsUm1 UhrwerdendiePrimarter

mitHofratProf .vonNeuserzueinem
Consiliumzusammentreten.

1
Also wird sei .Über¬

ErsuchenderKurkommissionwirdHoch¬
ProfessorJosefunert ,morgenSonntagin
derhiesigenPfarrkircheeinenBittgottes¬
DienstfürdieGenesungderBürgermeisters
Hungerabhalten .

AusdemRathause.InderkommendenWoche
findetkeineGemeinderatssitzungstatt.Stadtratssi¬

tungensindfürDienstag,MittwochundFreitag
angeordnet .

derBaudesAmtshausesnächstdem
Rathause.IneinerderletztenStadt¬
ratssitzungenberichteteH.Heidl¬überdieErbauungeinesstädtischen
AmtsgebäudesanderEckederFelder¬
undEbendorferstraßeim1 .Bezirke.
ÜberAntragdesS .R .haßwurde
beschlossen,denBaudiesesAmts¬
hauseserstgelegentlichderErle¬
digungderFragederUnter¬
bringungdesstädt .Museumsins
Augezulassen,diedurchdendandesneuenDirektionsgebäudes
derstädt.Gaswerkefreiwerdenden

Lokalitätenin demHauseOb¬
Hoffgasse8werdenfürAmtszwecke
weiterbenützt .

ÄnderungderAbfahrfürdieSalon¬
wagenRundfahrtender StadtStraßen¬

bahnen.MitRücksichtdarauf ,als
indervorgeschrittenenJahreszeit
derEintrittderDunkelheitschäter
erfolgt ,wirdvom1 .Märzandie
AbfahrtderSalonwagen,vomLebens¬
bergenkmalerst um3Uhr
nachmittagerfolgen;beidem
herrschenenAnfangzuden
Rundfahrtenwerdendiep .t .Jahr¬
gästejedochineigenenInteresse
aufmerksamgemacht,womöglich
schonvordieserZeitbeiLieben,
berg .Denkeleinzutreffen.

Gedanktafel.DerStadtratbeschloß
nacheinemBerichtedesS .R.Busch
imHausflur,dasstädt .Kindergar¬
tensin12 .BezirkeDörfelstraße,
eineGedanktemitfolgender
Geschichtanzubringen:DieKleine
hieherbewahrenstalt ,auswelcher
dieserKindergartenhervorge¬
gangenist ,würdevonIhrer
DurchlauchtderFrauGersten
FranziskavorundzuRechtenstein
geborenenGräfinKistegegrün¬
det ,am2 .April1869eröffnetu.
am26 .Mai1882 ,nachdemAbleben
IhrerDurchlauchtindieVerwaltung
derGemeindeUnterWeidling

übernommen
Wärmesterben.DiesechsWärme,

stubendesWienerWärmestuben¬
undWohltätigkeitsvereinwürden
vom18 .bis24 .Februard .J .beiTag
von35912Männern,20 .858Grauenund45935Kindernaufgesucht.
InderselbenZeitsuchtendieWärme.
überbeiNacht,auf4847Männer,

377Grauenund9Kinderdarunter
584vonderPolizeiüberstelltePersonen
AlledieseObdachlesenwerdenmit
Säche,undBrotunentgeltlichbeteilt.
HerrenhausmitgliedAntondaher
scheidetefürdieWärmestuben
500Rt .

GoldeneHochzeit.Heutevormittag
wurdeinVerbindungmitdemGottes¬
diensteimTrechelinderLeopoldstadt
diegoldeneHochzeitdesSalomon
undderJudithHoffmanngefeiert.
DerTibitarist 88Jahrealtundwardurchmehrals30Jahrever¬
treter der BrunnerBrauer¬
DieJubitarieist 86Jahrealt ,und
sindbeidenochsehrrüstig .Ober¬
rabbinerD.SchmidlhieltimTempe¬
selbstandasZubelpaardessen

KinderundEnkelsowieandie
äußerstzahlreichversammelte
GemeindeeinerührendeAnsprache.
NachdemGottesist fandimZer¬
moniensaatedieGratulations¬
seinestatt ,beiwelcherPräsidentu.
SteinnamensderKultusgemeinde
undObMag.RatAspergernamensdes
Gemeinderats-PräsidiumsAnsprachen
hielten .

NeueStraßenaufschriftstaffeln.
AnläßlichderBerichterstattungimStadt¬
ratübereinReferat,betreffenddie
zweckmäßigeAnbringungvonStraßen¬
aufschriftstafelstelltReferentS.R.
BraunißderAntrag,denMagistrat
zubeauftragen,inhinkunftneue
StraßenaufschriftstafelninmalanstattwiebisherinGußanfertigenzulassen
DieserAntragwurdeangenommen.



B .d .Lunger.
8Uhrabendt.26 .Februar1910.

Um7 UhrerschienHofratvon
NeuserimRathauszueinemConsilium
mitdenbeidenbehandelndenÄrzten
DozentnovacundPrimarius
2Kapsammer.Eswurdeum7Uhrfol¬
gendesBulletinausgegeben:

Temperatur 36484
geringer.Nierenfunktionundauch
Herzlätigkeitetwasbesser.SchlußanZeit¬
weiseaussetzend,vollständigeAppetit.
losigkeit aufnahmeauch
lichderAnna,Kräftezustandimgleichen
Senariumvollständigfrei .

HiezugabendieÄrztenochfolgende
ErklärungderBürgermeistererbrachim
aufdenLagermehrmals,sodaßdieErwäh¬
rungauchnatürlicheWeiseunmöglichwurde
unddemdrohendenKräfteverfalldurch

die ganz ver¬
undbehielt,entgegengearbeitwerden

mußte .Der und
durchentsprechendeMediationherge¬
mindertundsetztzeitweiseganzaus,
sodaßsichderRationsauchsubjektiv
wesentlicherleichterthätte.
BeidermitHerrnHofratv .Menscher

einAbendgemeinschaftlichvorgenom¬
neUntersuchungzeigtesicheineAb¬
wandas vorhererhöhten
LudruckesbisfastzurVorm.Die
QualitätdesPulseswareinebesser¬
allen der Zustan¬

ein äußersternsteraufgefaßtu .
mußmanmitRücksichtauf dieun¬
genügendeNahrungsaufnahmeaufdas
eventuelleAuftretenvonetzli¬
gerVerschlimmerungimmergefas¬

sein .
4

MitRücksichtaufdengedrohenden
ZustandimBefindendesBürgermeister
findeamDonnerstagden5 .M.keine

JohannSchwarzenberg,nichtBürgerteidigungstatt¬
in Traumannsdorff ,Fürsten¬Erkundigungenhabenfieleer¬

erhalter Gla¬gezogen GeneraliterFall ,BaroneineHerzogFerdinanddurchMor¬einMarieHose ,GrafenihrGattor¬Franz Josef burg ,GrasGiovanelli,AntonGrafaus Bal¬ Auer ,Grafen ,gra¬vater ,sofriedrich , FerdinandFrauendorf,Grafalterden Ma¬ Kirchenbruar ,auchinBraten¬MarieVater ,ama¬ Dazu bächtig derwerdeMarieGräfinItalia ,Adeliquidees mitinesIhreJustinWindischgeräth¬ Grafenafür und Ma¬ derGrape1allmeister FerdinandGrafin anseitlichgemeister Grafen ,so¬ vonu .durchenanmeisterGrafCarrian ,dieanwegensein Lohnbesserwievomso garvon ,die alle Vieh ,Freiherrgnade ,dersie derha¬ Böhmerschung und
ge¬ ist genauerden der inder B .d .11 .Grapen ,ge nach sein TonvonHermanin lassen repräsidentenLandesschulratesu .Saß,es derangerichtspräsidentpaulvondat Borel ,nalratwoSie ,tratdender den von Wagner ,prHohen¬Rat ,es präsidentderFinanzandesdirektionbürger. an ,auchdirektorErvona mederLei¬ Possener,erdochvonLangenstreu¬nen ,dieRolle.sagt ,Ma¬ namensderGeselschaftfürunfreun¬

istiemanddie Präsident des LandesschuleHofratv .Riegergetrat,Gartenhausesvatter ,die Michan u .trat aber
SchumachendenFeier¬ oftmalskocht ,ProfessorvonZumuth
et ,gernRitter ,Weber, wirtschaftsdirektor,eiligsterDie Lager ,und di ,Hochauspielerverhardvon

scheinRevertreterBaronFreun¬Martin .tal ,dieAbgeordnetenPeter ,1. von Schra ,Generalenger ,Bauern , sulvonLindheim,GeneraldirektorLohnhaus,man ,Reg .RatProf . so schie¬Prof .Brosi , anterieregimentesdurchdenRegiments¬
Meer ,LorenzMülleretc . , ner ,u .Wiener
gierendefurcht,Johannvonu .zu harmoniker ,der unschakade¬
Liegensein,diefestenAlter ,sonstmiteinMemoirein dertaug¬1 fl

1



6
indemdienichtüberdieVerschlim¬

mungimHofe,anderBürgermeister
verbreitetwurde,warstetseineAnzahl
vonGemeinderateninderWohnungder
Bürgermeisteranwesend,umstetsüber¬
denZustandStegerunterrichtetzusein.
ihreCollegenimGemeinderathierüberbericht
erhaltenzukönnen.AuchheuteNachtwirdeineAnzahlvonGemeindertendiesensich

Nachsuchtversehn,u.zuhabendieGe¬minderteBaslerBraunesBusch,
Hof,Götzl,Knoll,Braschwil,Schneider,
seiner,SchwerundKanzellengerdazu
gerettet.DieHerrenhabenauchtatsächlich
dieganzeNachtüberinderWohnung
derBürgermeisterszugebracht.

IndergesternAbendsimLehreraussaal
stattgefundenenJahreshauptversamlungdesDeutsch.österr.Renographenkunde,
dessenEhrenmitgliedHrn.Dr.Burgerist,
beantragenSchriftführendar.Fiedler
einEntschliessung,inwelcherdieVer¬
samlungihrelebhaft,herzlicheLeib¬nehmeanderschwerenErtrau¬
kungdesBürgermeistersaus¬sprichtu.demWunschnochbald,gerWiederherstellungAusdrück¬
verlich.zumZeichendertiefgefühlten
teilungenhattesichdieVersam¬
lungvondenSitzenerhoben.



am .Hunger.
26 .Februar1910. 31Uhraber

Um9UhrabendswurdedemBürgermeister
einNährlegiaverabreicht,welcheserauch
behielt.ErhattevorübergehendSchluchzen
undBrecherig.

Um10UhrwarderPulsgesteigert ,die
Spannungetwasgemindert.Eswurdeihm
eineCoffeninjektiongegeben.Patienwar
von - 10Uhrnach ,aberetwasunruhig.Sep¬
sorii warfrei¬

PrimariusD.Kapsammerentferntesichum
311UhrausderWohnungmitderBemerkung,
daßnachseinerMeinungfürdieseNachteing.
akuteGefahrnichtzubefürchtenseiu .Um
dieseZeitübernahmAssistenzarzteKauff¬
denärztlichenNachdienst¬

SpätabendserkundigtensichErz¬
HerzogRainersonLandmarschall
PrinzSiegleichternu .Gemahlin
umdenZustanddesBürgermeister



18nichts
B .d .Lunger

InderWohnungdesBürgermei¬
stersherrschtabsoluteRuhe.DerBürger¬
meisterschlicht ,dieLichtersindaus¬
gelöscht.DieMitgliederdesGemein¬
deres ,welchebeabsichtigten,die
heutigeSagtimRathausezuver¬
bringen ,habensichentfernt .Auch
AssistentDr .Reiff ,derdenWach¬
dienstübernommenhat ,begabsich
zur Ruhe .Manist allgemein
überzeugt ,daßdie heutigeNacht
ohnejedenZwischenfallverlaufen

wird .



A .von Hunger .

20 .Jan .1910Uhrmittags.
Um12 UhrMittagfandein

mit ver¬
welchesbis1Uhrdauerte.Hofratvor¬

MutterunddenZustandderBürger¬
meisterimwesentlichenunverändert
wenngleichdieDurchzugenommen

e .

demwegendermangelhaften
ErnährungdrohendenKräftevorfallvor¬

zungen ,den Nahmen
verabreicht.

derSchlußenhatnachMorphium.
TopfenInsektionabgenommen.

NachwievorwirdderZustand
einäußerstbedrohlicherbezeichnet.26
HofratvonNeuserversprach ,

imLaufedesAbendsnocheinmal
nachzusehen.



WienerRathausKorreu.
27 .Februar 1910 Uhrvom
die Lunge .

Um1Uhrerschienendiebegan¬
dendenÄrzteD .PukovaundD.
RachsamwiederbeimBürger¬
meisterumgabenum9Uhr
vormittagsfolgendesBulletinaus¬

Temperatur368
Puls80 ,starkgeschämt,

AndasWundekeinerleiVerände¬
rungen,Nierenfunktionu .herztätig¬

keitunverändert,Schluchzensel¬
merAuftretend ,Nahrungsaufnahme
ungenügend,Kräftezustandge¬
ringer ,Censoriumfrei .

hiezubemerkendiebehandeln
denÄrzte.
DerBürgermeisterhatteheute

einegrößtenteilsschlaflicheNacht,die
namentlichdurchkörperlicheUnruhe
undzeitweiligAuftretendesSchluchzen
gestörtwar ,dieNahrungsaufnahme
hatsichinsoferneerschwert,als
nunmehrauchdieJahrklammen,
dieergesternganzgut ,Vertrag
nichtmehrbehaltenwerdendesNachts

wiesder Bürgermeisterjeden
Versuch,ihnetwasdurchdenMund
beizubringen,zurück,nurdes¬
Morgensnahmer einegeringe
Mengeer mitMilchzusich ,die
ervorläufigbehalt ,dieKircher¬
Kräftenehmensichtlichabu .wenn
nichtinBäldeeinebessereFrage
Satzgreifenkann,ist einfortschrei¬
derVerfallsicher ,zuerwarten.
DieHerzlätigkeithattnochimmer
relativgutan ,allerdingswird
siedurchentsprechendeMittel

82
neangeregt .DieStundezeigt
günstigesVerhaltenu .wären

vondieserSeitekeineVerschlimme¬
rungenzubefürchten.
AnbetrachtdesGesamtzustandes
desPatientendiehoffnung
auf eine WendungzumBesseren
wohlaufeinMinimumreduziert.



RathausKorrespondent
1129abels27 .Februar

Bürger .2 .Junger.
zurletztenUnterredungdervomBunger

mitMinisterd .d .K .Ges.
Wir werdenvon Gesammenzu¬

genderErklärungermächtigt:
Gegenüberderineinemgesternabend

erschienenBlattegebrachtenVermutung,
Bem.LungerhabeinseinerletztenUnter¬
redungmitmirüberseineNachfolgerschaft
imRathausgesprochen,erkläreich ,daß
diesunrichtigist undseineÄußerung
injenerUnterredungsichnuraufdie

EinigkeitderParteibezog.
Um10UhrzogderKaiserdurch

dieGeneraladjutanterneuerlich
Erkundigungein .Eswerdensowohl
das Morgen-Bulletin ,wieauch
die erläuterndenBemerkungen
derÄrztemitgeteilt .

ImLaufedesVormittaghielt
derehemaligeLandmarschallPrälat
SchmoltvonHerzogenburginder
WohnungdesBürgermeistersstille
Gebeteab¬Umso schien sorten

steuer vomKrankenbettein
weile der datienten und
tandzu zustandgegengestern
unverandert .Ebenderlange
den KrankenqualendenSchluch¬
den wurden und Kraft¬
mengetroffen ,mit alle man
ehe Vorkehrungen für die
eine Fahrungzuruchtveranlast
um ein drohenden Präsen¬

unterzuhalten .
4

IndenMittagsstundenhatder
BürgermeisterHieruppeundinMilchgedachten
tenzusichzugenommen,indieherausden
er denBurgermeisterzeitweise,

Um10UhrabendserschienwiederHofrat
Prof .vonNeusserzueinemConsiliummitden
behandelndenÄrzten .Eswurdefolgende
Bulletinausgegeben:

Temperatur375 ,sul ,94 ,Spannung
vermindert.Herzlätigkeitetwasschwächer,
ZungeKlebrigtrocken ,Schluchzenund
Brechreiz ,andauernd ,Verweigerung
jedwederNahrung ,Seniorumfrei¬

DazugäbendieÄrztefolgendeErklärung:
derBürgermeisternahmmittagetwa

Suppe,dieerjedochnacheinigerZeitwieder
erbrach.DerquälendeSchluchzenhieltmit
geringenUnterbrechungenan ,Zeitweise
schlummertestatient ,warnachdemErwä¬
chenapathischeralsVormittags,trotzdemist
dasSeniorumvollständigfrei .BeiAbends
trateineleichteTemperatursteigerung
undRusbeschleunigungauf,diefrüherzeugte
Jungewurdebelebrig.

ÜberSchmerzenklagteernicht
mir über schmache ;erist
jedeangeboteneNahrungzurück
MitRücksichtauchalledieseErspei¬
nungenist derZustandgegen
tig wenigergünstigalsgestern
umnichtdieLageals eineseh¬
wusteaufgeführtwerden.

21

gerstehthinausgesetztunter¬
licherÜberwachung.FürdenSonntagwar
folgendeEinteilungderärztlichenDienstes

getroffen ,von 2bis
Sonntag9UhrfrühAssistenzarzt.Wenns
woraufdiebeidenPrimariiD .Puporalu.
Kapammererschienen ;von10Uhrvor¬
mittagsbis2UhrnachmittagsAssistenz¬
Arztu .Ruf ,von2Uhrnachmittagsbis7Uhr
abendsVenus ,von - 10Uhrabends
PrimariusKapammer,von - 2Uhr
nachtsVenus ,von2 Uhrnachtsbis
Montagfrühu .

Um10UhraberließderKaiser
durchFlügelaulantenOberstleutnant
MargustiErkundigungenüberdas
befindendesBürgermeisterinsolu¬

fernererkundigtensichErzherzog
FranzFerdinandu .GemahlinHerzogen
vonHohenberg ,ErzherzoginMann

Josepha ,Josef
zog ,

PeterFerdinandErzherzogenMaria
es herzog Agata

a¬
bald von
Modena

dersächsischeGesandteGrafRau¬
Gemahlin,derschweizerischeGe¬
sandtedie Marter ,derwieder
lischeGesandtedeWerde,bekandter
a .d .trat essen ,derersteOber¬
Hofmeistererst Monte ,er
adjutant . . . Baron

der Ritter ,
dieliegendeArtunterseiner
au Prof .Sturm ,Wien ,von
Troll,Kanon,treuer,u .RittervonKindheim

ser Voller ,in Tode
dieSektionscheFischerKrafteinerOberlandes¬
gerichtspräsidentv .v .Witteli,

der vor ,unddieange¬
insinuata in

dieFürstenErnstundRobertWindischgantz,
Fürstihnverhüller,GrafFranzFallietdeTren¬
villeputat ,GrafAlfredAlberti
Prof.u .GräfinThurn,ErgrosFerdinandTrau¬mannsdorffGrafMich ,Gräfin
Weisen,GrafundGräfinGatterburg,
Gräfinfünfkirchen-Liechtenstein,GrafundGräfin
sich ,Gräfin her¬
Marschall,FreiherrFriedrichf .Rokitansky,
GouverneurderLänderbankGrafMonte¬
encoli,BaronReinlein,Oberst,Nikolaus
vonHerberg,Landesamtsdirektoru .von
Manara ,vorbey ,vonRäumen
barenKlagevonVorberg,u .Extraneuer¬

te anzuziehen
Dienstkamer,GrafBullegarde ,so
ministerweiseru .Schwach,Minister
präsidentFreiherrv .Bienerth,die
Ministerv .Georgi ,Freiherr
hardt ,Wora ,Ritt ,Ritter
Hochenbürger,dasMinisterratspru¬
sidium,präsidentFreiherrv .Gautsch,
dieMinistera .c .St .Ebenso.
Schreiner,MatthalterdasViel¬
mandeggderherkommendant
v .Verbrach ,odervon
Wolframsberg,derPräsidentdes
Abgeordnetenalle Be¬
fur histor .Mayer ,Prälat
Lynck,Prior .Prof .MalsLohn,
LandmarschallerinalsLingen
sein Landeshauptmannv .Rosselist ,Landum.

schall Walter
Freudenten desStellvertreterHohenverreichen
mitglied d .WilhelmFreien
seinkämmererJakob.Kreimer,so

deren willen könne
rialrat Vetter ,erhägerKon¬
Papier ,Baumgartner,JannGottinger
RegierungsratMüllerwegen
rat unser Malerkam ,Aplatda¬
BürgermeisterFlemming,
Bürgermeistervonzurpersönlich
Burgermeister immererren
Alertums-Verein,Kirchenbauverein¬
dorf ,VereinderBeamtenderStadtviel ,
aeraristlicher Hand

stellte ,die
gesangverein
dasOffizierskorps,desDeutschmeister-Regiment,

in

Heutehielteinderremischengrundlich
orientalischenKapelleinderBestra¬
ParrerVirgilebenfürdieGesund¬
ungerneinenBittestiren



auscorrespondenz.Ich
12Uhrnach27.Februar1910.

vonHunger.
PrimariusTagsammermußte

mittagsdringendzueinempatientenin
dieUmgebungWiens,erlittdabeieinen
Automobildeschenktundtrafdaherverspätet
zumConsiliumein .Erkönnteabernochnach
AusgabedesBulletingmitHofratvonMeister
konferierenundbliebdann312Uhrnachts
imRathaus.

UmdieZeitmachteerfolgendeMitteilung
KräfteverfallSensoriumgetrübt ,Herta¬
tigkeitschlecht.

agsamerbezeichnetedenZustandder
nachmenschlicherVoraussichtalsHoffnungslos,
glaubtaber ,daßdieKatastropheimLaufe
DieserNachtnochnichteintretenwird.

Um312UhrhabensichauchdieinderWohnung
desBürgermeistersversammeltenGemeinderate,
ordneteundsonstigeFreundesowie
Tagsammeraus demhauseent¬

fernt .



d
ViererRathausKorrespondenz .

Montag28 .Februar1910.
Hr .D .Lunger .

Gegen10UhrerkündigtesichderKaiser
umdasBefindendesBürgermeisters ,
kurzvorherhatteMajorBrosch,
imAuftragedesErzherzogsFranz
FerdinandsichüberdenZustanddes
Bürgermeistersinformierenlassen.
fernerhattenErständigungeneinge¬

zogenErzherzogKammerundLeopold
Salvator,dieErzherzoginnen
Annenziato&amp;MariaTheresia
MinisterpräsidentFreih.v .Bienert,
dieMinisterc .M.C .v .Georgi ,Graf
Stük ,F .Weiskirchner
hardt ,Dr .Hochenburger,derLeiter
desAckerbauministeriumsSektions¬
chefPop ,die Ministera .
schensch und S .S .
PräsidentFreiherrv .Gautsch,Statthalter
GrafKielmansegg,Landmarschall

sie
des Ka¬

sers Dr .Kerl ,FürstenMettern,
GrafThurnOberlandesgerichtspräsi-¬
denD .v .Vitorelli ,derehemali¬
dePolizepräsidentwihre .

habere
R .v .Trotz

dieAbgeordnetenSchacht,heiliger
aus ,die Sache mei¬
meralauditorFalkundBauerBarger,
desgerichtspräsidenteigt ,Vizepräsident
Landesschule vonRostock
eiligenKreuz,P .GrafGabel,dieRegie¬
ungsräteKerkerundFleischer,Bartel
langderStadtRovigno,BildhauerErleret

112Uhr.
HofratProf .vonMussererschien ,um

124UhrVormittagmitdenbehandelnden
ÄrztenamKrankenbetteu .konstatierte
NacheingehenderUntersuchungbeidem

vollständigschmerzfreien ,undapathischen



StimmeRathausKorrespondenz
Montag28 .Februar1910.

830B .d .Jünger.
die behandelndenÄrzteein

und Hr .Kaysergebenfolgendes
bei aus¬

Temperatur379
Puls 88 .

Schluchzenaussetzen.Zustandvon
Lunge unverändert .Vier¬
tion und zustandAbnahme
Bewußtseinleich getrübt ,schmerz¬

ImAnschlusseandiesesBulletin
berichtendiebeidenbehandelnden
Torte .Der den Patienten quar¬
Schluchzenließnunmehrmitgröße¬
UnterbrechungennachPatientot
des Abendsein Nahrklama ,daser
behielt .Vorherhatteer etwasan¬
gagnerzusichgenommen.DieNacht
verbrachteer größtenteilsin
ruhigemSchlaf ,der mirzeiten
vonSchluchzenunterbrochen ,wo
derzunehmendeKräfteversalen
der angewendeten

sichtlicherundauchdaer¬
freie Bewußtseinbe¬
trüben .Auflautet
er Schmerzenhabe
vollständigschmerzen



WienerRathausCorrespon¬Fol .21360 .

Hausanschluß134I .NeuesRathaus.
herausg.u .verantwortt.And.R.Eigt.2 .Jahrg.Wien,Montagu .Februar1910.

mit
Hausstellung19 .Ausstellungam1 .und2 .Märzenthält,u .beginnt
erstam3 .Märzl .J .diefürdie
beidenentfallendenTageseitensdes
WienerMagistratsvorgeladenen
Stellungspflichtigenwurdenvondieser
VerschiebungdesBeginnesderHaupt¬
stellungeinzelnverständigtundangewiesen,eineneuerliche
Vorladungabzuwarten.

dieGesundheitsverhältnisseWiens.
u .derletztenSitzungderstädtischen
Amts-undAnstaltsärztewurdevom
StadtphysikusOberhanitätsratDr.
BöhmderSanitätshauptrapportfür
denMonatJännerl .J .erstattet .Der

so die¬
eine

gering .IndieärztlicheBehand¬
lungsind12533Fällegegen10926im
Vormontund1308imJännerdes
Vorjahreszugewachsen.Aufdieent¬
glichenKrankheitderAn¬
ergaenthielen4172 ,aufjeneder
Verdauungan 1207aufge¬
berkulose u .Sophiehätte .
dieZahlderAnzeigenüberInsektions¬
krankheitenwarenebenfallsgering,
indem2870Fällegegen2373imVor¬
monatund3747imJännerdesVor¬
jahresgemeldetwurden,imVergleich
zumVorjahrwiesendieMasernu .der

Re¬
dengemeldetanScharlach364 ,Dipl.
lerie undKrug340 ,Abdominalches
33 ,Rotauf135 ,Masern663 ,Rauch¬
husten ,25 ,Varzellen693 ,Mungs262.
DieVerblichkeitwardiegeringste
unterdenJännermonatenderletzten
3 Jahr ,162790Personge¬

86 .
rienerstreckt ,wederanhe¬bengegen1805inVormonatund fordert,bisschätestens18 .März3220imJännerdesVorjahresAn¬ denWienerMagistrate,Obl.derVerblichkeitpurifizierte,dasman¬diezurAnlegungderWahler¬licheGeschlechtmit5197,dasweiblichelistenfürbeideWahlkörperer¬mit4803verzeit .FürBerichtmonatforderlichenAngabenschriftlichwurden25landesgerichtliche,und zuerstatten ,dasist einvol¬77SanitätspolizeilicheObduktionenständigesVerzeichnisderam26.

vorgenommen. Februar1910inihremBetriebeGewerbenichtsWahlen.Im beschäftigtennämlichenu .werb¬LaufediesesJahresscheidendieim lichenArbeiter,welchedaszwarJahr1906gewähltenBeisitzerund zigsteLebensjahr,zurückzughatzmannerdesGeigebegerichteaber mindestenseinemJahrWienunddasBerührungsgerichtesan¬ imInlandeinArbeitstehen,unddengewecklichenBetriebeninden nichtanlandederLehrlingebeiten bis der Wien¬ angehören,mitzuteilen,sodiesedie zu denruschenStallund
VerzeichnissesindauchjeneKinderMaschinenindustrie.Indisten aufzunehmen,dieaußerhalbderinHolzSchmitzwaren,anschaf¬Antrebthättein denBetragenu .dgl .Papierindustrie,graphischeEntlohnungbeschäftigtsind.u künstlerischeGewerbesund AuslassungendieserWelderNahrungsgewerbe,Gewerbefür tengewordenmit2f 200RheinenpersönlicheDienstleistungen,Ver¬oderArrestvon6Stundenbege¬gewerbeletzteremitAus¬14Tagengestraft.nahmederEisenbahnen,dampf NeueStraßenbezeichnungen .schiffahrtsunternehmungenund InderletztenSitzungdesStadt¬Lagerhäusergehören ,aus¬ rateswurdenacheinemBerichtFürdieseGrüssensindausden des . R.Tomolabeschlossen,diebeidenWahlkörpern,WahlvorheranderOstseitedesLöblingerderUnternehmerundWahlkörperFriedhofesvonderPeterCarian¬der Arbeitzuwissenwir straßezurhartärkerstraßeführendeDasGewegenin derAmphe¬
Gassenachdem1908verstorbe¬4 .Beisitzerund8Erfolgsamer,
nenScharchitekten&amp;langjährigein derGrafenu .je 18Beisitzer Direktordes Mr .Collegver¬undje 2 Ersatzmaier ,fürdas nes Carl Ritter v .BonowBerufungsgerichtin Gräffe ,und mit erkanttigte zubenennen.ausjedemKircherin 3Bei¬ undnacheinemBerichtedessezu .DieWahlensindbisschätztenV.R .bisch ,diebeimneuenstar¬15 .Juni1910durchzuführen. LandchartengebäudeanderWillennerStellvertreter,Geschäfts¬straßeim12 .Bezirkabgegende,führer,Pächter,Betriebsleuteder dermalennochnichtdanneröfnet ,jenigenzueinerderobenbe¬ in HinkunftderWilhelmstraßeneichnetenGrischengehörigenbetriebeaufwoltesichdiederViergewahrundgraggasseständigte diesen verbindendeKristalle



8
ad gen Länger
28 .Februar1910. Abends

3 Uhrnachm .

Seit½StundeschläftderBürger¬
meister .DerZustandist imGroßen
undGanzengegenVormittagunver¬ändert .NahrungsaufnahmeNull ,in¬
folgedessenschreitetderKräfteverfall
langsamaberunaufhaltsamfort .

1 8 Uhrabends
Um7UhrabendstratHofratProf .vonNeuser

mitdenbehandelndenÄrztenDozentasuppoval
und Primarius 2 Kapsammerzu
einemConsiliumzusammen.Eswurde
folgendesBulletinausgegeben:

Temperatur366 ,Puls80regelmäßig,
Blutdrucknichtweitergesunken,Her¬
schwächeundKräfteverfallnichtweiter

fortgeschritten ,Nierenfunktionungenü¬
gend ,Amingetwasbesser ,Apathieau¬

dauern .

HiezugebendieÄrztefolgendeErklärung.
WiewiederholtindenletztenTagensozeigte
auchheuteabendsderverzweifelteZustand
eineVeränderunggegenfrühinsoferne
alsdieTemperaturbeireichlichemSchweißaus¬
bruchwiederabsankunddiePulsbeschleu¬
gungdementsprechendabnahm.DieStörun¬
genderAtmungstätigkeithabennichtzu¬
genommen .DieNahrungsaufnahmewa¬
infolgezeitweiligenNachlassensdesBrech¬
reizesunddesquälendenSchluchzenmög¬
lich indemPatientminimaleQuantitäten

den zusichnahmundnichterbrach.
DerschwereSchwachezustandist jedochan¬

dauern

InfolgederschwerenErkrankung
desBürgermeistersD.CarlBurger¬
wirddasfürden3 .MärzimKur¬
salonanberaumteSchützenfran¬
chendesDeutschmeisterSchützen¬
korpsbeiAufrechterhaltungdes
ProgrammesaufDonnerstag
den14 .Aprilverschoben.Karten

5 .



Reg .Correspondenz ,
28 .Februar1910 19Uhrabends,

Bar .Bürger.
DerKaiserließauchgegenAbend

ErkundigungenüberdasBefindendes
BürgermeistersdurchGeneraldjutanten
G.d .J .Joh .v .Bolfraueinholen.

Weitererkundigtensich ,Erzherzogen
Theresia

Marie ,ErzherzogFranzFerdinand
ErzherzoginMariaJosefa ,Erzherzogen,Maria
Ammeister,ErzherzogLeopoldSalvatorund
ErzherzoginBauer,ErzherzogFranzSalvator
u .ErzherzogenMarieValerie ,Erzherzog
Rainer ,ErzherzoginAdelgundHerzoginvon
Modena,derrumanischeGesandteNic .Mis¬
namensder KönigundderRegierung
vonRumanien ,deritalienischeBotschafter,
HerzogvonKarna ,derschweizerischeGesandte

duMarthey ,der argentinischeGesandte
er ,derGesandtedesfrauenMalther¬

Ritter=OrdnuguGrasHardegg,Fürstu.
FürstinMontero,HofburgsfarrerBischof
Mayer,ObersthägermeisterGrafthun ,Oberst¬
stallmeisterGrafFerdinandKink ,der
russischeGeneralkonsulStaatsratv .Landia¬
tzen ,HofkavalierFreiherrGedultvonZügen¬
feldnamensderHerzogsPhilippvonSachsen¬
Loburg,ReichskriegsministerG.d .J .Freiherr
vonSchwaich,gemeinsamenFinanzminister
BaronBurian,MinisterpräsidentFreiherr
vonLinth ,dieMinisterFreiherrvon
Herdt ,Weiskirchner,GrafSturgk,2
vonHochenburger,Rittc .v .Georgi,
LeiterdesAckerbauministeriumSektions¬
desPop ,StatthalterGrafKielmansegg,Land¬
marschallPrinzLiechtenstein,dieFürstenErnst
undRobertWindischgantz,AlfredFürst,
Windischgantz ,FürstundFürstinJohannSchwar¬
zenberg ,PrinzundPrinzessinEduardLobk¬
witz ,CarlPrinzLiechtenstein,Weibischof2.
Marschall,dieErheimenRateGrafWilzer,

10
FreiherrvonPlaner,FreiherrvonGautsch,
FreiherrvonGlück ,vonWittek
undFreiherrvonRuberundGrafCarl
durfte ,Korpskommandant,R .v .Wer¬
ach ,PräsidentDr .Pastorimitzahlreichen
AbgeordnetenderverschiedenenParteien
RegimentskommandantOberstPföltzu .
dasOffizierskorpsdesRegimentesDeutsch¬
meister Commandantdes Joh .Rentes
FreiherrvonProbstv .51OberstTagen,
DasOffizierstorpdesJos .RatesNr .99,
BankgauverneurGrafMontreuccoli,
RittmeisterGrafMeravili ,derPräsident
dersüdösterreichischenTagenieurkammer
inDompiere(Trieß,zahlreichehohe
Staatsbeamte,Militärs ,Künstler ,Landes¬

u .GemeindefunktionäreundBeamte,
viele Vereineetc .

1030Min .
DerSchluchzenhataufgehört,der

Bürgermeisterist ,wiewährenddes
ganzenTagesauchjetztschmerzfrei¬
VorderzeitschlußderBürgermeister.
DerZustandist ,imAllgemeinen

unverändert .

fürdieheutigeNachtdürfteeine
Katastrophenichtzufürchtensein¬
A

4

dasLudmarktestverschoben.Das
fürheuteDienstaganberaumtge¬
weseneSudmarktestfindetplötzlichein¬
getretenerHindernissehalbererstam
8 .Märzin denSchiensalenstatt .Diebe¬
reitsgelöstenKartenbehaltenihregiltig¬

keit .
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